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Zeichenerklärunq

ni chts vorhanden

0r0 mehr aIs nichts, aber klej-ner
als die Hä1fte (des absoluten
Betrages) der kleinsten nach-
gewiesenen Einheit

Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

x Tabellenfach gesperrt, weil Aus-
sage nicht sinnvcll (2.B. bei
Vorjahresvergleichen ohne Basiswert )

* oder aus technischen Gründen sind nur
die Mrnusveränderungen (- jeweils
hinter der Zahl) gekennzeichnet,
anderenfalls liegt eine Zunahme vor

** Veränderungsrate ist grötrer 100 t

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen

ZeiIen ohne Angaben in Berichts- und Basiszeitraum werden nicht ausgewiesen

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung werden in den "statistischen Berichten"der Statistischen Landesämter unter der Kennziffer G IV 1 veröffentlicht.
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1 Allqemeine und rnethodische Erläuterunqen
zur Statistik der Beherbergung im Reise-
ve rkeh r

Rechtsg rundlage

Die monatlichen Erhebungen im Rahmen der
"statistik der Beherbergung im Reiseverkehr"
beruhen auf der am 1. Januar 1981 in Kraft
getretenen Rechtsgrundlage, dem Beherbergungs-
statistikgesetz von 1 9801 ). Hiernach (s 2 )

sind zu erfassen:

Die AnzahI der Ankünfte und Übernachtungen
von Gästen, bei Gästen mit Wohnsitz oder
gewöhnlichem Aufenthalt außerhalb des Gel-
tungsbereichs des cesetzes in der Untertei-
Iung nach Ländern,

die AnzahI der im Berichtsmonat angebote-
nen Fremdenbetten und Wohneinheiten sowie
auf Campingplätzen die Anzahl der SteIl-
pIätze.

Der Berichterstattung unterliegen alle Beher-
bergungsstätten, die mehr aIs acht Gäste
gleichzeitig vorübergeheno beherbergen können
(§ 5 ); auskunftspflichtig sino die Inhaber
oder Leiter der Beherbergungsstätten (§ 6

Abs. 1 ).

Abgrenzung des Erhebungsumfangs

Nach Wortlaut und Zielsetzung des Beherber-
gungsstatistikgesetzes kommt es für die Be-
richtskreiszugehörigkeit der Beherbergungs-
stätten weder auf die Gewinnerzielungsab-
sicht des Betriebs noch auf den Aufenthalts-
zweck oer Gäste an. Ebensohrenig ist maßgebend,
ob die Gästebeherbergung betrieblicher Haupt-
oder nur Nebenzweck ist. Entscheidend ist le-
diglich, daß auf Dauer mindestens neun Unter-

1 ) Gesetz über die Statistik der Beherbergung
im Reiseverkehr (Beherbergungsstatistikge-
setz - Beherbstatc) vom'l 4. Juli 1980 (BGBI.
I Nr.38 S.953 f.\i zur bis 1980 geltenden
Rechtsgrundlage, siehe cesetz über die Sta-
tistik des Eremdenverkehrs in Beherber-
gungsstätten (FremdverkStatG) vom
12. Januar 1960 (BGBI. I Nr. 2, S. 5) in
der durch s 11 Abs. 1 Handelsstatistikge-
setz vom 1(.1 . November 1978 (BGBI. I S.
1 733 ) geänderten Eassung.

bringungsmöglichkeiten angeboten werden, die
für die Beherbergung von Reisenden, d.h.
Personen bestimmt sind, die sich vorüberge-
hend an einem anderen ort als ihrem gewöhn-
lichen lVohnsitz aufhalten.

Die Abgrenzung der statistischen Einheiten
richtet sich im wesentlichen nach der Syste-
matik der Wirtschaftszweige (Ausgabe 19'191.
Danach werden unabhängig vom wirtschaftlichen
Schwerpunkt des Unternehmens oder des Betriebs
aIIe fachlichen Betriebsteile erfaßt, die - für
sich genommen - einer der Klassen der Wirt-
schaftsgruppe 71'l "Beherbergungsgewerberr zu-
zuordnen wären.

Der gesetzlich vorgeschriebene Erfassungsbe-
reich der Beherbergungsstatistik ist aber mit
denr gewerblichen Sektor nicht deckungsgleich.
Er unterschreitet ihn durch Ausklammerung der
ebenfalls dem Beherbergungsgewerbe zuzurech-
nenden "Privatquartiere"i er geht über ihn
hinaus durch die Einbeziehung von Unterkunfts-
stätten, die wirtschaftssystematisch und funk-
tionell anderen Dienstleistungsbereichen ( z.B.
Heilstätten und Sanatorien; Schulungsheime)
oder institutionell anderen aIs <iem Unterneh-
menssektor zugerechnet werden (2.B. Erholungs-
und Ferienheime gemeinnütziger Träger; Jugend-
herbergen).

Bezüglich der Campingplätze legt die ziel-
setzung der Beherbergungsstatistik - trotz
des Fehlens einer inhaltlichen Begrenzung des
Begriffs "Reiseverkehr" in der Rechtsgrundla-
ge - eine Einengung auf den Bereich des Ur-
laubscampings nahe. Der hiergegen abzugrenzen-
de Dauercampingbereich ist grundsätzlich dem
Naherholungsverkehr und nicht dem Reiseverkehr
zuzurechnen. Campingpl-ätze mit ( in der Regel)
bis zu drei SteIIplätzen werden nicht erfaßt,
da sie nach den Campingplatzverordnungen oer
Bundesländer keiner Genehmigungspflicht unter-
liegen.

Erhebungs- und Da rst eI lu nq sme rkmale

Die Erfassung der Ankünfte und Übernachtungen
von cästen in der Gliederung nach Herkunfts-
Iändern zielt auf die Erhebung von Angaben
über Umfang und Struktur des mit der Unter-
bringung in größeren Beherbergungsstätten
verbundenen Reiseverkehrs in der Bundesrepu-
blik Deutschland ab. Dabei kann die Zahl der
Gästeankünfte als Indikator für die Zahl der
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Reisenden angesehen werden, ist mit dieser je-
doch insoweit nicht identisch, als innerhalb
eines Berichtszeitraumes euartierh,echsel (2.B.
bei Rundreisen von Auslandsgästen durch mehre-
re Bundesländer) vorkommen können, die zu Mehr-
fachzähJ.ungen derselben personen führen.

Aussagen über das tatsächliche Volumen des Rei-
severkehrs sind mög1ich, wenn neben der ZahI
der beteiligten Personen bzw. ReisefäIIe auch
deren Reisedauer in die Betrachtung einbezogen
wird. Zumindest indirekt geschieht dies durch
die Erfassung der Gästeübernachtungen, deren
Kenntnis auch deshalb besondere Bedeutung zu-
kommt, weil sie unmittelbar mit den Angaben
zur Beherbergungskapazität (ZahI der Gäste-
betten und Schlafgelegenheiten) verknüpft
werden können. Aus den beiden Erhebungsmerk-
malen "Zahl der Gästeankünfte', und "Zahl der
Gästeübernachtungen" wird a1s weiteres Dar-
stellungsmerkmal die "durchschnittliche
Aufenthaltsdauer" abgeleitet, die aber nicht
die Gesamtdauer der Reise - und damit bei Aus-
landsgästen auch nicht die Gesamtaufenthalts-
dauer im Lande - widerspiegelt, sondern sich
ausschließlich auf die betriebsbezogene Ver-
weildauer bezieht.

Die Untergliederung nqch dem Herkunftsland der
Gäste, die auf den Wohnsitz oder gewöhnlichen
Aufenthalt (nicht die Nationalität) abste]It,
Iiefert Angaben über die Struktur des grenz-
überschreitenden Reiseverkehrs aus dem Ausland
und auch über den innerdeutschen Reiseverkehr.

Angaben über das Angebot an Betten und sonsti-
gen Schlafgelegenheiten, t4ohneinheiten sowie
SteIlplätzen (für den Urlaubsreiseverkehr) auf
Campingplätzen dienen einem doppelten Zhreck.
Einerseits soIlen sie erkennen lassen, ob und
inwieweit der Beherbergungssektor auf Nachfra-
geschwankungen reagiert. Zum anderen werden
mit ihrer Hilfe die jeweits nur im Abstand von
sechs Jahren (Stichtage: '1. Januar lggl sowie
1. Januar 1987) erhobenen Bestandsdaten über-
prü ft .

Damit wird es auch möglich, Kennziffern für
die Auslastung der Beherbergungskapazität so-
wohl bestands- aIs auch angeboisbezogen zu er-
mitteln. Ist die,'durchschnittliche Auslastung
aIIer vorhandenen Betten', ein vrichtiger
(real-er) Koeffizient für die Iängerfristige
Rentabilitätsbeurteilung, so kann die "durch-
schnittliche Auslastung der angebotenen Betten,'
als Maß für den Grad kurzfristiger Angebotsan-
passungen angesehen werden, oie j.nsbesondere
auch durch die Gestaltung der betrieblichen
öffnungszeiten erreicht werden. Die Berech-
nung dieser Meßziffern bezieht Betten in Wohn-
ernheiten ein, wird aber für diese selbst -
ebensowenig wie für die Stellplatzkapazität
der Campingplätze - nicht durchgeführt.

Tabel Ie rogramm

Die Ergebnisdarstellung ab Berichtsmonat
Januar 1988 setzt die bisherige Berichterstat-
tung in dieser Fachserie fort. Die Berück-
sichtigung von Bestandsdaten der Kapazitätser-
hebung 1987 ermöglicht die Anpassung an zwi-
schenzeitlich eingetretene Änderungen der An-
gebotsstruktur des Beherbergungsgewerbes
(2.B. Betriebsarten, preis- und Ausstattungs-
klassen so$rie Bettenbestände).

Hinsichtlich der Ergebnisgliederung ist zu
beachten, daß Daten für Campingplätze getrennt
nachgewiesen werden; alIe weiteren Ergebnisse
beziehen sich auf Betriebsarten, die aIs,,Be-
herbergungsstätten" zusammengefaßt sind.
Hauptkriterium für die wirtschaftssystemati-
sche Zuordnung ist - entsprecheno der,'Syste-
matik der Wirtschaftszweige,' - das tatsäch-
liche Leistungsangebot einer Erhebungseinheit.

Zur Gliederung nach Gemeindegruppen ist zu
beachten, daß den Sonstigen Gemeinden auch
Großstädte sowie Erholungsorte ohne prädikat
zugerechnet werden.
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E rhebungsl[eqhe(le

Die Beherbergungsstatistik wird dezentral er-
hoben und aufbereitet. Die hierfür zuständigen
Statistischen Landesämter Ieiten ihre Landes-
ergebnisse für die Bundesberichterstattung an
das Statistische Bundesamt weiter, geben aber
gleichzeitig eigene Berichte mit regional
tiefer gegliederten Daten heraus.

2 Definitionen und Begri ffsgrläuterungen

2.1 Erhebungs- und Darsteflungsmerkmale

Behe r be rqu nq im Reiseverkehr: Unterbri n9u ng
von Personen, die sich vorübergehend an ej.nem
anderen Ort aIs ihrem gewöhnlichen Wohnsitz
aufhalten (Reisende). ein Aufenthal,t gilt - in
Anlehnung an die melderechtlichen Vorschrif-
t.n2) - dann als "vorübergehend", wenn er die
Dauer von zwej. Monaten im allgemeinen nicht über-
schreitet. Der vorübergehenoe Ortswechsel kann
durch Urlaub uncl Freizeit aber auch durch die
Wahrnehnrung privater und geschäftlicher Kon-
takte, den Besuch von Tagungen und Fortbil-
dungsveranstaltungen, Iliaßnahmen zur !,tieder-
herstellung der Gesundheit oder sonstige Grün-
de veranlaßt sein.

Ankünfte: Zahl der [1c]dungen von Gästen in ei-
ner Beherbergungsstätte innerhal-b des Berichts-
zeit raums, die zum vorübergehenden Aufenthalt
ein Gästebett,belegten.

Übernachtunqen: ZahI der Übernachtungen von
Gästen, die im Berichtszeitraum ankamen oder
aus dem vorherigen Berichtszeitraum noch an-
wesend waren.

Durchschnittliche Aufenthaltsdauer: Der aIs
euotient ubeJr.rraghlgl'qen errechnete wert gibt- Ankunfte
die durchschnittliche Aufenthaltsdauer der
Gäste im Beherbergungsbetrieb an; sie kann
rechnerisch, z.B. in Orten mit Sanatorien und
Kurkrankenhäusern höher sein aIs die Zahl der

. KaLendertage des Berichtszeitraums.

2) Siehe § '16 Abs. I Melderechtsrahmengesetz
(MRRG) vom 16. August 1980 (BGB1. I, S.
1429 tt.).

H e rku nft s Iände r: Für die Erfassung ist gruno-
sätzlich der ständige wohnsitz oder gewöhn-
Iiche Aufenthalt der Gäste maßgebend, nicht
dagegen deren Staatsangehörigkeit (Nationali-
tät).

Beherbergunqsstätten: Betriebe, die nach Ein-
richtung und Zweckbestimmung dazu dienen, mehr
a1s acht Gäste (im Reiseverkehr) gleichzeitig
zu beherbergen. Hierzu zählen auch Unter-
kunftsstätten, die die Gästebeherbergung nicht
gewerblich und/oder nur a1s Nebenzweck betrei-
ben.

Betten und sonstige Schlafgelegenheiten: Der
Bestand stellt ab auf die Normalbelegung,
ohne Berücksichtigung behelfsmäßiger Schlaf-
gelegenheiten ( z.B. Schlafcouchen, Liegen,
Kincierbetten ), die bei Überbelegung zusätz-
Iich zur Verfügung stehen. Das Anqebot be-
zieht sich auf die am letzten öffnungstag im
Berichtsmonat tatsächtich angebotenen Beher-
be rgu ng sniög I i chke i t en.

Du rchschni tfiche Auslastung von Betten und
sonstiqen Schlafqelegenheiten: Rechneri scher
Wert, der die prozentuale Inanspruchnahme
der Übernachtungsmögtichkei ten ( Bet tentage )

im Berichtszeitraum ausdrückt. Die Zahl der
Bettentage wird bei der Auslastung des
Bestandes durch Multiplikation mit der Zahl
der I!alendertage des Berichtsmonats bei der
Auslastung des Angebots durch Multiplikation
mit der Zahl der betrieblichen öffnunqstaqe
ermittelt.

Wohneinheiten: SeIbständig vermietbare räum-
liche Einheiten mit Betten und sonstigen
Schlafgelegenheiten ohne herkömmliche (Hotel-)
Dienstleistungen, wie tä91iches Reinigen,
Bettenmachen ush,.. Hierzu zäh1en meistens Fe-
rienhäuser, -wohnungen, aber auch SchlafsäIe
in Jugendherbergen und vergleichbaren Einrich-
tungen.

2.2 Gliederungsmerkmale

Reisegebiete: Gliederung nach nicht admini-
strativen Raumeinheiten, die (aIs vorläufige
pragmatische Lösung) in Zusammenarbeit mit
den Statist ischen Landesämtern erstellt wurde
und sich im wesentlichen an die Zuständigkeits-
bereiche der regionalen Fremdenverkehrsverbän-
de und an naturräumliche Gegebenheiten orien-
tiert.
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Gemeindegruppen: Zusammenfassung von Gemeinden
(oder Gemeindeteilen) nach Arten der aufgrund
landesrechtlicher Vorschri ften verliehenen
staatlichen Anerkennung ( z.B. als Mineral-
und Moorbad, Seebad, Luftkurort ).

Beachte: Angaben der "Großstädte,' (Gemeinden
mit mindestens 100 000 Einwohnern) und der
"Erholungsorte ohne Prädikat', (aber mit einer
durchschnittlichen Aufenthaltsdauer der Gäste
von mindestens 5 Tagen) sind in der Gruppe
"Sonstige Gemeinden" enthalten.

Betriebsarten: Gruppierung der Beherbergungs-
stätten anhand der durch die Systematik der
Wirtschaftszweige (Ausgabe 1979 ) vorgegebenen
Kriterien. Unterschieden werden:

Hotel: Jedermann zugängliche Beherbergungs-
und Bewirtungsstätte mit herkömmlichem
Dienstleistungsangebot in der Mehrzahl ihrer
Beherbergungseinheiten und mit wenigstens
einem Restaurant - auch für Passanten -
sowie nrit besonderen Aufenthaltsräumen über-
wiegend für Hausgäste.

Gasthof: Jedermann zugängliche tseherber-
gungs- und Bewirtungsstätte mit herkömm-
lichem Dienstleistungsangebot in der Mehr-
zahl ihrer Beherbergungseinheiten und mit
wenigstens einem Restaurant - auch für
Passanten -; der Gasthof hat jedoch neben
den Speise- und Schankräumen keine weiteren
Aufenthaltsräume für Hausgäste.

Pension: Jedermann zugängliche Behe rbergungs-

h,erden. Hierzu zäh1en Ausbildungs- und
Schulungsheime äer gewerblichen wirtschaft,
Gewerkschaften, Kirchen u.a. (in der Dar-
stellung zusammengefaßt mit "Erholungs-
und Ferienheim" ) .

Ferienzentrum: Beherbergungsstätte, die je-
dermann zugänglich ist und nach Einrichtung
und Zweckbestimnung dazu dient, wahlweise
unterschiedliche wohn- und Aufenthaltsmög-
lichkeiten zum vorübergehenden Aufenthalt
sowie gleichzeitig Freizeiteinrichtungen in
Verbindung mit Einkaufsquellen und persön-
lichen Dienstleistungen anzubieten.

Eerienhaus, -wohnung: Jedermann zugängtiche,
in Wohneinheiten gegliederte Beherbergungs-
stätte ohne Abgabe von Speisen und Geträn-
ken, aber mit Kochgelegenheit in den Wohn-
einheiten.

Jugendherberqe, iu endherbergsähnliche
Einrichtunqi Hütte: Beherbergungsstätte
vorzugsweise für Angehörige der sie tragen-
den Organisation ( z.B. Wanderverein, Hei-
matverein), in der Speisen und Getränke nur
an Hausgäste abgegeben werden.

Sanatori.um, K rk rankenhau s: Behe rbergungs-
stätte unter ärztlicher Leitung zur aus-
schließIichen oder überwiegenden Unterbrin-
gung von Kurgästen. Hierzu zähten auch Fach-
krankenhäuser der geschlossenen Krankenfür-
sorge, die darauf ausgerichtet sind, be-
stimmte Krankheitsarten oder -gruppen ( z.B.
Rheuma) mit Hilfe ortsgebundener Heil-mittet
zu behandeln (Kurkrankenhäuser) sowie Kran-
kenhäuser, in denen durch ärztliche lvlaßnahmen
eine berufliche Eingliederung der Patienten
angestrebt wird (Rehabilitationskrankenhäu-
ser ) .

Campingplatz: Abgegrenztes Gelände, das je-
dermann zum vorübergehenden Aufstellen von
mitgebrachten Wohnwagen oder ZeIten zugäng-
Iich ist. Die Unterscheidung zwischen Ur-
Iaubs- oder Dauercamping knüpft an die ver*
t raglich verei nbarte Campingplatzbenut zung
mit einer Dauer von höchstens zwei Monaten
oder mehr als zwei Monaten an.

".:i.E-r,
H ausgäste

der Speisen und Getränke nur an
abgegeben werden.

Hotel garni: Jedermann z ugängliche Beherber-
gungsstätte, in der an Hausgäste nur Früh-
stück abgegeben wird.'

Erholungs- und Ferienheim: Beherbergungs-
stätte für Angehörige bestimmter personen-
gruppen (2.B. Mitglieder eines Vereins oder
einer Organisation, Beschäftigte eines Un-
ternehmens, Kinder, Mütter u.a. Betreute
sozialer Einrichtungen), in der Speisen und
Getränke nur an Hausgäste abgegeben werden.

S chu 1u heim : Einrichtung der Jugend-
und Erwachsenenbildung, in der die zu Unter-
richtenden vorübergehend auch beherbergt

-8-



Beachte: Ergebnisdarstellungen ohne wirt-
schaftssystematische Untergliederung enthalten
auch Angaben der Kinderheime, die je nach
Zweckbestimmung entweder den Erholungs- oder
Ferienheimen oder den Sanatorien, Kurkranken-
häusern zugerechnet werCen, unri der Jugendher-
bergen.

Ausstatt ung sk Ias sen: Hierarchische Gr uppie rung
der Beherbergunqsbetriebe nach dem Grad der
Sanit-ärausstattung de r Beherbergungse i nhe iten
ohne Mehrfachzählungen:

Klasse I - mindestens 75 t der Gästezimmer
haben Bad oder Dusche und WC

- mindestens 50 B der Gästezimmer
haben Bad ocler Dusche

- alle Gästezinmer haben minde-
stens fLießendes Warmwasser

- sonstige sanitäre Ausstattung
der Gästezimmer

Klasse 2

KIasse 3

KIasse 4

AIs " Betr iebe ohne ( 3oteI- ) Dienstlei stungsan-
gebot" sind hier solche eingestuft worrien,
die ausschließIich (oder überwiegend) Wohn-
einheiten anbieten.

läuterungen zu de n Ankünften und Übernach-

tungen von ausländischen Gästen nach wichti-
gen Herkunftsländern in bevorzugten Gemeinden.

Reiseverkehrsbezogene Daten über Gäste mit
Iriohnsitz außerhalb der Bundesrepublik
Deutschland in der Gliederung auf kommunaler

Ebene gewinnen zunehmend an Bedeutung. Aus

TabeIIe 6 (Ankünfte und Übernachtungen 1988

der ausländischen Gäste in Beherbergungs-

stätten nach wichtigen tlerkunftsländern in
bevorzugten Gemeinden) sind die von diesem

Personenkreis bevorzugten Gemeinden zu

e rs ehen.

Di.ese TabelIe wird einmal jährtich in der
RegeJ. in dem jeweiligen Veröffentlichungs-
heft für den Berichtsmonat Januar mit Daten

des zurückliegenden Kalen<lerjahres bereit-
gestel It.

3 Er
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TABELLENTEIL
I ANKUENFTE, UEBERNACHTUI'IGEN UNO AUFENTTiALTSOAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN1.1 NACH LAENCERN UNC ZUSAMI.IENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JANUAR 1989 JAN. - JAN, 1989

ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN ANKUENFTE UE BE RNACH TUN6EN
LAND

STAEND]GER I,,IOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNOESREPUELIK DEUTSCHLAND

INSGE SAI4T

VE RAEI\l-
DE RIJNG
6EGEN-
UEBER
0Et4 v0R-
JAHRE S-
MONAT

VERAEN-
OE RUNG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRE S-
NONAT

DURCH-
SCHNI TT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
OAUER 1 )

INSGE SAMT

ANZAHL

INSGE SANT

VE RAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R

DEI'1 VOR-
JAHRE S-
ZE I TRAUM

II!SOE SAI.IT

ANZAHL

VE RAEN-
OE RUNG
6E6EN-
UEBE R

DEM VOR-
JAHRE S-
ZE I TRAUM

DURCH-
SCHNITT-
LICHS
AUFENT-
HALTS-
OAUER 1 )

ANZAHI TAGE ANZAHL TAGE

SCHLE SI,,II G-H OLSTE IN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,,IOHNSITZ

ZUSAMMEN

ZUSAMMEN

ZUSAM14EN

ZUSAMMEN

ZUSAMMEN

HE S SEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAMMEN

ZUSAMMEN

ZUSAMMEN

ZUSAMNEN

ZUSAHMEN

97 329 8,4 392 24t 8,0

9,8

8,4

362 620
?9 62r

392 24r

7,9
9,{
8,04,0 37 329

1,9 107 235 10,5

a6 7r7
10 612

86 717
10 612

4
4

7
19

77
30

4,?
2,4

1,8
2,r

9,4
362 620
29 62r

9,8
2,0-

23,6

11 ,9107 ?35

4,2
2,A

4,0

HAMSURG
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER NOHNSITZ

77
30

31
04

139 073
62 888

7,4
19, 4

10,5

14, 8
5,0

139 073
62 888

201 961

7,3
23,6

11 ,9 1,9

a,

3,0

?

NI EDE RSACH SEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I,'IOHNSITZ

327 692
31 018

1 079 731
71 435

3,3

1,7
2,9

327 692
31 018

1 079 731
77 435

358 710

201 961

1 157 166

tL 094 237I 524 391

9,6
28,9
11,1

OE
26,0

8,5
26,0

6,4
15,7

7,8

6,0
58,8
9,3

I

9,6
?oo

11,1

9,{
16 ,5

11,3

2,4
2,4

3,3
2,5

B REMEN
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER }^IOHNS]TZ

24
5

41 468
14 468

4
5

7 787 ?80
315 911

10
19

6,5
o?

578 018
117 017

I 747 240
315 911

3,2 358 710

3,s {74 356

28 t\
43 t7

29,S 3,6 241 375 30,8

14, 8
5,0

13, 0

41 468
14 468

10, 4
19,5

t2,6

t,7
2,9
1,9

256
061

24
5

256
041

1 157 166

55 936

1 558 587

29 317 13,0 55 936 72,6

695 035 6,4 2 103 191 7,0

29 3r7

NORDRHE IN-I^IE STFALEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

578 018
117 017

7
2

7,1
aa

386 643
27t 944

386 643
271 944

6,9
2,6

3,1
2,7

6,5
9,?

3,1
?,7

3,0 695 035 6,4 2 103 191 7,0

343 353
131 003

I
16

474 356 11,3 I 658 s87 7,8

I 855 086
207 409

3 348 101
336 992

4,0
2,1

?

4,0
2,5

4,5
2,4

3,2

343 353
131 003

196 743
44 632

462 650
83 733

745 3?0
LAt 142

1 855 086
207 409

3 348 101
336 992

6,4
15,7

42

6
58

tz
15

3L 273

109 639
z0 767

130 406

3
7
7

109 639 111,5
20 767 2?,6

t3o 406 15,9

4
5

{,0

3,5

RHE INLAND-PFALZ
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

196 743
44 632

28,1 728 097
136 806

864 903

27
1

2
6

724 097
136 806

854 903

93 760

281 036
62 259

3413 295

27,2
42,643,7

241 375 30,8

BAOEN-I,,IUE RTTEHEE RG
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I,,IOHNSITZ

462 650
83 733

6,9
2,6

29,4 3,6

3,8546 383 6,2 2 062 495 5,1
t,b

4,3
4,3

,0
,8

3,8 546 383 6,2 2 062 495 5,1

4,0
?,s

4,5
?,4

5
?

4,3
4,3

,4c

,7
,5

?,6
3,0

3
2

BAYE RN
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

745
141

20
42

2,4
2,4

I
SAARLAND

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

26 366
4 913

85 102I 658
26 366
{ 913

10,3
90,9

ta,2

85 102
8 658

3,2
1,8

3,0

886 462 ?,4 3 68s 093 4,3

3t ?79 18,2 93 750 9,3

281 036
62 239

343 295

4,2 886 {52 ?,4 3 6Bs 093 4,3 s,2

BERLIN (I4EST)
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER I,.IOHNSITZ

ZUSAHI'IEN

ZUSAHMEN

BI'NOE SGEB I ET
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

2 977 885
6?0 002

3 597 887

8,0
10,5

8,4

14, 5
23,6
15,9

,
5

t2
15

7
72

034 ?37
524 391

8
0

7

t3,2 2,6

12,5

7,8

L3,2 2,6

? 977 885
620 002

1) RECHNERISCHER }.IERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.2 NACH REISEGEBIETEN

JANUAR 1989 JAN. - JAN. 1989

RE I SEGEB IET

ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN

INSGE SAHT

VERAEN-
OE RUNG
6EGEN-
UEBER
OEM VOR-
JAHRES-
MONAT

INSGE SAHT

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBER
DE14 VOR-
JAHRE S-
14ONAT

DURCH-
SCHNI TT_
LI CHE
A UFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

ANZAHL ANZAHL TAGE

ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN

INSGE SAMT

VERAEN-
DE RUNG
6EGEN-
UEBER
OEM VOR_
JAHRES-
ZE I TRAUI'I

INSGE SAMT

VERAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R

DEM VOR-
JAIIRE S-
ZE I TRAUM

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

ANZAHL ANZAHL TAGE

SCHLE SI,IIG-H t]LSTE IN
ZUSAMI'IEN

HANB URG
NI EDERSAC H SEN

OSTFRIESISCHE INSELN
[]STFRIESISCHE KUESTE
EMS-HUEHI4LING
EMSLANO-G RAF SCHAF T

BENTHE I M
0LDEI'IBURGER LAND
OSNABRUECKER BAEDERLAND-

OUEMI,IER
CUXHAVENER KUESTE-

UNTERELBE
BREMER UMLANO
STEINHUDER NEER
I.IE SERBE RG LANg- SOLLING
NOERDL. LUENEBURGER HEIDE
SUEOL. LUENEBURGER HEIDE
HANNOVE R-H I LDE SHE II,I.-

B RAUNSCHI,.IEIG
HA RZVO R LANO-E LM- LAPP I.IALD
HARZ
SUEDNI EDE RSACHSEN
E tB UFE R-ORAI,IEHN

NIEDERSÄCHSEN ZUSAMMEN

NORD SEE
OSTSEE
HOLSTEINISCHE SCHI,IEIZ
UEBRI6. SCHLESI,IIG-HOLSTEIN

11 589
40 388

I Ol 
'41 {39

4
4

15
13

0
18

2

0

8
5
4

14

1,5
7,9

77,1

5,8
5,6
8,3
1,7-
0,0

13 ,5
2,7

25,0
14, 0
{,1

24 383
50 976

11,02a
1,8
2,8
2,4

8 568
2t 342

SCHLE S}iI6-H OLSTE IN

8 REMEN
N ORDRH E IN-I,,IE STFA tEN

NIEDE RRHE IN-RUHRLAND
BERGISCHES LAND
SIEBEN6EB I RGE
E IFEL
SAUE RLAND
SI EGE RLAND
HITTGENSTEINER LAND
I,IESTFAEL. INDUSTRIE6EBIET
I.IUENSTE RLANO
TEUTOBURGER I^IALD

RHEINLAND-PFALZ

RHEINTAL

11 589
40 388
3 913

41 439

93 018
155 927
?0 321

t22 375

97 329

t07 235

8 568
21 342

8,4

10,5

8,0

11 ,9

72,6

97 329

707 235

55 s38

471t 356

8,4

10,5

8,0

9,5

12,6

1I
5
4

?
2
?
6

2
2
7
6

57 999
38 757
11 169

24 383
50 976

73 020

28 547
30 590I 298

167 891
87 022
4s 438

392 24t

201 961

1 157 166

t,7
3,0

14r8-
o<

6,3
10, 4

3 ,6-
5,3

18,3
0,1

2r,3
34, 6
2,8

e
4,

2,

7,
11,
10,

93 018
155 927
?0 321

122 375

57 999
38 757
11 169

28 547 2
30 590 2tI 298 23

167 891 29
87 022 2
45 {38 7

4
4

13
13

0
18

3

9,4
3,6

?64
582
276

8,0

5,3
3,0

4,1
10,9

8,4

4,0

1,9

8 ,5-
11,9r?,7

9,6

11,3

4,0

1,9

1,9

3'0

,a

3,5

392 24t

201 961

895
426
418
028
309

1 157 166

55 936

{,
0,
2,

2,6
0,2

2,4
a1

27,9
23,3
23,?
2,6

29,2
r,7
?,3
3,0

14r8-

6,3
5,5

10, 4
3,6-
5,3

18, 3
0,1

2r,3
34 ,6
?,8

3,0
2,5
6,5

11,9

3, 1-
{,9
5,82,t-
7,6

70,2

8,0
3,9
5,3
3,0

11
z
1

264
582
276

4-
2
1

6
2
2

5
4

2

0

5
2

4-
2
1

0
5I
I
42

8,4
3,6

24 001 10,4 ?3 020 3,7 24 00r
11 869
18 331
3 989

22 047
30 875
76 729

2,4
r,7
2,3
2,8

I
5
6
I

2'3
8,0
7,6
4,4
6,{
4,6
2E

1
5
6
1

6
I
1
8
3

61 648
37 577

37 267
?9 427

747 570
53 276

10,4

23,1
8,0
4,7

14,0

27,2
7,5
7,9

L7,r-

5,8
5,6
8,3
1,7-
0,0

13,5

25, 0
14,0
4,1

5
22

2
19
I
1

26
15
19

3,0
2,4
L,7
ZtJ
7,6
2,8
2,7
1,9
3,5
4,6
1,8
2,7

?,7
3,1
5,9
3,5

'?3167

11 869
18 331
3 989

22 04t
30 876

73 3L7
16 616
65 352
14 441
3 110

136
57

303
26I

895
s26
{18
028
309

73 3t7
16 616
86 352t4 441
3 110

136
57

303
26

8

3,?

1,9

11,1

13, 0

1
6
I
7
6
2

1
0
o
7
0

1,
?
4,
1,
2,

358 710

23 3r?

232 185
61 051
49 792
40 982

100 140I 067
5 4111

62 259
46 645
88 073

695 035

11,1

13, 0

359 710

?3 ?77

23? r85
61 051
43 192
40 982

100 140I 067
5 441

62 259
46 645
88 073

695 035

55 936

484 138
155 572
126 089
125 519
398 179
23 425
53 614

133 206
132 608
470 843

1c
6
1
0
6
I
1
8
3

?

2
3

2
o
2
2
5

2,
2l
2,
2
4,
2,

2,
2,

484

L26
t25
398

23
ED

L32
470

138
5??
089
519
179
425
614
206
606
843

50 910
253 285

163 123

NORDRHE IN-HESTFALEN
ZUSAHMEN

HE SSEN

I^IE SE R-OIE ME L-F ULOA
I.IALDECK
HERRA-l\IEI SSNER-

KAUFUNGER I,.IALD
EDE RBE RG LAND
KURHESSISCHES BERGLAND
I,,IALOHESSEN ( HERSFELD-

ROTENBURG )
MARBUR6-8 I EDENKOPF
LAHN-DILL, I^IESTERI,.IALD UND

TA UNUS
I.IE STE RHA LD- LAHN-TAUNUS
VOGELSBERG UNO I.,IETTERAU
RHOEN
KINZ IGTAL- SPE S SART-

SUEDLICHER VOGELSBERG
MAIN UND TAUNUS
RHE INGAU-TAUNUS
ODENI.IALD-BERG STRASSE-

NEC KARTAL-RI ED

HESSEN ZUSAMMEN

6,4 2 103 191 7,0 3,0 6,4 2 103 191 7 ,0

22 0033t 774

7 189
3 858I 158

13 487
70 752

6,5-
1l o

3,0
ac

50 910
253 285

9,6
11,3

?9 7?2 3714 86 q96 40,6

61
37

648
517

37 267
29 82r

t47 570
53 276

9 509
24 932
15 259

7 189
3 858
8 158

54 527
16 967
51 815

16 454
204 a{t
32 867

100 146
1171 6115
129 070

4,9-
12,7

4, 9-
? ?-

5,3
??,7

?,9
19r6
1'0-
1 ,5-

2,3
8,0

rj, 9-22 003
3L 774

1-
9-
3-

,3
|?

4

2

5
8
1-
6
I
2

4

3

I
6
0-
5-

13 739I 509
24 337
15 259

54 527
16 967
51 815

100 146Att 645
129 070

5
4
3

6
4
4

6
5

7
4
6

4
5I

1-

6
1

t3 4A7
10 752

13 739

16 454 26
208 841 15
32 867 19

2,7
3,1EO
3,5
6,1
2,3
3,9

3,5

I
3I

6
2
3

55 s38

474 356

163 123

1 658 587

5,6
7,A

6,6
7,8

2,9 23 772 37,4

1 658 587

1) RECHNERISCHER I.IERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE
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1 ANKUENFTE' UEBERNACHTUNGEN IJND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN1.2 NACH REISEGEBIETEN

JANUAR 1989 JAN. - JAN. 1989
ANKUENF TE UEEE RNACHTUN6EN ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN

REISEGEBIET

VE RAEN-
DERUNG
CEGEN-
UEBE R
DE14 VOR-
JAHRE S-
MONAT

VE RAEN-
OE RUN6
GEGEN-
UEBER
DEH VOR-
JAHRE S-
MONAT

DURCH-
SCIINI TT-
LICHE
AUF ENT-
HALTS-
DAUER 1 )

TA6E

VE RAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R
DEM VOR-
JAHRES-
ZE I TRAUM

VERAEN-
DE RUNG
GECEN-
UEBE R
DEH VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

INSGE SAI4T

ANZAHL

INSGE SAMT IN SGE SAMT INSGE SAI'IT

ANZAHL ANZAHL ANZAHL TAGE

RHE INHE S SEN
E I FE L/AHR
11O SE L/ SAAR
H UNSRUEC K/NAHE/G LAN
I,IE STE RI,JALD,/ LAHN/TA UNUS
PFA LZ

RHEINLAND-PFALZ ZUSAMMEN

BA O E N-I,iUE R TTE I.IB E RG

NOEROLICHER SCHI^IARZI,IALD
I'II TTLERER SCHI,,]ARZI-.1ALD
SUEDLICHER SCHI^]ARZI.lALD

SCHI,JARZI,JALD ZUSAMMEN
I.IEINLAND ZI-.IISCHEN RHEIN

UND NECKAR
NEC KARTA L- OOENI,IA LO-

MAD ONNENLAENOCHEN
TA UBERTAL
NEC KAR-HOHENL OHE-

SCHI^]AEB]SCHER I,IALD
SCHI,JAEBISCHE ALB - OST
SCHI,'IAEBISCHE ALB - I,IEST
MITTLERER NECKAR

NEC KAR LANO- SCHI"IABEN
ZUSAMMEN

I,IUERTTEI4BERG I SCHES ALL-
GAE U-OBE R SCHhABEN

8 OOENSEE
HEGAU

B ODEN SE E - OB E R SCHI^IA B EN
ZUSAMI{EN

BAOEN-I,IUE RTTEMBE R6
ZUSAMMEN

NOROSAARLAND
BLI E 56AU

33 653
42 810

44 114
7 A?t

41 7A7
30 789

29 761
64 {55
55 781t2 L30

396 740
t07 427

189 346

El E

21 ,5
82,8
26, 1
9,4

t9,?

r,7
0,5

l0
!2

7

1,0-
0,3

10,6-
L,2
b'5

26,3
7,5-

0, 1-
7r,7
11,6
15,7
6,0
6,6

4,5

66
190
131
114
116
158

296
026
513
917
965
690

66 296
190 026
131 513
114 917
116 965
158 690

402)
77
?r
14
19

a
2
7
2
1
6

7
2
7
2
1
6

7
7
1
6

0
?
6
6-

5
4
1
a

I

5
4

t1
3
6
I

33 6s3
42 810
30 735
22 690
28 361
53 3s4

24t 375

16 783
4 858
8 745

17 946
3 409
4 t?7I 895

58 4257 201
6 192
6 0185t 74?

16 {95

8 543
3 500
4 080I 079

5 780
13 808
5 016
3 810

49 570
rL 842

0
4

1
1
0

2
4
4
5
q
3

4,4
5,0
5,0
4,7

5,9
7,4

3,1
)a
3,0
2,2

3,7
6,3

ca
2,?

10,2
3,8

40,
aa
77,

14,
19,

0,0
0,2
5,9
2,3

t2
14

7

0,7
1 ,5-

15,8-
1,6

t0,2
4, 3-
8,5-
4,1

70,7
8,4
4,0-
8,7

10,5
9,6-

l0
6
7
6

9, 4-
0,?

77,3
2,0-
7,7
8,3-
3,8

20,3
70,2

0,6-
0,0
213

189 346

I 215
56 969
84 515
52 560t6 724

?02 182

15{ 740
857 184

2
7
1
2
0
6

4,r
8,5
7,0
EE
3,8
8,8

s1 ,5)l E

82,8
26,t
9,4

79 t2
30,8

1 ,0-
0,3

10,6-
6,3

26,3
7,5-
6,2

t2t4
72,8
3,5-
5,3
8,0
7,7-

2,0
4,4
4,3
5,1
4,1
3,0
?c

7,4

3,1
2,2
3,0
2,2

o
6,
2l
1,

3,
4,
1r
4,
?,
1,
8,
z,
2,

4rl
8,5
7,O
EE
3,8
8,8
8,6
3'1

30 735
22 690
28 361
s3 354

?41 375

84 436
56 590
86 060

22? 0A6

63 s19

10 406
I 027

2A A7t

2 017
6 673

12 046I 610
4 435

?.2 955

30,8 864 903 29,4 3,6 86{ 903 29,4

244 3t9

4
6
2

7- 369 145I 2a0 ?406 428 0933 I 077 478

84 436
56 590
86 060

227 086

0,0
0,2
EO
,e

7-
1

6

2
4
6
2

369 145
?40 240
428 093t 077 47A

q,
E
5,
4,

s
0
0
7

274 tAq a,7

141 154

61 280
59 245

244 319

2 062 495

155 i38
33
to
29

4
13
48

109
2E
15
10

411
32

5bl

27 2A7
35 359
36 846
92 746

20 292
21 285
3 536

15,5
17,9

tL,2

6,?

72,7

1r1,1
7,6

9,5
3,5
7,?
4,r

15,5
17,9

tL,2

6,2

2,2

5,4

3,8

2

6,6

4,2

6,9 5,0 2,2 63 519 6,9 14i 154 5,0

2t t22r,2

,5
,2
,1

10 406I 027
61 280
s9 245

7
5
7
7

7
4

1
I
8

1
I
I

11
10

6

10
tz

7

83 379
77 136

110 307
208 197

740 698

r44 047
77 881
?2 337

oa
6,8,)
L,7
1,3
3,2
4,3
1,9rj,9
?,?
1,8
8,0
?,0
2,0

0,7
1 ,5-

15,8-
1,6

70 t2
4,3-
8,5-
4,1

r0,7
8,4
4, 0-
8,7

10,5
9,6-

10,0
6,7
7,6
6,6-

?7 zAt
35 359
36 846
92 746

20 292
21 285
5 55b

t44 047
77 881
2? 337

83 379
77 t36

110 307
208 197

?,7 274 7A4 A,7 740 698 -q,5

BAYE RN

RHOEN
F RANKENI,IALO
SPE SSART
I.IUERZBURG MIT UI'IGEBUNG
STE I GE RI.IALD
FRAENKISCHE SCHI^IEIZ
FICHTELGEBIRGE M. STEIN'IALD
NUERNBERG MIT UI'IGEBUNO
OBERPFAELZER I,1ALD
OBERES ALTMUEHTTAT
UNTERES ALTMUEHLTAL
BAYERISCHER }^IALD
AUGSBURG HII UI'IGEBUNG
MUENCHEN MIT UHGEBUNG
AMMERSEE- UNO I^IUERI'ISEE-

GEB I ET
B OOENSEE-GEB I ET
I^IE STALL6AE U
ALLGAEUER ALPENVORLAND
STAFFELSEE MIT AI4MER-

HUE6E LLAND
INN-, I'IANGFALLCEBIET
CHIENSEE MIT UMGEBUNG
SALZACH-HUEGE LLAND
OB E RALLGAE U
OSTAL LGAE U
I^IERDENFELSER LANO MIT

AMI4E RGAU
KOCHEL- UNO I^IALCHENSEE MIT

UI'ßE8UNG
I SARI^IINKE L
TE6E RNSEE-6EB IET
SCHLIERSEE-6EBIET
OBE R-INNTAL
CHIET'IGAUER ALPEN
BERCHTESGADENER ALPEN HIT

REICHENHALLER LAND
UEBRIGES BAYERN

BAYERN ZUSAMMEN

SAARLAND

16 783
4 858
8 745

17 946
3 409
4 r27I 895

58 425
7 ?07
6 192
6 018

51 742
16 495

177 606

I 543
3 500
4 080
8 079

5 760
13 808
5 016
3 810

49 570
11 8112

{5 113

546 383

886 462

c,
72,4
72,8
3, 5-
5,3
8,0
7,7-

277
196
874
426
104
s04
013
082
479
800
786
747
133

4,7

5,1

s,7

5,1

5,9
9,6
4,3

5,{

3,8

45 113

546 383

177 606

6,6 ?8 A7L

?, L-
4,0
0 ,8-

7 8?74t 787
30 789

2 06?. 535

396 740
101 827

155 138
33 277
19 196
29 874
4 526

13 104
48 404

109 013
35 082
13 479
10 800

411 786
32 74t

361 133

44 tL{

29 76t
64 455
55 781t2 r30

0, 1-tt,?
11,5
15, 7
6,0
6,6

2I
2
7
3
?
9
9
9
?I
0
0
0

7,7

6,3

,2

,2
,8

2
7
1
2
0
6

5
1-
0
8-

I
a
4
0

5

3

4,9-
50, 0
5,7-
3,2-
0,9
0,8

8
56
84

16
?02

215
969
515
560
724
LB2

9, 4-
0,2

17,3
2,0-
7,7
8,3-
ä0

20,3

3,7
0'6-

2 0t7
6 673

12 046I 610
4 435

22 345

4,5

4, 9-
50, 0

5, 7-
3,?-
0,8

0,0
2,3

18 021
?78 394

15 ,3
6,2
2,4

6
1

B
3

13
4

448
659

6204
43?

35
18

13,2
{,3

448
659

6

154 740 5,9
857 184 9,6

3 68s 093 4,3

3,4

18
274

0zt
394

15 ,3
6,?

4,? 886 462 2,4 3 685 093

?8 t0
?
3

1) RECHNERISCHER I"IERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE
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ls,5 35 204
7A ß?

3,4
15,5

5,5
28,0



1 ANKUENFTEI UEBERNACHTUNOEN UND AUFENTHALTSDAUER }ER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.2 NACH REISEGEBIETEN

JANUAR 1989 JAN. - J4N.1989

REISEGEBIET

ANKUENFTE UEBERNACHTUNGEN ANKUENFTE UEEE RNACHTUNGEN

INSGE SAMT

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBER
DEH VOR-
JAHRE S-
NONAT

INSGE SAI,lT

VE RAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R
DEI'I VOR-
JAHRE S-
MONAT

OURCH-
SCHNITT-
L ICHE
AUFENT-
HAL TS-
OAUER 1 )

] NSGE SAMT

VE RAEN-
DERUNG
GECEI'l-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZE] TRAUN

] N56E SAHT

VERAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBER
OEM VOR-
JAHRE S-
ZE I TRAUI.l

DURCH-
SCHNI TT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

TAGEANZAHL ANZAHL TAGE ANZAHL ANZAHL

UEERI6ES SAARLANO

SAARLANO ZUSAMI.IEN

BERLIN (I,,IEST)

B UNOE SGEB IEI

2q t72
3l ?73

130 406

3 597 887

11

3,0

130 406

3 597 887

2S t72

3t 273

15, 9

8,4

40 L24

93 760

343 295

12 618 628

1,7

3,0

2,6
3,5

20 t0
18,2

!E O

8,4

40 t?4
93 760

343 295

12 618 628

r?,2
9,3

13 t2
7,8

20,0

t8,2
t2,?
9,3

t3,2
7,e

2,6

3,5

1) RECHNERISCI'IER I,,IERT UEBERNACHTTJNGEN / ANKUENFTE

-13-



1 ANKUENFIE, UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSDAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN1. 3 NAcH GEHEINoEcRUPPEN, BETRIEBSARTEru Ür'ro-2uilurlEl'roErÄslre[-oÄeiiEöäiiFpen

JANUAR 1989 JAN. - JAN. 1989GEI4E INDE6 RUPPE

BE TRI EB SART

STAENOIGER I.IOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / ÄUSSERHALB

DER BUNOESREPUBLIK DEUTSCHLANO

ANKUENF TE UEEE RNACHTUNGEN ANKUENFTE UEEE RNACHTUN6EN

IN SGE SATIT

ANZAHL

VERAEN-
OE RUNG
GEGEN-
UEBE R

DEM VOR-
JAHRES-
TIONAT

INSGE SAMT

ANZAHL

VERAEN-
DE RUNG
GEGEI'l-
UEBE R
0Er'1 v0R-
JAHRE S_
IlONAT

DURCH-
SCHNI TT-
L ICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

TAGE

INSGE SAHT

VERAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBER
OEM VOR-
JAHRES-
ZE I TRAUH

INSGE SAHT

VE RAEN-
DE RUN6
6EGEN-
UEBER
DEt'1 V0R-
JAHRE S-
ZE I TRAUM

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

ANZAH L ANZAHL TAGE

HINERAL- UND I'IOORBAEDER

HOTELS
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAHMEN

GA STH OEF E
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAMMEN

PEN SI ONEN
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER NOHNSITZ

ZUSAMNEN

HOTELS GARNIS
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAHHEN

HoTELS,6ASTH0EFE,
PENSI ONEN USI.I. ZUSAMI4EN

BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAMMEN

ERHOLUNGS- UNO FERIEN-
HEIHE, SCHULUNGSHEII4E

BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHI,]SITZ

ZUSAMI4EN

FE R I ENZENTREN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAHMEN

FERIENHAEUSER, -I,IOHNUNGEN
BUNDESREP, DEUTSCHLANO
ANDERER HOHNSITZ

ZUSAMMEN

HUETTEN, JUGENOHERBERGEN,
JUGENDHERBERGSAEHNL. EINR,

EUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAHHEN

ERHOLUNGSHEIME, FERIEN-
ZENTREN USI.I. ZUSAMMEN

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

104 696
11 995

4
8

13 017
619

16 657
2 037

2,4 13 s45 12,2

q

I, 356 313
27 t}r 3,4

2,3
aa

04
11

696 9,4
8,8

11

5,1

c
,0-

4,7
7,3

3,4

29 046
3 104

,t
1,5

356 313
27 10t

32 150

tst2
4,0-

12,?

5
1

116 691 9,3 383 414 4,8

13 5115 t2,2 32 150

116 691 9,3 383 414 4,8 3,3

2,5

\t 426
2 119

11,6
15, 0

29 046
3 r04

lt s26
2 119

4,018 694

1b
?

145
16

20
a2

4,8

4,8

14,3
15,4

14, 3

2,5
1,5

7,9
4,7

5,083 700
5 161

a 2-
11,5-

646
924

vt
a

Et
9,2

14,2
4,0-

12,?

2a
tt,2
2,5

8,9
11,5

8,9

6
0

13 636 5,3 105 570

13 017
619

15 bsb 5,3

657
037

796
7?0

571 705
38 290

I
7

7
4

5,03-
5-

3,9
2,3

8,7
7,3

45
16

7
I

4
3

2
5

{,8
5,0

4,
6,

I
8

?7
I

I
I

2,8

6,3
3,0

102 646 ?,3
2 924 1r,?

105 570 2,5

3,9
0,5-

8,9
11 ,5

906
55s

83
I

3,0
s6, 0

6,9

22,0
2?,6
22,0

270
793

28I3,6

7,7

5,6
7 ,0-
4,0

83 700
5 161

88 861 2,9- 4,818 69{

18 180

3,9
0, 5-
3,6

796
770

571 705
38 290

162 566 8,6 609 995

t7 676
504

t,2
13 ,5

1,5 85 461 4,7 18 180

1 579

5 4?2
69

5 491

88 861 2,3- {,8

78 730 41,4 14,3

3,8 162 566 8,6 609 995 3,6

906
555

83
I 74

3
t7 676

504
1

1 506
!/3 7 158

858
3,0

56, 0

6,9

10,3-
31,1

7,2-

1 506
173

7 158
858

I 016

1,5 85 461 8,9 4,7

4,8

0,t,
1 679 7,?- I 016

5 422
69

77 601
I 129

a),
2,A-

31 ,6

a»
2,8-

31,6

41
16

?3
24

22
??

055
75?15, 4

7?L
294

7A
5

6
15

{1
16

?3
24

601

056
752

10
1,4

5 491

3 606I 047
6,9

78 730 4L,4

10
1

3606 65
5 47

2,A
t,7 5

5

4 6s3 8,? 11 808 28,A

15

6
15

774 7?t
5 234

11 808 28,8 2,52,5

6,3

41 853 A,7

28 ?r0
1 793

30 003 6,5 184 015 22,0 30 003

1) RECHNERISCHER HERT UEBERNACHTT'NGEN / ANKUENFTE
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6,1 6,5 184 015 brl

5,
I,

0
4

0
4



1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUN6SSTAETTEN
T.i runcfi GEMEINDEGRUPPEN, BETRIEBSARTEN UND ZUSAHMENGEFASSTEN GAESTE6RUPPEN

JANUAR 1989 JAN. - JAN. 1989
6EHE INDEORUPPE

BETRI EB SART

STAENDIGER I,.IOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN ANKUENFTE UEBE RNACHTUI.IGEN

INSOE SAMT

ANZAHL

VERAEN-
DE RUN6
GEGEI'I-
UEBE R

DEI'4 VOR-
JAHRE S-
I,IONAT

IN56E SATlT

ANZAIlL

VE RAEN-
DERUN6
GEGEI'I-
UEBE R
DEN VOR-
JAHRES-
HONAT

DURCH-
SCHNI TT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

TAGE

INSGE SAMT

VERAEN-
DE RUNG
GEGEN- ,

UEBE R

OEH VOR-
JAHRE S-
ZE I TRAUI'4

INSGE SAMT

ANZAHL

vERAEil- I

DE RUNG
GEGEN-
UEBE R

DEM VOR-
JAHRES-
ZE I TRAUM

OURCH-
SCHNI TT-
LI CHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

TAGEANZAHL

SANATORIEN, KURKRANKENH.
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSANMEN

BETRIEBE ZUSAMI4EN
BUI.IOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZU SAMNEN

HEILKLIT4AT]SCHE KURORTE

HOTELS
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAMMEN

6ASTHOEFE
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAMNEN

PENSI ONEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMI.IEN

HOTELS GARNIS
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER T.IOHNSITZ

ZUSAHTIEN

HOTELS,6ASTHOEFE,
PENSIONEN USI^I. ZUSAMT1EN

BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER I,.IOHNSITZ

ZUSAHHEN

64 ?74 10,9 1 698 560 7,7

26 ,5
18, 0

26,4

10,5
81,0

10,9

63 666
608

1 687 637
10 923

2 438 063
54 507

1a
11,5

4
4

1 698 560 ?,? 26,4

7
80

7,4
80, 4

666
608

63

4
47

49-
6
0

202
894

t22
5$,4

8,0
30,2

044
966

t28I

10,5
81,0

1 687 637
r0 923

26
1B

10,3
2,8

4,5
3,s

246 985
30 813

6,5

0

237 672
19 171

oo
9,4

2 438 063
54 507

7,5 10,3
,o

64 274

237 672
19 171

8,9
9,4

256 843 8,9 2 492 570 7,6

7,4

3,6-
31,1

36 169
3 554

39 723

3,6-
31,1

9,7

4,6

7,3

3,7 256 843 8,9 2 492 570 7,6

4,4 63 404 3,7 277 ?98 7,4

54I
652
1C)

s88
978

54
I

90 73?
12 664

5,5
3,8

6,1
9,9

498 714
47 848

5,?.
2,6-

732
654

90
t?

64?
762

588
9?8

246 985
30 813

?77 798

36 169
3 554

,8
,7

63 404 3,? 4,4

4,8

8 566 ?,6 39 723 1,3- 4,6

$s
3,8
5,3

2
1l

6,1
aq

6,3

0
5

0
5

o
4

369
987

106
16

0-
3-

2
4

805
799

3
6
4

1
1

6
4

7 4,8
3,6

7,7
4,7

8 566 2,6 1 ,3-
,6

1
7

7
4

12 141
1 599

16 361
1 325

t22

93
7

5-

17 686 9,4 128 096

103 396 4,2 546 562

18,5
36,5

128 044
I 966

t? tsr
1 599

1 ,5-
25, 9

1,0

93 358
7 547

4,8-
15,5

3,6-

1

25
358
587

202
894

8-
5

4
5

73 740 1,0 1oo 945 3,6- 7,3 13 740 100 945

26
{0,9
3,3

3,9
10,0-
1,8

7,2 17 686 9,4

16 361
1 325

I
?n ,0

,2

20 939
908

5
5

2

?,0
40,9

3,3

11,6
111 ,5

L3,2

7
4 4

128 096 7,2

)Q

11,5

3,6

5,2
2,6-
4,25,3 103 396

498 714
47 848

I
5

546 562 3,6

ERHOLUNGS- UND FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHEIME

BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

-20 
939
908

11 ,6
111 ,5

t3,221 A47 L9,2 137 010 6,3 21 847

18
36

19 137 010ZUSAMMEN

FER I ENZENTREN
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

ZU SAMMEN

FERIENHAEUSER, -I^IOHNUNGEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

3
11 805
3 799

3,9
10,0-
1,8

2,0-
1{ ,3-

106 369
16 987

I
4

l5 604 5,3- 123 356 7,9 15 604 5,3- 123 356 7,9

HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,
JU6ENDHERBER6SAEHNL. E INR.

BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSANMEN

1) RECHNERISCHER HERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE
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1 ANKUENFTE' UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESIE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN1. 3 NACH GEf|EINDEGRUPPEN, BETRIEBSARTEN UND zuaaMt4ENGEFAssrEN oÄeiiionüFper,l

JANUAR 1989 JAN. - JAN. 1989GE ME INDEGRUPPE
ANKUENFTE UEBE RNACH TUNGEN ANKUENFTE UE BE RNACHTUNGEN

8 E TRI EB SART

STAENOIGER I,'IOHNS]TZ DER GAESTE
INNERHALQ / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

INSGE SAHT

ANZAHL

VE RAEN-
OE RUNG
GEGEN-
UEBE R
DEN VOR-
JAHRES-
MONAT

INSOE SA14T

ANZAHL

VE RAEN-
OERUNG
GEGEN-
UEBE R
DEI.I VOR-
JAHRE S-
MONAT

DURCH-
SCHI'IITT-
LI CHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

TAGE

INSGE SAMT

VERAEN-
OE RUNG
GEGEI'I-
UEEER
OEM VOR-
JAHRE S-
ZE I TRAUM

INSGE SAMT

VERAEN-
DE RUNG
6EGEN-
UEEE R

DEH VOR-
JAHRES-
ZE I TRAU14

DURCH-
SCHNI TT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

% ANZAHL ANZAHL TAGE

ERHOLUNGSHEIME, FERIEN-
ZENTREN USI^I, ZUSAMttEN

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAI4I|EN

SANATORIEN, KURKRANKENH.
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAT1I4EN

BETRIEBE ZUSAMMEN
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSATII'IEN

KNE IPP KURORTE

HOTE LS
BUNOESREP. OEUTSCIiLAND
ANOERER I^IOHNSITZ

ZUSAMMEN

6ASTHOEFE
EIJNOESREP, OEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSANI4EN

PENSI ONEI.i
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

HOTELS GARNIS
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI|MEN

50 510 3,7 314 603 4,9

6,1
r0,?-
3,7

6,4
c)

6,?

44 367
6 143

5 454I 635

6
10

1
5-

I
?-

282 73?
31 871

5
4

I
5-

6
4

6,4
5,2

44 367
6 143

6,2 50 510

282 732
31 871

314 603 ri,g

8 009
58

218 168
760

I 057 218 928

8 009
58

218 168
760

11,3
40,2-

10,6

10, 3
51,7-
9,8

27,2
13, 1

27,1

11,3
40,2-

10, 3
51 ,7-
9,8

3,4
rE o

5,0

27
I5

27,L

6,7

3,2

3,7

brb

2

8 067 10,6 2L8 9?B

143 108
18 865

939 614
80 479

5,4
3,4

,4

161 973 4,3 I 080 093 5,2

5,8
5 ,6-

999 614
80 479

5
3

5,8
5, 5-

9,6
40, 1

15, 4

13
56

3,3
9,3

9,8
6,6

7,0
4,3

6,7

1S3 108
18 865

7,0
4,3

4
4

161 973 4,3 I 080 093 5,2

3
15

398
097

39
23

723
334

41I
50 059 9,2 162 495 s,0 50 059 9,2 162 il95

4L 725
8 334

5 {5{I 635
21 ?54
5 177

3,3
2,8

398
097

39
23

9,8
6,6

3I3
2

?r 254 3,9
3,2

7 089 26 431

5,1
36,5
10, 0

6 7t7I 244

7 961 18,6 52 346 3,9 6,6

4 044
413

?0 2t4
11115

3,7 7 089 15,4 26 431 10,0

1,5 ?,3 6 7L7
7 244

6
I

796
550

48
352

796
550

48
3

3
5

4
8

7
5

3,6-
5,7 -

3,?

5,0

1,5
52,0

3,9

3,1
36,4-
0,8-

5
36

9
40

1
5

3,9
3,2

7,3,o
5 13,5

56, s

7 961 18,6

4 457

I 076

21 359 3,7-

45

52 346

3,3
9,3
3,8

I
14

57 940
11 626

0{{
413

20 ?14
1 145

6-
7-

5,0
2,8
s,84 q57 3,8 2r 359 3,7- 4,8

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USI,{. ZUSAMMEN

BUNOESREP, DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAMI'IEN

ERHOLUNGS- UNO FERIEN-
HEIHE, SCHULUNGSHEIHE

BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAHT"IEN

2
?0

662
969

229
32

9il0
626

57
11

9,7
14,5

69 566 r0,5 262 631 4,s 3,8 69 566 10,5

I 828
zsa 32,8-

4s 452
3 068

3,2

4,0
?,8

5,1
L2 ,4

5,3

,5
,9

2t
35,4-

0 ,8-

4,0
2,4

z?3 662 2,5
32 969 20,9

262 631 4,5

5,1
12,4

5,3

3,8

I 8?8
258

452
o?t3

3,?
32,8-
L,79 076 t,7 48 510 {8 510

FERI ENZENTREN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER HOHNSITZ

ZUSAHHEN

1) RECHNERISCHER }.IERT UEBERNACHTI'INGEN / ANKUENFTE
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1 ANKUENFTE,
1.3 NACH

UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
OEMEINDEGRUPPEN, BETRIEESARTEN UND ZUSAMI'IENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JANUAR 1989 JAN. - JAN, 1989
GEME INOEG RUPPE

BETR] EB SART

STAEND]GER I,.IOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN

INSGE SAI'17

ANZAHL

VERAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R
0Er4 voR-
JAHRES-
I.lONAT

INSGE SAMT

ANZAHL

VERAEN.
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R

DETl VOR-
JAHRES-
I'1ONAT

OURCH-
SCHN I TT-
LICHE
AUFENT_
HALTS-
DAUER 1 )

TAGE

INSGE SAI4T

VE RAEII-
DE RUNG
GEGET]-
UEBE R

DEM VOR-
JAHRE S-
ZE ] TRAUI'I

INSGE SAMT

VE RAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBE R
0Et'1 v0R-
JAHRE S-
ZE I TRAUM

OURC H-
SCHNITT-
LICHE
AUF ENT-
HALTS-
DAUER 1 )

TAGEANZAHL ANZAHL

FERIENHAEUSER, -I,IOHNUNGEN
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I^IOHNSITZ

ZUSAH14EN

HUETTEN, JUGENOHERBERGEN,
JUGENDHERBERGSAEHNL. ElNR.

6,2
ao

5,6

37 561
7 393

5,8
5 ,5-
ao

6 065
1 925

7 990

I
9

561
393

37
7

67,8
1,95, 5-

065
325

4,8
4,6

6,1
3,2

6,1
2a

0,1
8,7

s
I

4
2

5
6

2

6

10 997
181

6,5
13, 1

6,6

4,7
1,4

?,7

4,5
12,9-
2,s

3,1

6,1

3,1
28,2

4,8

4,8

24,2

109 168

86 469
11 835

98 304

258 861

5,6

4,8

23,7
50,3

24,2

5,8

4,2

44 954 6,8 7 990 2,8

11 178 6,6

44 954 6,8

BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAMMEN

ERHOLIJNGSHEINE, FERIEN-
ZENTREN USI.I. ZUSANI'IEN

BUNDESREP, DEUTSCHLAND
AI.IOERER I,IOHNS]TZ

ZUSA14TlEN

SANATORIEN, KURKRANKENH.
BUNDESREP, DEUTSCIILAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAMMEN

BETRIEBE ZUSAMMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAMHEN

HEILBAEDER ZUSAMMEN

ZUSAHMEN

GASTH OE FE
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAMMEN

ZUSAI4MEN

ZUSAMI4EN

HOTELS, GASTH[]EFE,
PENSIONEN USI,,I. ZUSAMMEN

BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER HOHNSITZ

ZUSATIMEN

20 275
2 351

22 624

0,7
10,6-
0,6-

98 2?6
10 892

20 215
z 3J!

22 626

0,7
10,6-
0,6-

98 276
10 892

4,5

2,5

4
4

50
109
102

261
9

6

109 168

423 707 5,7

98 304 5,8

258 861 0,3

10 997
181

6,57
3

09
02

261
I 3,1

11 178 270 ?tL 270 ?tL 6,1

HOTELS
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

201 063
29 091

74? 996
81 011

6,6
21

21
2,8

201 063
29 091

742 696
81 011

89 2r2
14 158

89 212
14 158

230 154

?9 200

35 337

4,1
31 ,5
6,2

3,1
24,2

4,8

0, 1-
8,7
0,3

3,3
9,6
3,9

9,4
589 047
52 963

?,7
9,4

o1
t,4

5,7

31

37
3

589 047
s2 983

642 010

6,6
3,7

7
8

103 370 7,4 642 010 6,2 103 370 7,4 6,2

3,6

3,5
2,5

5,8 3,4

7,3

7
3

5
6

3,6 230 154 7,7 823 707 5,7

PENSI ONEN
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

4,1
31 ,5

6,?

234 464
41 060

7,9

9,9

6,{
5,3

7r8
5,9

1 300 081
119 107

226 tr6
L? 200

86 469
11 835

? 3,9
2t,6

468
732

8?5
462

0,
27,

244 800
1{ 061

3,5 24 468 ? ,92,5 4 732 2t,7
3,4 ?3 200 9,9

3,9
2r,6

0,7-

0,3

7-
s

3

062
775

1a
4,1

875
462

062
775

244 800
14 061

?26 tt6t? 200

29{ {68
41 060

6,4
5,3

7,8
5,9

7
42

7,3 35 337

HOTELS GARNIS
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I^IOHNSITZ

37
3

40 837 6,3 238 316 0,3 5,8 40 837 6,3 238 316

4,4
2,9
4,2

1 300 081
119 107

335 528 ?,6 1 419 188335 528 7,6 1 419 188 3,8

1) RECHNERISCHER t^IERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHIUNGEN UND AUFENTHALTSOAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUN6SSTAETTEN1.3 NACH GEMEINDEGRUPPEN, EETRIEBSaRTEN UND zusaMr4ENGEFAssrEN oaeiironüFier,r

JANUAR 1989 JAN. - JAN. 1989
GEHE INDEG RUPPE

BETR I EB SART

STAENDIGER I.IOHNSITZ OER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN ANKUENFTE UEBE RNACHTUN6EN

INSGE SAMT

ANZAHL

VE RAEN-
OE RUNG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAH RE S-
MONAT

I NS6E SAMT

ANZAHL

VERAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBER
OEM VOR-
JAHRE S-
14ONAT

OURCH-
SCHNI TT-
LI CHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

TAGE

I NSGESAMT

VERAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R
OEH VOR-
JAHRES-
ZE I TRAUM

INSGE SAMT

ANZAH L

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBE R
DEM VOR-
JAHRE S-
ZE ITRAUM

DURCH-
SCHNI TT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

ANZAHL TAGE

ERHOLUNGS- UND FER]EN-
HEII'lE, SCHULUNGSHEII'IE

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAI.IMEN

FE R] ENZENTREN
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I,,IOHNSITZ

ZU SAMI4EN

FERIEI'IHAEUSER, -t,l0HNUNGEN
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
AI'IOERER I,IOHNSITZ

ZUSAI4I4EN

HUETTEN, JUGENOHERBERGEN,
JUGENDHERBERG SAEHNL. EINR.

EUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAM14EN

ERHOLUN6SHEIME, FERIEN-
ZENTREN USI.I. ZUSAMMEN

BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAHI4EN

SANATORIEN, KURKRANKENH.
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSTTZ

ZUSAMMEN

BETRIEBE ZUSAHMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMI4EN

SEEBAEDER

HOTE LS
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I^IOHNSI TZ

ZUSAMI,IEN

6A STH OEFE
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAM14EN

PENS I ONEN
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER I,.IOHNSITZ

47 443
1 660

257 332
13 589

270 981

4{3
660

251 392
13 589

8,7

6
3

270 98t

8,6
t2,3
8,7

I
I
9,1 5,5

9,1
8,2

9,1

5,4
a,

5,5

47I4,2
49 103

3 879

3rI, B-
<r-

119 103

6,5
1 ,5-
2,3

oc
4,4

8,5

15,5
5, 9-

L2,A

4,13
29

LS?
737

292
793

103 13S

852
287

672
847

3?
10

B2

ls 397
3 865

5,9
34 ,6-
5,?-

I
0-

I
2

3 142
421

5,0 3 879

29 08s

27 072

6,0
4,7

3,0

2,4 I q?4

? 274
14

4,4 2 292

1s 397
3 865

13,9
29,0-

I
2

4
5

10, 0
42tA

5,9

26,2
24r5

26,2

8,6
3,6

8,1

5,0

8,5

5r5

3,0

2r4

4,4

79 262 1,6 19 ?62 1,6

z3 22t 53t
25 s09

?3 292
5 793

22t 53t
25 509

15,5
5,9-

72,8

4,45-
z9 085 2,3 247 040 247 040

70 503

l8 975 5,4- 65 409 0,4-2 097 9,4 5 094 0,1-
3,4
2,4

5, 4-
9'/t
4,1-

65 409
5 094 0,1-

0, 4-

2
3,4
2,4

0
7

975
097

2t 072 4,r- 70 503 0,4- 3,3

4,8
7,0-
3,5

559 729
48 057

807 786

10, 4
4, 3-
9,1

92 832
10 287

5,9 103 139 3,5

559 729
48 057 4,3-

6
s

10, 4

607 786 9,1

6,3
11,9

4 026 724
187 949

0I

?,6
3,5

4
7

10
42

992
194

469
52

298
991

332
135

83 519 10,3 2 187 699 7,7 26,2

7,2
tt

83 519 10,3 2 187 699 7,7

8,1 522 rA6 7,2 4 2t4 673 6,5

8? 672
847

2 166 914
20 785

3,0 16 5831,9 1 056
50

1

2 166 914
20 7A5

a) 26
24

2
5

8,6
3,6

6
11

469
52

992
19{

7,6
3,5

4 026 724
187 949

522 186 7,2 4 2r4 673 6,5

ZUSAMHEN

50 298
1 991

52 289

72,7
38,9-
9,2

1 424

25, 3
47 t5-
2l,5 3 467

2 278 36,7 I 970 79,?14 73,6- 62 64,0-
? 232 33,3 10 032 17,5

s83
056

l6
1

t2,t
51,4-
3,9

t2,t
51,4-
3,9

25,3
47,5-
27t5

72,7
38, 9-
9,?

3,0

2,4
4,2

4,4
4,4

17 639 52 ?5317 639

1 392
3Z

3 332
135

8,0
)o )-

{,9

1 392
3Z

2,4
4,2

sl
4)

3 8,0
39,2-
4,3

4 36,7
73,6-
33, 3

3 467

9 970 79,26? 64,0-
10 032 17,5

1) RECHNERISCHER, I.IERT UEBERNÄCHTUNGEN / ANKUENFTE.
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1 ANKUENFTE, UEBERI'IACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.3 NACH GEI4EINDEGRUPPEN, BETRIEBSARTEN UNO ZUSAI'IMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JANUAR 1989 JAN. - JAN.1989
GEME I NDEG RUPPE

BE TRI EB SART

STAENDIGER I.IOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLANO

ANKUENFTE UEBE RNACHTUNG EN ANKUENF TE UE 8E RNACHIUI.IG EN

VERAEN-
OERUI.]G
GEGEN-
UEBE R
DEtl VOR-
JAH RE S-
I.1ONA T

I NSGE SAI'17

VE RAEN-
DERUN6
G EGEN_
UEBER
DEN VOR.
JAH RE S-
[lONAT

DURC H-
SCHNI TT-
LICHE
A UFENT-
HALTS-
OAUER 1 )

INSGE SAI'17

LITZAH L ANZAH L TAGE

INSGE SAI.IT

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEEER
DEN VOR-
JAHRE S-
ZE I TRA UM

IN SGE SAI.1T

AI']ZAHL

VE RAEN-
OE RUNG
GEG EN-
UEEER
0Er.1 v0R-
JAHRES-
ZE I TRA UH

DURCH-
SCHNI TT-
LI CHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

TAGEANZAHL

HOTELS 6ARNIS
EUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER T,IOHNSITZ

ZUSANI'IEN

HOTELS, GA
PEI.J S I ONEN

B UNDE SREP .

STHOEFE,

ANDERER I^IOHNSITZ

zusal.lHEN

ERHOLUNGS- UI]D FERIEN-
HEINE, SCHULUI'JGSHE]I'1E

BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

z usatll,lEN

ZUSAT1MEN

FERIENHAEUSER, -I,,IOHNUNGEN
BUNOESREP, DEUTSCHLANO
ANDERER I,,IOHNSITZ

ZUSAMI'IEN

HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,
JUGENOHERBERG SAEHNL. EINR.

2 425
56

10 886
227

11 113 2,6 4,5 ? 4At 11 113 2,62 48r 6,2

2 4?5
56

22 678
I 158

14
50

34
12

4,
A4,1

6,7 525
1

6,?
1l,r-
6,2

886
?2)

4,5
4,1

aa
2,1

7
6-

ust"l. zusaH|4EN
DE UTSCHLANO 22 6-78

1 158
14,3
50,7-

11,7
37 ,6-

2)

9?,4

8,3 10,7

74

76 901

1 652

74 446
2 415

4,5

486
ri15

4-
9-

,33
?

11
5/

15

23 836 7 ,4

t4 7?2 97,7 2 479 79,6

76 901 9,0

14 722 97,72 479 79,6

q 407 9,4

7 43 3,8

?0,7-
?,0-

23 836 7,4

3 2t?
,11

37 902
7 366

3 ?r2
271

37 902
7 366

184-
9-

4
2

11
27

19, 1-
15, 1

I
2

6,04

11
27

3 483 33,1- 45 264 15,0- 13,0 3 {83 33,1- 45 268 15,0- 13,0

FE R I ENZEI.JTREN
BUIIDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I,IOHNSITZ

2 {58
21

14 683
39

2 458 14 683
39

433{6

6,0

o

79,2 97

4 340
b/

46 439
555

46 994

4 340
67

9
47

t2
58

7
3

6
5-

9
20

2,6
6,7

7
6

r?,7
58,1-
9,4

1,0

3,8

9,6
47,5-

8,3

10,7
8,3

70,7

BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

719
24

1,0 1 628
24

14, 0
26,3

t4,2
1,0
a)

1 628
24

719
24

4 407

743

46 9911

3

1 652 14,2 2,2

L4
26

0
3

ZUSAMHEN

ERHOLUNGSHEII'1E, FERIEN-
ZENTREN USI,.I. ZUSAMNEN

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

zusatlt'tEN

SANATORI EN,
BUNDE SREP

KURKRANKENH,
OE UTSCHLAND

ANOERER I^IOHNSITZ

ZUSAMI'IEN

BETRIEBE ZUSAMTIEN
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMI.IEN

00

11 112

3 937

3 937

?29
383

4,? 
.

4,2

100 652
7 984

108 636

95 477

95 477

,4
,8 383

100 652
7 98{

9,4
20 ,8
9,8

2,6
6,7

1-
7-)

7,2
6,7

6,5
8, 4-

270 615
10 399

2,3

6, 9_

6,9

6,5
8,4-

oa

2n,?

24,3

7,2

95 477

35 477

2,9

6, 9,

6,9

24,3_

24,3

7,?

11 112 2,0- 108 636

3 937 4,2

3 937 4,2

37 344
1 541

8,3 270 615
10 39945,6- 1

5
5

8,3
45,6-
4,238 885 4,2 281 014 5,9 38 885 281 014 5,9

1) RECHNERISCHER l.lERT UEBERNACHTUI'l6El.l / ANKUENFTE
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1 ANKTJENFTE, UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSDAUER DER 6AESTE IN BEHERBER6UNGSSTAETTEN1.3 NACH 6EMEINDEGRUPPEN, BETRIEBSaRTEN UND ZUSAI'1i'IENGEFasSTEN CAESTEGRÜipEN

JANUAR 1989 JAN, - JAN. 1989
GEME I NDEG RUPPE

ANKUENF TE UEBE RNACHTUNGEN ANKUENFTE UEBE RNACHTUN6EN

BE TRI EB SA RT

STAENOIGER I.I[]HNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLANO

INSGE SAMT

ANZAH L

VERAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R

DEH VOR-
JAH RE S-
MONAT

INSGE SAMT

ANZAHL

VERAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R
0Er,t v0R-
JAHRES-
MOIIAT

OURCH-
SCHNITT-
LICIiE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

TAGE

I NSGE SAHT

VERAEN-
DERUN6
GEGEN-
UEBE R
DEM VOR-
JAHRES-
ZE I TRAUTl

I NSGE SAI'IT

ANZAHL

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBER
OEM VOR-
JAHRES-
ZE ] TRAUM

DURC H-
SCHNI TT-
LICHE
AUFENT-
HAL TS-
DAUER 1 )

ANZAHL TAGE

LUFTKURORTE

HOTELS
BUI'IOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I^IOHNSITZ

ZU SAHT4EN

GA STH OEFE
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

PEN S I ONEN
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER I,]OHNSITZ

ZUSAMI4EN

HOTELS GARNIS
BUNDESREP. DEUTSC|ILAND
ANDERER NOHNSITZ

ZUSAMMEN

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSI ONEN USI^I. ZUSAMI'IEN

BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IqHNSITZ

ZUSAMMEN

ERHOLUNGS- UND FER]EN-
HEIME, SCHULUNGSHEIME

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAMMEN

FE BI ENZENTREN
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAMHEN

FERIENHAEUSER, -I.IOHNUNGEN
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAHMEN

HUETTEN, JUGENOHERBERGEN,
JU6ENDHE RBERGSAEHNL, EINR.

BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANoERER I{oHNSITZ

ZUSAMNEN

ERHOLUNGSHEIME, FERIEN-
ZENTREN USI,,I. ZUSAMMEN

BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

92 74t
10 199

371
32

?5 t25
2 6t2

2,4
0,6 o

3,9 102 940 4,0

073
042 16, 1

152
L02

654
897

0

17
?3

79
t9

1
J

s24
184

276
233

3,2
1,6

0{0
774

5,
o

758
332

509 028
38 040

8, 4-
23,4

7,5-

6-
8

72t
062

E

,3
291
049

141 897
10 046

95
4

9
27

14
1

20
2

3,4
10,3

3,4

2,3
40, 0

ao

92 741
10 199

25 r25
2 6t2

{,0
3,1

3,8
3,1

3,4
10 ,3

2
0,

0,2-
9,1

3?t 073
32 042

403 115

4,4

6
8

a

2,4

1,2
11 ,6-
0,5

2,3
40, 0

4,2

0

102 940 4,0 403 115 4,3

t1 721
1 062

za!

152 878
75 922

168 800

41 005
550

95 654
4 497

100 551

16, 1 3,1

4,3

3t /

6,8

4,5

52
02

1
12

4
6

6
8

95
I 8

1

1

t2
27 737 2,2 103 254 2,4 3,7 27 737 2,? 103 25q

9,1

r,2
11,6-
0,5

6
.t

6,5
4,6
6,4

7,0
4,9

4,6
3,5

10,4

15 783 100 551 6,4 15 783

7,0
4,9

6,8

697
046

41
10

q
2

I
27049

20
2

?2 340 11,0 151 743 4,2 22 340 11,0 151 743

5,0 758 663

204 089
5 ?44

152 878
L5 922

2
16

4,6
3,7

703 576
55 087

2
16

41 005 5-
2-

204 089
5 744

19, 1-
14,2

L4 239
18 879

20 919I a77
226

L?

64
1

41 555 2,7- 209 833

6
0

4, 6

5,9

4,6
9,7

703 576
55 087

2,6
16,0

168 800 5,0 758 663 3,5 4,5

41 555 2,7- 209 833 1,1-

5-
2-

3-
2-

1
2

15
8

6-
4

7
7

10,4

5,0

0,3-
lztz-
1,1- 5,0

2
16

19
14

?9
19

040
774

758
392

83
5

4 985 0,5- 33 118 20,9 4 985 0,5- 33 118

l4
18

420
879

17,3
23,8

20,9

64 276
I 233

4-
4-

?,9

6,6

7,6-
7,4

6, 6-

4,6
3,2
4,5

6,6

10 ,8
6,5

10 ,5

20 919
7 877

226
72

5
?

8
5

?2 796

20 8L4

8, 4-
51,4-

8, 4-
23,4
7,5-

10
6

3220

6,
5,

238 608 22 796 6,6- 238 608 4,5 10,5

4,424
184

I,Ei

65 509 9,9- 3, 1

1,1

20 814 6s 509 9,9- 3,1

1,1
)o

509 028
38 040

547 05890 150

83
6

90 150 4,7- 5{7 068 7,2

6,1
6,0

6,1

5,6-
9,8
4,7- t,2 6r1

1) RECHNERISCHER I.IERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE
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1 ANKUENFTE, UEEERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER OER GAESTE IN BEHERBER6UNGSSTAETTEN1,3 NACH GEMEINDEGRUPPEN, BETRIEBSARTEN UNO ZUSAMI4ENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JANUAR 1989 JAN. - JAN, 1989
GENEINDEG RUPPE

BETRI EB SART

STAENOIGER I^JOHNSITZ OER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALE

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN ANKUENF TE UESERNAC HTUN6EN

INSGE SAMT

VERAEN-
DERUNG
6E6EN-
UEEER
DEM VOR-
JAH RE S-
MONAT

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBER
0Er1 voR-
JAHRE S-
MONAT

OURCH-
SCHNI TT-
LiCHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

INSGE SATlT

ANZAHLANZAHL TAGE

INSGE SAI'IT

AI'IZAH L

VERAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBER
DETI VOR-
JAHRES-
ZE I TRAUM

INSGE SAHT

VE RAEN-
OE RUNG
GEGEN-
UEBE R

DEM VOR-
JAH RE S-
ZE I TRAUI4

D URCH-
SCHNI TT-
L]CHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER I )

ANZAHL TAGE

SANATORIETJ, KURKRANKENH.
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNS]TZ

ZU SAI'T1EN

ZU SAMTIEN

E RH O LUNG S ORTE

HOTELS
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.JOHNSITZ

ZUSAHI4EN

GA STHOEFE
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I,IOHNSITZ

ZUSANMEN

PENS I ONEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAMI4EN

HOTELS GARNIS
BUIIDESREP. 0EUTSCHLANo
aNDESER HoHNSITZ

ZUSAMI'IEN

HOTELS,64STHOEFE,
PENSI ONEN US[.I. ZUSAT1MEN

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER I,IOHNSITZ

zusat'f4EN

ERHOLUNGS- UND FERIEN-
HEITIE, SCHULUNGSHEIME

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAHTIEN

ZUSAHHEN

FERIENHAEUSER, -I,.IOHNUNGEN
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAMMEN

6 261
70 9,4

t72 507
1 534 11,5

27
2t

6 261
70

1,9
9,4

172 507
1 534 2l

6
I 6

9
0,2-

11 ,5
6 331 1,9 174 011 0,1- 27,5 6 331 1,9 171 041 0,1- 27 ,5

BETRIEBE ZUSAT1MEN
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER I^IOHNSITZ

242 897
?2 384

265 281

4,?
?4? A97
22 384

1 385 111
94 561

7
7

1 385 111
94 661

1
10

7
3

0,7
9,7

7
2

E

4,
7
3

1,4 | 479 77? 2,2 5,6 265 281 t,4 | 479 772 2,2 5,6

75 75t 8,4 209
9 917 29,3 25

85 668 10,5 234 525

40 817
4 043

7,8 126 054
12 77r

10
2313, 0

75
91

75I10
15

6,8
18,6

8,0
2,6

3
3

aa
2,6

2,7

4,8

4,3

8,4
29,3

10 ,5

209 110
25 415

6,8
18,6

8,085 668 ?34 525

7
13

o
,0

126 054
t2 7tt16

2

5,7
4,3

40 817
4 043

10
29

E1
4,3

3
3

6
2

44 860 8,2 138 755 12,7

14 251
1 830

15 081

8,9-
10, 4

0,3
27,9
1,3

5,1
18 ,2-
3,6

9,3
5,5
9,0

5,1
26 ,6
6,6

3,1

5,6

9,0

3,1 44 860 8,2 138 765 12,7

5
7

0,
0,3

641
945

493
984

702
889

3, 1-
7,8-

,6-
,8-

I
3

7
22

{0
15

71 830
4 100

75 930

12 641
945

71 830
4 100

10 ,5
30,7

11,7

3I
13 586 tt,'l

61,4

2 243 at

5,6 13 586 75 930 1,3

56 336
3 370

4,9 11 1
3

7
22

29
q1

5
31

5,q

493
9843,4

140 702
15 889

453 330
45 596

,5

6-
8-

479
628

176 515
I 436

?
,1

941
816

830
{1J

25t
830

73? 7931l 902
8,9-

10, {

72 q77 L,7-

4? 757 1,4 185 951

56 336 3,1- 4,93370 7,8- 3,{
59 706 3,4- 4,8

3,3

5,1
18,2

3,6

94, 5
la

4,1

t? 477 7,7- 59 706 3,4-

5 463 3303 45 596
5,4

19, 1

156 591 8,s 508 926 6,5

3I2

3,3 156 sgl 8,9 508 926 6,5

41 941
815

?,2
29,1-

176 515I {36
?
6

6
6

4,2
1l,E
{,3

6,6
?,6

3,2
6,0

42 ?57 t,4 185 951

FERI ENZENTREN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,,IOHNSITZ

830
1 413

5 479
3 628

I 107

94,5

t32 ?93
11 902 26,6

4,r ? 243

64, 4

t*

200 5,3-?14 32,7-

I 107

14
1

3
5

9
6

7,7- 1{4 695 6,6 16 081 ?,t- 144 695

HUETTEN, JUGENDHERBEROEN,
JUGENDHERBER6SAEHNL, EINR.

BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER HOHNSITZ

ZUSANMEN

200
214

14 qt( 5,8

2
0

0, 3-988
290

45
1

5, 3-
32,7-

74 !1 45 988
1 290

0,3-
ll

47 278 1,1 3,3 14 414 5,8- 47 278 I, I

1) RECHNER]SCHER I.IERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE
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1 ANKUENFTE' UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUN6SSTAETTEN1. 3 NAcH GEr'tErNDEcRUppEN, BETRIEBSaRTEN UND zuaaMMENGEFAsarEN-GÄiiiiöÄüäper,t

JANUAR 1989 JAN, - JAN,1989GEME INDEG RUPPE
ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN ÄNKUENFTE UEBERNACHTUNGEN

BETRI E B SART

STAENDIGER I,,IOHIJSITZ DER GAESIE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLANO

INSGE SAMT

VERAEN-
DE RUNO
GEGEN-
UEBE R
OEM VOR-
JAHRE S-
HONAT

INSGE SAMT

ANZAHL

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBE R
DEH VOR-
JAHRE S-
MONAT

DURCH-
SCHNITT-
LI CHE
AUFENT-
HALTS-
OAUER 1 )

INS6E SAMT

ANZAHL

VERAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R

OEM VOR-
JAHRE S-
ZE I TRAUM

INS6E SATIT

VE RAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBE R
DEM VOR-
JAHRE S-
ZE I TRAUM

DURCH-
SCHNI TT-
LI CHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER I )

ÄNZAHL TAGE ANZAHL TAGE

ERHOLUNGSHEIHE, FERIEN-
ZEI.ITREN USI,,I. ZUSAMMEN

BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAHMEN

SANATOR]EN, KURKRANKENII.
EUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I,IOHNSITZ

ZUSAMMEN

BETRIEBE ZUSAMI,IEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAMI'IEN

SONSTICE GEMEINDEN

HOTELS
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER IIOHNSITZ

GA STH OEFE
BUNOESREP, DEUTSCHLAND
ANOERER I,{OHNSITZ

ZUSAHMEN

PENSI ONEN
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAHHEN

HOTELS 6ARNIS
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ÄNOERER I.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

94
3-7

5
6t7,4

775
256

360
26

2,3
2,6
2,4

592 563
87 208

6?9 771

5
3

7
6

7
6

2

067z

1
30

2?2
273

360 775
?6 256

77 ?22
4 273

29
15

5,1
t7 ,4

4
0-

3
5
6

1 ,3-
r0, 9

0,1

E

,9

75 495 0, 1 387 031 5,9

I
0

134 0L7I 207

958 t22
73 059

4,6

592 563
87 20A

18, 4
19,2

154 162

761 176
247 300 3

538 239
21 303

11
63

E'

559 542 t2,9

5,1 75 495

4 587

387 031

4 547 11,7 t35 ?24 0,3 29,5

q 496 11,9
0,0

lt,7

134 017r 207
0,4
9, 0-
0,3

4 496

216 q20
?0 253

8
I

0
90

135 224

954 t22
73 059

154 162

5,9 5,1

29,8
13,3

29,5

4t4
3,6
4,4

1,8

)4,5
23,9

EO

9,3
l2 0

126 756
361 565

1 031 181 5,4

4,4
3,6

4,4

4

11
1?

420
253

16
20

6
5

I,
I,

4,9
4

4,3-7664
4

701
070

52 161

349 726
98 547

448 273

2,2
2,5

t,?

4,6
17,9

9,3
13,9

236 673

252 333
33 420

52 161

11,6
12,4

I 962 581
713 684 2,0

I 125 756
361 565

1 952 581
713 684

236 673 5,S 1 031 181 5,4

1,8 1 488 321 11,8 ? 676 265 10,5

6
4

ZUSAMMEN 1 488 321 11,8 2 676 265 10,5

285 753 8,0 679 777 18,5

6
6

7
0

7,3
8,9

7?g
547

r49
98

2,4 285 753 8,0

2,3
2,6

I
3

1,9
2,7

252 333
33 420

7,6
10 ,6

1,6

18, 4

18,5

46 310
5 851

9,0
t2,a-
6,0

134 688
19 494

lt,7
L? t?-

46 310
5 851

9'o
12,8-
b'U

7,3
8,9

761 176
247 300

134 668
19 494

rr,7

7,9

2,9
3,3

2,2

1,9
2,7

448 273 ?,7 1 008 476 7,2 ?,7 1 008 476 7,2

3,0

2,2

BoTELS, GASTH0EEE,
PENSIONEN USI,.I, ZUSANHEN

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAHMEN

1 ?1C 1aC

499 383
10, 1tt,2

2 274 508 10,3 { 518 674 10,8

7 775 725
499 383

10
l1

55
538 239
21 303

3 450 988
1 057 686

5
I

2,2

5,0

r 3450 988
685

2,0 2 274 508 10,3 { 518 674 10,8 2,0

3,5
5,2

J,b

ERHOLUNGS- UND FERIEN-
HEI}IE, SCHULUNGSHEIME

BUNOESREP. OEUISCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAMHEN

FE RIENZENTREN
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I,,IOHNSITZ

ZUSAMMEN

156 771

70
07

766
095

52
4

4
4

4,9
55,6

5,8

5
7

IE
5,2

5,0
5,0

3,6 156 77r 5,8 559 542 tz,s

11 ,5
63, 7

23 ?60
?0 342

5,0
5,0

5'0

6
5

8s
I

?3 760
20 342

44 702

,3
,6

I 861 1,6- 8 861 1,6- 4S L02 5,2
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UNO AUFEI.ITHALTSOAUER OER GAESTE IN BEHERBER6UI'I6SSTAETIEN
1.3 NACH GEHEINDEGRUPPEN, BETRIEBSARTEN UND ZUSAMI.IENGEFASSTEI..I GAESTEGRUPPEN

JANUAR 1989 JAN. - JAN, 1989
6EHE ]NOEG RUPPE

BETR I EB SÄ RT

STAENDIGER WOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNOESREPUBLIK DEUTSCHLAND

ANKUENFTE UEBE RNACHTUN6EN ANKUENF TE UEBE RNACI"ITUNGEN

INS6E SAMT

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBE R
OEM VOR-
JAHRE S-
MOI.JAT

VERAEN-
DE RUN6
GEGEN-
UEBE R
DEH VOR-
JAHRE S-
HONAT

D URCH-
SCHNITT-
L ICHE
AUF ENT-
HALTS-
DAUER 1 )

I N SGE SAI.1T

ANZAHLANZAHL TAGE

INSGE SAMT

VE RAEN-
OER UNG
GEGEN-
UE BER
DEH VOR-
JAH RE S-
ZE I TRAUH

VE RAEN-
DE RUN6
GEGEN-
UEBER
DEI'I VOR-
JAH RE S-
ZE I TRA UM

OURCH-
SCHNI TT-
LICHE
AUF ENT-
HA L TS-
OAUER 1 )

IN SGE SAMT

ÄNZAH LANZAH L TAGE

FERIENHAEUSER, -I,,IOHNUNGEN. EUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

zu sat4r'1EN

HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,
JUGENDHERBERGSAEHI'IL. EINR.

BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAM14EN

ERHOLUNGSHEIME, FERIEN-
ZENTREN USI,.I. ZUSAI'II4EN

BUI.IDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER hOHNSITZ

ZUSAMMEN

SANATORIEN, KIJRKRANKENH.
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAMI'IEN

ZUSAMMEN

10 087
? 127

13
22

8,6
a2

43
33

32
lb

59 268
13 920

73 188

10 087
2 127

69 780
15 025

775 415
89 896

865 31i

227 262
741

6,9

5,2
3,8

?,4
2,6

2,5
2,2

2,8
0,7-
Ztb

4,8
7,1

6
3

8
3

I
4

69 780
15 025

84 805

775 4t5
89 896

865 311

227 262
741

13
22

I
s

6,9
7,1

t2 2r4 7,6

119 159 7,5

84 805 15,3 6,9

2,4

24,5
2t,2

2,A

1,1-
1a

0,{ 176 862

12 ZLA 7,6 15,3 6,9

59 268
13 920

73 188

1,
1

0, 176 862

3,7
23,7

6,9

26
a1

)4 1

6,9

143 636
33 228

?,s
2,5

4
7

226 822
24 2t2

251 034 4,0

I 285
35

32,5
L6 t7
32,2

10,1
24,5

11,4

10,4
L2 t7
10,9

10,1
24,5

11,4

2,4

3,4

24,5
21,2

7
?26 822 3
24 212 11

2
7

3,4 251 034 4,0

10,9
22,8-

I 285
35

10,9
22,8-

5
?-

2 534 862 3,7 5 611 988

I 512 894
411 828

3 335 758
854 143

9 320 32,? 228 003 10,8 24,5

4 453 665
1 158 323

0,
2,

?,2 2 534 86? 9,7 5 611 988 10,9 2,2

10,5 3 335 758
854 143

228 003 10,8 24,5

BETRIEBE ZUSAMMEN
BUNOESREP, DEUTSCIiLANO
ANDERER I,.IOHNSITZ

2 otr 232
523 630

,4 4 4s3 565
1 158 323

49,4
tL,2

?32
630

011
523

2,?
2,2

2
2

2
a

I
1

13, 1

GEI4E INDEG RUPPEN
ZUSAMI4EN

HOTELS
BUNDESREP, DEUTSCHLANO
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAMMEN

GA STHOEFE
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER HOHNSITZ

ZUSAMMEN

PENSI ONEN
BUNDE SRE
ANOERER

HOTELS GARI.II S
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAHMEN

L 924 ?22 10,7 4 189 901 8,8

903 570
119 991

3I
388 97{ 7,8 1 023 561 74,5

?,2 L 924 722 10,7 4 189 901 8,8

344 135
44 839

7,3tt,2

4,2
1,4

/t!
8,9

10,7

9,6

825
334

3
5
4

0

556 922
42 614

599 536

196 211
273 tq3

8
I 344 135

44 839
903 570
119 991

6
7

2)

512 894
411 828

?,2
2,7

825
33{

07

420 997
105 411

526 408

11,4

4

2,2
2,r
2,2

7,3
7L,2

I
9

7
8

13,8 2,6
19,8 ?,7

2,6 388 974 7,A 1 023 561 r4,4

4,8

2,6

5,0

2,8

P. DEUTSCHLAND
I.IOHNSITZ

07
11

ZUSAI'IMEN

?8 5,2
3,8

2,8
2,6

2,8
0,7-
?,6

556 922
42 6LS

599 5365,0 119 159 7,s

s20 997
105 411

526 408 469 354 5,?

2 385 851
573 4t2

5 992 461 7,5
1 283 891 11,9

? 282 352 A,?

1 196 211
273 143 7,1

7,4 I 469 354 5,2

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USI,,I. ZUSAI,IHEN

BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMI'IEN 2 959 263

2 385 851
573 412

3
7

5 992 461
1 289 891

7,
11,

5 2,5I 2,2
I,
0,

2,5 2 9s9 263 9,6 7 282 352 8,2 ,E
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1 ANKUE
1.3

NFTE, UEBERNACHIUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
I'laCH GEMEIN0EGRUPPEN, BETRIEBSARTEN UND ZUSAM|IEI,IGEFASSTEN GAESTEGRUppEN

JANUAR 1989 JAN. - JAN. 1989
GEME INOEG R UPPE

BE TR I EB SART

STAENDIGER IIOHNSITZ DER GAESTE
INNERHATB / AUSSERHALB

DER BUNOESREPUBLIK DEUTSCHLAND

AIJKUENFTE UE BE RNACHTUNGEN ANKUENFTE UEBE RNACHTUN6EN

I N SGE SAI4T

ANZArlL

VE RAEN-
DE RUNG
GEGEN.
UEBE R

OEM VOR-
JAHRES-
I.lONAT

INSGE SAI,IT

VE RAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAH RE S-
t.10NAT

DURC H-
SCHI'lI TT-
LI CHE
A t,]F ENT-
IiALTS-
DAUER 1 )

TAGE

INSGE SAMT

VERAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R
DEI'1 VOR-
JAHRE S-
ZE I TRAUIl

INSGE SAHT

VE RAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R

DEM VOR-
JAHRES-
ZE I TRAUH

OURC H-
SCHNI TT-
L ICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

TAOEANZAH L ANZAHL ANZAHL

ERHOLUNGS. UND FERIEN-
HEII.lE, SCHULUNGSHEITlE

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZU SAMNEI'l

ZU SAMI.IEN

FERIENHAEUSER, _I^IOHNUN6EN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER I4OHNSITZ

ZU SAMNEN

HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,
JUOENOHERBERGSAEHNL. EINR

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER NOHNSITZ

ZUSAMI4EN

ERHOLUNGSHEINE, FERIEN-
ZENTREN USN. ZI,ISAMI4EN

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I^IOHNSITZ

ZU SAMMEN

SANATORIEN, KURKRANKENH.
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER }^IOHNSITZ

ZU SAMNEN

286 302
7 367

3
18

7
16

a
,9

?
6

6
t2

27
r2

137
438

558

2l
5

/3
46

0
fb

6,9
11,1

2 305 599

4,286 302
7 367

4,2
7,8

I
5

2
2

7-
5

3
18

7 214 L31
57 438

3
6

,8

6-
9-

0
3

7,

6,7

7,0

2
8

293 669 3,6 | 27! 575 7,0 4,3 293 669 3,6 L 27r 575

2r tl

4,3

9,0

)ca

FE R I ENZEI'ITREN
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.JOI]NSITZ

12 990
I 457

,9
,8

696 967
65 175

5,4 2244? 11,5

12 990
I 457

9,6
5,6

2,4
l!3 202
77 029

72 AA9
11 694

696 967
65 175 E'

a27
t2 4,9

5,4

dq
7

16
73 558
46 753

120 31122 447 11,5 120 311 21,1

72 889
11 694 5

84 583 1,1- 762 142 8,9 9,0 84 583 1,1- 762 142 8,9

02 3,
7l

320 937
40 867

3-
429

485 383
45 547

1,1
7,7

2 977 AA5
620 002

106 651
1 043

11
a)

8,0
10,5

2 796 177
24 26?

2,8 130 231 2,4- 361 804 1,3

320 93?
40 867

3-

2 305 599
2t0 ?33

,I,8
4,6

8
4

,a

4,7

7-
5

2

130 231 2,4- 361 804 1,3

530 930 1,6 2 515 832 ?,3

485 383
45 547

1,1
7,7

2E
23

106 651
1 043

2 796 177
24 267

4,7 530 930 1,6 2 515 832 7,3

I
1

E,
1,

8
6

0
0

8,02 977 A85
620 002

2
3

0
0

3'/
2,5

237094
524

6,6
89,4
7,0

6,6
89, 4

7,0

tz,5

11
32

2
2

?6
23

391
09
52

107 694 LL,? 2 A20 444 28,? 107 694 11,2 2 A20 444

3,5 3 597 887 8,4 12 618 628

BETRIEBE ZUSAHI'IEN
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER NOHNSITZ

11

ZU SAMMEN 3 597 887 8,4 12 618 628

7,2
It c

1a 7,8 3,5

1) RECHNERISCHER I.IERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE

-21-
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNCEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUN6SSTAETTEN
1.4 NACH BETRIEBSARTEN, EETRIEBSCROESSENKLASSEN T) UNO ZUSAI'II'IENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JÄNUAR 1989 JAN, - JAN. 1989
BETR I EB SART

BETRIEBE NIT .. . BIS
GAE STEBETTEN

SIAENOIGER I^IOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

ANKUENF TE UEBE RNACHTUNGEN

IN SGE SAHT

VE RAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBE R

DEM VOR-
JAHRES-
TlONAT

INSGE SAMI

VE RAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBE R
0Er'1 v0R-
JAHRE S-
I'1ONAT

O URC H-
SC HNI TT_
LICHE
AUF ENT-
HALTS-
DAUER 1 )

ANZAHL ANZAH L TAGE

ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN

INSGE SAI'17

VE RAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEEER
DEH VOR.
JAHRE S-
ZE I TRAU14

INSGE SANT

VE RAEI.]-
DE RUNG
GEGEN-
UEEER
0Er'1 v0R-
JAHRE S-
ZEITRAUN

DURCH-
SCHNI TT-
L ICHE
AUFENT-
HAL TS-
DAUER 1 )

ANZAH L ANZAHL TAGE

9 - 11
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

7 532r 204

8 736

15 331
2 462

t2 - 14
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I,IOIINSITZ

HOTE LS

Z USAI4T1EN

ZUSAI4HEN

ZUSAI'IMEN

ZUSAMMEN

BUND
ANDE

ZUSAMMEN

ZUSA14MEN

ZUSAHMEN

ZUSAMMEN

ZUSAMI,4EN

ZUSAMMEN

GASTHOEF E

9 - 11
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER NOHNSITZ

r7 642r 721
36,2
4L,2

36,7

7
3

q1
3

2
7

891
5914

310
2,7

6
0

6
0

7
1

,2
,1

,2

7,2
,1

27
3?

I
I

72
12

051
266

23
2

21
aa

24
44

30
38

89
59

21
4

4
5

36
41

2,0
2,4

20
70

532
204

15 331
2 862

63 305
7 506

2,4

I
7

24
44

30
38

11,1
o,4-

2,?

1,9

244 445
129 654

374 099

0
72

38
30

25,5 18 193 2?,4 2,1 8 736 25,5 18 193 ?7,4 2,1

36 482 31.51,9 19 363

15- 19
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I^IOHNSITZ

34 3t2
3 526

652
72t

111 114

19 363 36,7 36 4A2 31,5

37 838 13, 1 80 233 9,3

68 527
11 706

11,1
0, 4-

34 312
3 526

16, 0 68 527
11 706

914 825
226 119

471 997
165 290

2,3
2,3

2,2
2,0

2,3
?,0

0

2
6

207 944
a? 774

425 466
112 316

97 881
13 233

274 520
35 043

914 825
226 119

6
I

2
3

2,0
3,3

2,1

20- 29
EUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNS]TZ

97 881
13 233

8,8
16, 1

9,5

7,0
17,5

520
043

14
35

6
3

6
8

38
30

?z
l5

2
27
37

305
506

63
?

2

2,7 37 838 13 , 1 80 233 9,3

249 563

7,0

ör5

?
2

30- 99
ESREP. DEUTSCHLANO
RER I,,JOHNSITZ

573 859
92 416

425 466
112 316

10
L2

9,2
2,7

o
339 003
216 187

555 190

6,8
14,4

10,3
t2,9
L0 ,7

249 563 8,3

13, 0
20,0

lqtT

0,9
12,0

4,5

2,2 111 114 9,6
16, 1

2,3

1,7 2t ?45 22,5t,7 37 073 13,5

1,7 58 318 16,6

573 859
92 416

666 275

I 339 003
216 187

2,3
,2

6,8
14,4

7,8 2,3

z,l

100 - 249
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

666 275 10,7

13,6
15,9

290 098 14,2 637 2A7

5
E

35 219
62 691

3 335 758
854 143

| 924 72?

1,9 195 198 r0,2

1 555 190

4,5

97 910 33,5

9,2 2
02

2,3
2,0

47! 997 13
165 290 20

35 213
62 691

6,4
ao

0
0

0

6
I

537 742 7,7 1 1{0 944 5,9
2,7

?,2 290 098 14,2 837 2A7 U,7

2,t 537 78? 7,7 1 140 944 5,9

250 - 499
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

?07 384
8? 774

13,6
15,9

500 - 999
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER I^IOHNS]TZ

6,1
18,6

t0,2

244 445
129 65{

374 099

126 973
68 223

195 198

27 ?45
37 073

t?,8
t2,8
tz,8

23 051
z 466

I
9

6
18

973
225

26
68

1
6

l OOO UND I'IEHR
BUNDESREP. DEUTSCIiLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

58 318 16,6 97 910 33,5 1,7

BETRIEBE ZUSAMMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER }^IOHNSITZ

512 894
411 828

10 ,5
11,4

10,7 4 189 901 8,8 2,2 r 924 722

3 335 758
854 143

,
2

3,3

4 189 901 8,8 )

7'7 2
2

1 512 894
411 828

10,5
11,4

10, 7

13, 1

ZUSAMMEN 25 3t7 70 811 28,1 2,8 25 3L7 12,8

r) ANZAHL DER VORHANDENEN GAESTEBETTEN.- 1) RECHNERISCHER I.IERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE

-25-

70 811 zA,L 2,4
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UI'ID AUFENTHALTSDAUER DER GAESIE IN BEHERBERGUN6SSTAETTEN1.4 NACH BETRIEBSARTEN, BETRIEBSGRoESSENKLASSEN *) Ut\to ZUSANHENGEFASaTaN OÄeirEonupper,r

JANUAR 1989 JAN. - JAN.1989BETRI EB SART
ANKUENF TE UEBE RNACHTUNGEN ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN

BETRIEBE MIT... BIS
GAE STEBE TTEN

STAENDIGER I,IOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNOESREPUBLIK DEUTSCHLAND

IN56E SAMT

ANZAHL

VE RAEN-
DE RUNG
OEGEN-
UEBER
OEM VOR-
JAH RE S-
I,lOIJAT

VERAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R

DEM VOR-
JAH RE S-
MONAT

DURCH-
SCHNI TT-
L ICHE
ÄUF ENT-
HALTS-
DAUER 1 )

INSGE SAI,lT

ANZAHL

INSGE SAMT

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEEER
OEM VOR-
JAHRES-
ZE I TRAUM

INSOE SAMf

ANZAHL

VERAEN-
DE RUNG
6EGEN-
UEBE R
DEH VOR-
JAHRE S-
ZEI TRAUM

DURCH-
SCHNI TT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

TAGETAGE ANZAHL

.t2 - 14
BUNOESREP, DEUTSCHLAND
ANOERER I,.IOHNSITZ

ZUSAMI.IEN

15- 19
EUNDESREP, OEUTSCHLAND
ANOERER I^IOHNSITZ

ZUSAMI'1EN

?0- 29
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I^IOHNSITZ

ZUSAMI4EN

87 878
11 015

35 432 10,4 98 893

32 073
3 353

87 87A
11 015

150 229

)
3

2,A
3,4

1,
s,

32
5

53
t

86
10

b
3

079
3s3

823
645

150 229
19 093

3//
353

10,6
9,3 7

3
6
0

aa
2,7
2,8

2,5
)a

?3
2

4,7
4,9

38

5
5

,4
,938

2,1
3,3

2,8

19,6
33,0

20,9

10,6
9,3

10,4

19
33

59 468 7,1 169 322

35 q32

2,8

19 ,8
10,3

5,1 5 260 18,9

I 094
645

19 ,8a)

4,7 I 739 18, I

7?t4
28,4

5,0 13 701 13,9

98 893 20,9 2,4

t69 322 2,87,1

2,5 159 896 10,0

16,8
28,4
18, 0

8 16 ,8
28,4
18, 0

7,!823
645

53
5

9,6
10,3

59 468

96 730 1,9 262 408 9,7 2,7 96 730 1,9 262 40A 9,7

138 108
2t 7A8

a6 377
10 353

I
15

1,6
4,9

)
,6

zss lts
29 195

6
I

233 ?13
29 lgs

_q

0

2,7

30- 99
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

I - 11
SUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER l.l0HNSITZ

ZUSAMI'IEN

100 - 249
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAMI4EN

250 - 499
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER HOHNSITZ

ZUSAHMEN

BETRIEBE ZUSAHMEN
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER HOHNSITZ

ZUSAMMEN

PENSI ONEN

138 108
zt ?88

I
15

159 896 10,0 395 506 11,8

903 570
119 991

13
19

388 974 7,8 I 023 561 r4,4 2,6 388 974 7,8 1 023 561 14,4

,0
a

8
I

I
I

344 135
44 839

903 570
l1s 991

2
6

344 508
50 998

63 326
5 751

69 077

151 339
11 518

29 56?
2 996

t2,L
40,5

326

151 339
11 51638 ,9

6,2

10 5
3

2
2

7
7

508
998

344
50

0I

7,3
Lt,2

344 135
44 839

19
10

19,8
8,2

2,6

5,1
{,5

4,7
4,9

5,2
3,9

7
11

395 506 11,8

38 075
3 169

8
6

I
9

,0
,2

,6

13
19

11
55

I
36

6
36

625
078

2,5

2,6

Ei
4,5
5,1

4,7

5,2
,o

5,0

799
461

094
645

4 8
3

?

I
36

625
078

075
189

4 24
2

799
461

63
E

55

ZUSAMMEN

t2- 74
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I,IOHNSITZ

ZUSAMMEN

15- 19
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNS]TZ

ZUSAMHEN

20- 23
EUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

5 260 18,9 26 703 t4,4

8 739 18,8 4t ?54 9,7

26 703 14,4

I

4L 244 3,7

72 238
1 {63

L2
2A

13 701 13,9

?3 562
2 996

72 tl
40,5

4
4

23a
463

6
3

5,
36,

8,6

4, 4

751

69 077 8,6

45,1
3,8
5,0 32 558 r4,2 162 855 6,2ZUSAT4MEN 32 558 t4r2 162 855

I) ANZAHL DER VORHANOENEN GAESTEEETTEN.- 1) RECHNERISCHER I.IERT UEBERNACHTUNoEN / ANKUENFTE

-26-

5,0

6
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNOEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.4 NACH BETRIEBSARTEN, BETRIEBSGROESSENKLASSEN T) UND ZUSAMNENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JANUAR 1989 JAN. - JAN. 1989
BETR I EB SART

BETRIEBE MIT... BIS
GAE STEBETTEN

STAENOIGER HOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK OEUTSCHLAND

ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN ANKUENF TE UE BE RNACHTUNGEN

INSGE SAMT

VERAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R
DEI'1 VOR-
JAHRES-
I,lONAT

INSGE SA14T

VERAEN-
DE R UNG
GEGEN-
UEBER
0Er'1 v0R-
JAH RE S-
I'IONAT

DURC H-
SC HNI TT-
LI CHE
AUFENT-
HA LTS-
DAUER 1 )

TAGE

IN SGE SAI'17

VERAEN_
DERUNG
GEGEN-
UEBE R
OEM VOR-
JAH RE S-
ZE I TRAUM

INSGE SAI{T

VERAEN_
DE RUNG
GEGEN.
UEBE R

DEtl V0R-
JAHRE S.
ZE I TRAUM

DURCH-
SCHNI TT-
L ICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

TAGEANZAHL ANZAH L ANZAH L ANZAHL

30- 99
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

46
4

1)
11 1- 3

11
46

4
?3
85

248 932t7 t25
0,0

14, 0-
1,0-

2A
0,7-
)c

854
?48 932t7 125

0
0-

,2
,1

5,{
2<5

? 51 093 1,6 266 057 1,0- 5,2

100 - 249
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAMI1EN

ZUSAMMEN

51 093 1,6 266 057

119 159 7,5 599 536

11 451

19 401

35 060 6,1 141 76-7

250 - 499
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

BETRIEBE ZUSAI4HEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

I - 11
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I4OHNSITZ

107 825
11 334

10 336
1 115

0,4-
45, 4

2,7

o
I,

556 922
42 614

62 369
4 214

2 0-
39, 4

ZUSAI,IMEN

ZUSAMI4EN

HOTELS GARNIS

ZUSAHI4EN

ZUSAMHEN

ZUSAHMEN

ZUSAHMEN

ZUSAMMEN

100 - 249
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAHMEN

5
2

2
4

I,
1,

2 10;825
11 334

4,1
3,6

30 925
4 135

5s6 922
42 614

5,0
,8

5,0 119 159 7,5

4,9 19 401 6,5

599 536

66 583

3,9-
39, 4

2,4
0,7-
2,6

6,4
15,3

7,4

4-
4

0
45

6,0
3,8

2
6

6
8

8
4
6

10 336I 115
62 369
4 2t4

6
3

0
8

5,0
2t

66 583 2,0- 5,8 11 451 2,7 5,8

9,5

72- 14
BUNOESRER DEUTSCHLANO
ANOERER I^IOHNSITZ

421
974

135

879
848

6,2
8,6
6,5

223 818
31 945

15- 19
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
AT.IOERER HOHNS]TZ

?0- 29
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
AI'IDERER I^IOHNSIIZ

30
4

66
9

2
1

7

94 150

242
908

983
785

a7
6

126
L4

5,0
2q

4,0 35 060 6,1

87
6

94

726
14

141

242
908

150

983
784

767

2,4
11,1

3,0

1 ,3-
t2,B
0,0

427
974

!7
1

66
I

3,0

4,
20,

I,

1 ,3-
L?,8

0,0

4,1
3,6
4,0

3
2

c
2

6
56

a79
848

223 ALB
31 945

8,{
?,6

6,7
8,3

126 719
53 661

180 380

7,0

9,2
o,

3,2

3,3
3,?

2,4
2,5

2,3
2,2

6,3
4,5

5,8
7,s

76 727 8,3 255 763 7,4 3,3 76 727 8,3 255 763 3,3

6,3 2,3

30- 99
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

236 270
63 807

299 817

55 566
23 899

79 465

6,7o2

7,0

236 270
63 607

299 877

557 384
158 928

716 312

126 719
53 661

6
4

5,8
7,4

2,4
2,5

?,3
2,?

557 384
158 928

716 3L2

9,2 180 380 6,3

5,9

22

, s5 s65
23 899

79 465

250 - 499
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAHMEN

*) ANZAHL DER VORHANDENEN GAESTEBETTEN,- 1) RECHNERISCHER I.IERT IJEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNoEN UND AUFENTHALTSOAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUN6SSTAETTEN1.4 NACH BEIRIEBSARTEN, BETRIEBSGROESSENKLASSEN T) UND ZUSAMMENoEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JANUAR 1989 JAN. - JAN.1989
BE TRI EB SART

ANKUENF TE UEBE RNACHTUNG EN ANKUENFTE UEBE RNACHTUN6EN

BETRIEBE HIT ... BIS
GAE STEBETTEN

STAENDI6ER I^IOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB,/ AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLANO

INSGE SAMT

ANZAHL

VERAEN-
OERUNG
GEGEN-
UEBE R
0Etl v0R-
JAHRE S-
MONAT

I N SGE SAMT

ANZAHL

VERAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR.
JAHRE S-
MONAT

DURCH-
SC HNI TT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

TAGE

I NSGE SAI.lT

ANZAHL

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBE R
DEM VOR-
JAH RE S-
ZEITRAUM

INSGESAMT

VE RAEN-
DERUNG
GE6EN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZE ] TRAUM

DURCH-
SCHNI TT-
LI CHE
A UFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

TAGEANZAHL

ZU SAI4I{EN

BETRIEBE ZUSAI'lI'1EN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAI4I4EN

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSI[]NEN USN. ZUSAMI4EN

ZUSAMI4EN

ZUSAMI,IEN

ZUSAT1HEN

20- 29
BUI'IOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER I,,IOHNSITZ

ZUSAMHEN

500 - 999
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

30- 99
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

4,8
7,!

4?0 99?
105 {11

1 196 211
?73 743

165 630
16 660

245 086
25 683

11
41

L2
27

4,8
?,1

,2
,4

4?0 991
105 411

526 408

7
8 2,6

11
43

196
273

7,1
8,9

2
1

6
3

9,1
7,7

?
9

6
1

2,8
2,6

?c
22

5rJ

2,3
2,0

I
I

486 847
168 541

6s5 388

24s 931
130 245

376 175

7,4

280 699
36 430

6,7
11 ,9

13,8
15,6

295 921 14,3

165 630
16 660

2 45 718
5 046

11,3
29,4

?,8

7,0
16 ,7
8,1

2,5
2,4

2,5

14, 9

4,3 1,9

1 469 3S4 ca

8,1

14,9

3,3

2,8 526 408 7,4 1 469 354 5,2

I - 11
EUNDESREP, DEUTSCHLANO
AI.IDERER NOHNSITZ

45 718
5 046

11,3
?3,4

50 764 12,9 182 290 13,4 3,6 50 764 182 290 13, 4 3,6

a?

12- 14
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER I,,IOHNSITZ

242
693

245 086
25 683

'75
?

82 935

15 ,5r4,8
15 ,5 270 769

146 067 9,0 460 399

LZt2
2'7,4

13,5

8,1
16,8

9,0

/5 tcz
7 693

15
!4

5
I

82 935 15,5 270 ?69 13,5

15- 19
BUI.IDESREP, OEUTSCHLAND
ANDERER NOHNSITZ

131 298
14 759

a22 A90
107 699

409 065
51 334

3,1

2,9
3,0

2,4
994 476
182 665

2 449 427
443 23A

39 298
769

699
430

409 065
51 33{

822 890
107 699

8,1
16,8

9,0

3,1

317 129 7,3 930 589

7,0
16,7

6,5
9,8

6
0

6
3243

13,3
19, 7

3,2 146 067 9,0

2,9 317 129 7,3

460 399

930 589

35 219
62 691

3,0

ZUSAI'IHEN

zusarlr'lEN

250 - 499
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

zusaf4t'1EN

r 177 74t 9,? 2 933 055 7,0

994 476
182 665

449 827
453 234

496 833
138 140

9,2 1091
3,6

966
800

2t2 A66
83 055

2,5 7177 t{t 9,2 2 933 065 7,0

9
I

I
0

6,5
9,8

8,9
10 ,8

3,2
J'b

7

0

6
8

38
30

100 - 249
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER I,IOHNSITZ 2,r

496 833
138 140

634 973 7 ,9 1 375 766 5,9

1 091 966
283 800

13
19

6,6
3,0 2,r

634 973 7,9 1 375 766 5,9

486 847
168 541

655 388

2
2

5
0

I
I

727 474
68 541

212 866
83 055

a

500 - 999
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I^IOHNSITZ

2,2 295 92r 14,3

1,9 196 015 9,8

127 474
68 541

5,9 245 931
t30 245

22,5
13, s

35 219
62 691

38
30

I
77

0
2

22
13

ZUSAMMEN

ZUSAMI1EN

196 015 9,8 376 176 4,3

1 OOO UND HEHR
BUNOESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

21 245
37 073

7
7

16
I

2t 255
37 073

7
7

5
5

58 318 16,6 97 910 33,5 t,7 58 318 16,6 7,7

.) ANZAHL OER VORHANDENEN GAESTEBETTEN.- 1) R€CHNERISCHER I,,IERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE

-28-

97 910 33,5

,1

3
3



1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.4 NACH BETRIEBSARTEN, BETRIEBSGROESSENKLASSEN T) UND ZUSAI'II4ENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JANUAR 1989 JAN. - JAN. 1989
BETRI EB SART

BETRIEBE MIT... BIS
GAE STEBE TTEN

ANKUENF TE UE BE RNACHTUNGEN ANKUENF TE UEBE RNACHTUNGEN

STAENDI6ER I.IOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLANO

VE RAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBER
OEM VOR-
JAHRES-
TIONAT

I NSG E SAI'IT

VE RAEN-
DE RUNG
GEOEN-
UEBER
DEI'1 VOR-
JAH RE S-
MONAT

D URCH-
SCHI']I TT-
L ICHE
AUF ENT-
HALTS-
DAUER 1 )

INSGE SAI'17

ANZAHL

VE RAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R

DEM VOR-
JAHRES-
ZE I TRAUM

VERAEN-
DERUNG
6EGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZE I TRA UT4

DURCH-
SCHNI TT-
LICHE
AUF ENT-
HALTS-
DAUER 1 )

TNSGE SAMT

ANZAHL

INSGE SAI'17

ANZAHLANZAHL TAOE TAGE

BETRIEBE ZUSANI'4EN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

ERHOLUNGS- UNO FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHEIME

9 - 11
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^]OHNSITZ

ZUSAMTIEN

2 959 263 9,6 7 28? 352 8,2

2 385 851
573 4t2 70,7 1

1 145
?0

2LBI

5r9

580

1 114
55

5 625
2A

24,0
40,4-

2,5 2 959 263 9,6 7 282 352 B,?

992 461
289 891

25
9

2 385 851
573 4t2

5
2

2
2

3
7

I
0

5 992 461
1 289 891

1 114

I ?71 575

1 135

11 ,9

27,1

10,6

10 ,6

?4,0
40, 4-

47,
0,

4)a
0

4 5,1

E)226 44, 9

69,6

69,6

3,6

3,6

4,2
7,8
4,3

3,6

3,5

1 169 27,1

2 060 10,6

2 060 10,6

226 44,9 1 169

69,6 2 060

69,6 2 060

1 145
?0

) 1- 5 625
2866, 7

23,4

?oo

79 ,9

q2

z!ö
I

rr9

580

6,9

l?- 14
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER HOHNSITZ

ZUSAMI4EN

ZUSAMMEN

20- ?3
EUNOESREP. DEUTSCHLANO
At'IDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAMHEN

30- 99
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

15- 19
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

100 - 249
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

1 165 1,4-

IL L47

80,0
67, 1

78,5

5 653 23,? 4,9

3,7
ll

4,5

3,?
3,2-

7,3
30, 1

8,2

1 165 1,4-

6,2
at

6 621 8,5

11 147 3,1-

5 653 23,3 4,9

2,r-
66,7

I 9
4

4,6
4,4

29 159
951

3,8
4,7

3,2
a )-

5?2 554
26 0503-

6,7
6,0

17 ,3
5,863

48
47

501 502
23 766

525 268

68 875
5 241

4
1

5 621 8,5 30 110 5,8

üt

150 82{
2 981

r53 805 598 604

114 339
3 035

4,
44,

3I 501 502
23 766

6 40{
2L?

6,2 29 159
951

6 404
217

572 554
26 050

4,6
4,4

3I

4,4
1a

6,7
6,0

114 939
3 035

30 1r0 5,8

4,7-
16 ,8

It
7

t*

79,9

4,5

4,5

6,6

16, I

2,2
1 ,3-
aa

3,5-
0,8
3, 1-

2I
7

824
981

150
?

3,9 153 805 2,2 59S 604 2,9 3,9

{,3
44 ,9
5,0

7,3
30, 1

4,2

4
87

ZUSAMHEN

250 - 499
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAHMEN

ZUSAMMEN

BETRIEBE ZUSAMMEN
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I,,IOHNSITZ

ZUSAMMEN

FE RI ENZENTREN

30- 99
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAMMEI.I

tt7 374 5,0 525 268 4,5 tt? 374

275
872

68 875
5 ?41

74 116

4,7-
16, 8

1 135

1 135

0 3, 4-
0,8

?75
87?

6,6 74 116 3,5-

500 - 999
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

1 917
z?4

16, 1 2 151 78.52 151

3,3 I 214 t37
57 438

293 869 3,6 L ?7t 575 7,0

z4a
347 63 ,7

33
1

1 917
234

80,0
67, 1

2
3

33
1

3rt 59534 595

286
7

RECHNERISCHER I^IERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTEI) ANZAHL DER VORHANDENEN GAESTEBETTEN.- 1)

6,
L2,

a:

302
367 18,6

,2!

?24

za6
7

?I 2
8

4
7

4,3293 669

302
357

221

224

r 2r4 t37
57 438

3,3
18,6

3,6

6,7
12 ,9
7,0

5,1

*:

-29-

1 135

5,1

5,1

3
0

0



1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UI.JO AUFENTHALTSDAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN1.4 NACH BETRIEBSARTEN, BETRIEBSGROESSENKLAssEN r) UNo ZUSAMiEIIGTFÄsiiEIr oÄeireonupper.r

JANUAR 1989 JAN. - JAN. 1989
BE TR I EB SART

ANKUENF TE UEB E RNACHTUNGEN ANKUENF TE UEBE RNACHTUNGEN

BETRIEBE MIT,.. BIS
GAE STEBE TTEN

STAENDIGER I^]OHNSITZ DER GAESTE
]NNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

INSGE SAIlT

ANZAHL

VE RAEN-
OERUNG
G E6EN-
UEBE R

DEt'l VOR-
JAHRES-
I'lONAT

I N SGE SA I.1T

VERAEN-
DERUNG
GEGEI'l-
UEBER
DEM VOR-
JAHRE S-
HONAT

O URCH-
SCHNI TT-
L ICHE
AUFENT-
HA LTS-
DAUER 1 )

TAGE

INSGE SATlT

ANZAH L

VE RAEN-
OERUNG
GEGEN-
UEEE R

DEI.1 VOR-
JAHRES-
ZE I TRAUM

INSGE SAMT

VERAEN-
OE RUNG
GEGEN-
UEBER
OEN VOR-
JAH RE S-
ZE I TRAUM

OURCH-
SCHNI TT-
LICHE
A UFENT-
HALTS-
DAUER I )

ANZAH L ANZAHL TAGE

100 - 249
BUNOESREP, OEUTSCHLANO
ANDERER IIOHNSITZ

ZUSAI4MEN

250 - 499
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER hOHNSITZ

zusaHr.lEN

500 - 939
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I^IOHNSITZ

Z U SAI,1I1EN

1 OOO UND T1EHR
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSI TZ

ZUSAI.lMEN

BETRIEBE ZUSAI'ßIEN
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

FERI ENHAEUSER, -I.IOHNUNGEN

I - 11
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAHMEN

t?- 14
BUNOESREP, DEUTSCHLANO
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAHMEN

15- 19
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I,.IOHNSITZ

ZUSAMI,IEN

20- 29
BUNOESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAMMEN

30- 99
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAMMEN

100 - 249
BUNDESREP, DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

887
228

5b
81

887
228

7
6

22
8

43 352
28 752

?2 704

73 558
46 753

120 311

I
6

6
62

2
1

5

?
6

2
7

1 131
1 333

2 464

t7 472
2 615

1 131
1 333

2 464

7 977
5 300

4 t26
263

5 665

7 077
690

26 t?
69, 2

46,6

36,2
41,7

27,3
L?,5

21,1

46,6

8,9

26
69 0

7
?
4

7
2

7,0
4,7

14 115 53,1 5,7 14 115 53,1 c,

16,5 5,4

9
1

7
1

5
5

7
5

43 352
28 752

72 104

I 457
73 558
46 753

10, 3660
095

020
898

I
2

I
6

4,2
33 ,9
9,0

8,9a ?-

,6
,6

6
5

,8
7

15

971
300

6

96,

5,9
7,0

208
457

071
690

22,9
8,1

16,5

)aa
12 ,5

5,
c

5,7
4,9

5,4

10, 3

9,9

9,9
7,2

8,?
33,9

L3 277 5,0 5,{ L3 277 5,0

5,4 22 447 11,5

I
I

?6
1

6,9

7
37

I502
053

7L
4

77

7
16

990
457

t2I5,7
4,9

22 447 11,5 120 311 2t,7

2 796 7,7 27 755

?r4
3,4

4 t26
263

4 389

2 796 7,7

2 542
274

26 660
1 095

3,4

42 918 8, 1 9,8 4 389 8,9

5 208
157

2? 755 9,0

75 555 7,9

42 918 8, 1 9,8

s3 852 8,8 9,5

I
7

I0I 4

1
37

0?0
898

172
7q0

{1
1

8,9
7,2-

13,79,I
13,3

502
053

4
1

8
2?,r

5 665 9,3 53 852 8,8

7 ?6t 6,0 75 555 7,9

qtr

10,1 10, 1
5,9

51 112
2 740

q2
96, 1

9,3

8,4
14t 4-
4,8

1 4

7 76t 6,0

t3,7
9,1

13,3

8,4
14,4-
4,8

160 061
13 664

9,5
5,4

10 491
2 591

L7 47?
2 615

100 012
L3 972

10,3
1 ,3-

9,5
5,4

160 061
13 664

t73 7?5

9,

20 0s7 L?3 725

100 012
L3 972

8,5 20 0a? 8,6

10 4191
2 591

0,8 10,3
1 ,3-
8,8

0,8
4, 3-
0,2-

4,3-
ZUSAMI.lEN 13 082 0,2- 113 984 4,7 13 082

r) ANZAHL DER VORHANOENEN OAESTEBETTEN.- 1) RECHNERISCHER I,.IERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE

-30-

113 984 8,8 8,?

E
3

41
I

8
0



1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER OER 6AESTE IN BEHERBER6UNGSSTAETTEN1.4 NACH BETRIEBSARTEN, BETRIEBSGROESSENKLASSEN i) UND ZUSAMI'IENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JANUAR 1989 JAN. - JAN. 1989
BETRI EB SA RT

AI.IKUENFTE UE BE RNACH TUNGEN ANKUENF TE UEBE RNACHTUNGEN

BETRIEBE MIT ... BIS
GAE STEBETTEN

STAENDIGER I4OHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNDESREPUBLIK OEUTSCHLANO

IN SGE SAMT

ANZAHL

VE RAEN-
OE RUNG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAH RE S-
MONAT

VE RAEN-
DE RUN6
6EGEN-
UEBE R

DEt4 VOR-
JAHRES-
MONAT

DURCH-
SCHNITT.
LI CHE
AUFENT-
HA LTS-
DAUER 1 )

INSGE SAMT

ANZAH L

IN SGE SANT

VE RAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R
DEM VOR-
JAH RE S-
ZE I TRAUM

INSGE SAI'IT

VERAEN-
DE RUNG
GEGEI']-
UEBER
0Er'1 v0R-
JAHRE S-
ZE I TRAUN

DURCH-
SCHNI TT-
L ICHE
AUFENT-
HALTS-
OAUER 1 )

TAGETAGE ANZAHL ANZAHL

250 - 499
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANoERER l^loHl'ISITZ

ZUSAMNEN

ZUSAMMEN

1 OOO UND HEHR
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANOERER I^IOHNSITZ

ZUSAMNEN

EETRIEBE ZUSAMMEN
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER HOHNS]TZ

ZUSAMMEN

HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,
JUGENDHERBERGSAEHNL. E INR

I - 11
EUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAMHEN

l?- 14
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER IIOHNSITZ

ZUSAMT,IEN

8
9
2

13
4

979
873

1,1-
3,4
0, 1-

92 7?4 I 979
2 473

92 724
12 939

13,0
4,4

1,1-
3,4

9,3
4,5
8,2

8,9

6
2

9,6
5,6

696 967
65 175

72 883
11 694

602
2t5

9,3
4,5

t2 852

I 134

22,8-
0,8

,r ?-

13,9-

105 663 11,9

06
49

t?,3-

317 86 ,5

86,5

a 743 ?,2-

37 778
17 830

12 852

I 134

rrl
813

3 162
29

11,9
8,9

11 ,5

105 663 11,9 4,2

s00 - 999
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER I,.IOHNSITZ

7 602I 215
90 370
10 765

t7,7
I'rl

16, 8I 817 8,4- 101 135 8 817 8,4- 101 135 16,8

9-
6-

90 370
10 765

8 358
776

22,8-
0,8

63 506
4 049

9-
6-

63
s

358
776

4
25

L7 t7
9, (t

4

)
7

0
3

2
7

7
1

1
5

67 555 1r,2- 7,4

,3
,6I

I6-
9-

67 555 11,2- 7,4

7,6

9,6
5,6

84 583 1,1- 162 t4? 8,9

72 8A9
11 694

0,6-
3,9-

11,4 317

6,5

6,5

9,0

6,5

6,5

9,0 84 583 1,1- 762 tqz 8,9

696
65

967
775

377 86 ,5

86 ,5317

2 086 15 ,7

14, 42 086

I ?49 2,2-

49

49

49

49

t5- 19
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

r11

813

2 086 15,7

2 086 14,4ZUSAMMEN

20- 29
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I,IOHNSITZ

ZUSAHMEN

30- 99
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNS]TZ

ZUSAMMEN

100 - 249
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,,IOHNSITZ

ZUSAMMEN

250 - 499
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAMMEN

27,8_

27,0

x

6,6-

2,6_

2,6

3 191

11,4

27,8_

27,0

X

6 ,5-

3 162
23

?,4
3,2

2,9
2,8

2 l-
4,0

489
337

93
36

E

13
748
184

32
I

?,8
3,2

?,6

2,6

3 191

x

8 841 t,2- ?,A

32 748
1 184

5, 1-
13 ,6

3
4

489
337

93
8

2)0

8 841 t,2- 2,A

96 826 2,9- 2,933 932 4,5- 96 826 2,9- 2,9 33 932 {,5-

15 300
7 532

1,4-
13, 5

2,9

at /-

22 832 10,8- 55 rt08

(

13 ,9-15 300
7 532 3,?-

?7 778
17 630

1
13

?,5
2,3

2,5
2,3

4-
5

2,4 22 832 10,8- ss 408 ?,3

*) ANZATIL DER VORHANOENEN 6AESTEBETTEN.- 1) RECHNERISCHER }^IERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.

-31

2,4

o

x



1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHEREERCUNGSSTAEITEN1.{ NACTi BETRIEBSARTEN, BETRIEBSGROESSENKLASSEN *) UND ZUSAMI.IENoEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JANUAR 1989 JAN. - JAN. 1989
BETRIEBSART

ANKUENF TE UEBE RNACHTUN6EN ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN

BETRIEBE MIT ,.. BIS
GAE STEB E TTEN

INSG E SAMT

VERAEN-
OE RUNG
OECEN-
UEBE R

DET1 VOR-
JAHRES-
NONAT

I I'ISGE SAI'17

ANZAHL

VERAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAH RE S-
MONAT

OURCH-
SCHNI TT-
L ICHE
AUFENT-
HA LIS-
DAUER 1 )

TAGE

I NSGE SAHT

VE RAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R
DEI4 VOR-
JAHRES-
ZE I TRAUM

INSGE SAMT

ANZAHL

VERAEN-
OE RUNG
GE6EN-
UEBE R

DEM VOR-
JAHRES-
ZE I TRAUM

OURCH-
SCHNI TT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

TAGE

STAENOIGER I.IOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNOE SREPUBLIK DEUTSCHLANO
ANZAHL ANZAHL

ZUSAMI,IEN

BETRIEBE ZUSAMMEN
BUNDESREP. DEUTSCiILANO
ANDERER I^IOHNSITZ

ZU SAIIHEN

ERHOLUNGSHEIHE, FERIEN-
ZENTREN USN. ZUSAI,1I,1EN

I - 11
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNS]TZ

ZUSAHI,IEN

t?- 14
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZU SAMMEN

500 - 999
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.,IOHNSITZ

15- 19
EUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I,.IOHNSITZ

130 231 2,4- 361 804

4

2,8 130 231 2,4- 361 804 1,3

202
029

849
222

6,0

320 337
40 867

2A
1

2,8

9,2
?7,?

10,1 9,5

61 591 10,2 8,1

114 506 6,5 6,5

I7-13
7

937
867

202
029

849
222

28 091
1 150

320
40

6
91

30, 4
16 637

936

1,5
4,7-

ä
7,

0 ,3-
15,4
1,3

13
77

7-
5

3
7

2,8
2,4

5,2

3-0
16

09
15

8,2
5,8

6,6
5,4

5,2
q

3/

10

2

827 239{3 051

870 290

6,0 2
7

?

3 071 9,8

7 643 9,1

29 241

772 532
52 502

6,5

7 643

6,1
91 ,6
9,1

)a
30, 4

3 071 9,8 29 241

ZUSAMMEN

166
477

109 410
5 096

s8 823
2 768 34

8,2
5,8

6,6
5,4

4,1
6,3

201 264
6 780

52
I

5
1
6

7

5,6
11,9

4
3

61 591 L0t2 8,1
34

6,4
8,3

823
768

7 166
477

5/
36

109 410
5 096

q,4
L7 t4

47
20

20- 29
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I,IOHNSITZ

6

77 573

4
r2

l8

9-?

6,4
8,3

ZU SAMMEN

30- 99
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZU SAMI4EN

100 - 249
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANOERER I,.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

250 - 499
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I,,IOHNSITZ

ZUSAMMEN

500 - 999
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAMHEN

208 048 1,3

20t 268
6 780

184 340t? 24A
t,7
7,8

827 239
43 051

870 290

4,3
1,0

{,1

4,1
6,3

4,?

5,0 s,2

5,1

4,? 208 048 1,3

4,2 196 588 2,7

t7 573 4,t 114 506 6,5

4,
I, 1,5

4,7-
4,1

196 588 2,r 825 034 6,0

49 295 4,5- 243 302 E,{

36 585
12 610

b
2

1,7
7,8

340
?48

772 33?
52 502

207 264
42 038

151 337
28 929

10,0
4,9

8,5

5,6
a)

2
3

4
4

5,6
11,9

4,4
17,4

264
038

4,
4,

825 034

36 68s
12 610

15 159
E OrC

6,9-

151
28

07
42

337 47,4 10,0 15 159 15,6929 20,3 4,9 5 935 39,2

6
3

49 295 {,5- ?43 30? 6,4

21 094 ZL,4 180 266 42,2

1s, 6
39,2

21 094 ?L,S 180 266 42,2 8,5

1 OOO UND MEHR
BUNOESREP, OEUTSCHLAND
ANOERER I,.IOHNSITZ

ZUSAMHEN

r) ANZAHL DER VORHANOENEN 6AESTEBETTEN.- 1) RECHNERISCHER T.IERT UEBERNACHTUNCiEN / ANKUENFTE
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER OER GAESTE IN BEHERBER6UNGSSTAETTEN1.4 NACH BETR]EBSARTEN, BETRIEBSGROESSENKLASSEN I) UND ZUSAMI{ENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JANUAR 1989 JAN, - JAN. 1989
BETR IEB SART

ANKUENF TE UEBE RNACHTUNGEN ANKUENFTE UEBE RNACH TUNGEN

BETRIEBE MIT... 8IS
GAE STEBETTEN

INSGE SAMT

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBE R

OEM VOR-
JAHRES-
IlONAT

] N 56E SAMT

VE RAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBER
DETl VOR-
JAH RE S-
MONAT

O IJRCH-
SCHN I TT-
L ICHE
AUFENT-
HALTS-
OAUER 1 )

TAGE

INSGE SAMT

VE RAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBE R
DEM VOR-
JAH RE S-
ZE I TRAUM

INSGE SAMT

ANZAHL

VERAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R

DEM VOR-
JAHRES-
ZE I TRA UM

DURCH-
SCHNI TT-
LI CHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

STAENOIGER I^]OHNSITZ OER GAESIE
]NNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNOESREPUBLIK DEUTSCHLAND
ANZAiIL ANZAH L ANZAHT TA6E

BETRIEBE ZUSAI4MEN
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I^IOHNSITZ

ZUSAMMEN

SANAiORIEN, KURKRANKENH.

9 - 11
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER hOHNSITZ

ZUSAMTIEN

t2- 14
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMI.IEN

15- 19
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,{OHNSITZ

ZUSAMMEN

20- 29
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER },.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

30- 99
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAMNEN

100 - 249
BUNOESREP, DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMHEN

250 - 499
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAMHEN

s00 - 999
BUNDESREP. DEUTSCIILAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMI'IEN

1 OOO UND MEHR
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER },,IOHNSITZ

ZUSA14MEN

BETRIEBE ZUSAMMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

485 383
45 5{7

305
210

4,8
4,6

?o
2,0

485 383
45 547

2 305 599
210 233 ,1

2 558

6 761
69

6
1

599
233

1,1
7,7

I
6

4
4

6
1

1
7

7,9
2,0

5
6

2
3

26
23

530 930 1,6 2 515 832 7,3 4,? 530 930 1,6 2 515 832 7,3

5,0-
46 ,5-
5,8-

4,7

22,5
20,3
22,?

7,t
34, 5

7,2

18 ,3

1

I
1

q aa1-

79 t2-
X

78,5-

16,3-
21,L-
16, 4- 29,5

50, 0-
X

0-
,t

16,6
s2,9
16,7

63
2

65

50, o- 63 73,2-
2 x

65 78,5- 7,29 43,7-

108

115 5,5

42EO
0,0

108
7

115

5,9
0,0
EE

2 4t6
r42

28,2
84,4
30, 112 558 30,4 22,2

6 830 5,8-

?0
2
4

0-
5-

28
84

16
42

18,3
16 ,9

271 7A9

840
349

927
599

265
5

rl6
I

49114I
1

14 808 11,4 271 LAg 3,1

b /bl
69

7,7
34,5
7,2

12, 0
8, 4-

,2
,6

I 460 927
10 599

265 840
5 349

E

46

4
52

2
19

26,3
16,6

55 511
639

18, 3
16,9

18, 3

72,0 -
8, 4-

11,4

75

I
74

950
2

952

491
317

511
639

0-
+r

75

6
I

2I

950
2

t4

952

1{ 808

16
42

777 '199
7 899

6 830

221 9t0
207

l6
27

56 150 9,7 1 {71 526 4,4 ?6,2 56 150

3,2
7 4,6

9,7

26,3
16 ,6

26,2

2
9

2,8
19, 1

3,1

4,2

4,4

18,0

7 477 526

25 789
70 7

25 859

7 534
?

221 910
?0?

799
899

18, 0 30tt2

)o
29

2s 789
70tl

785 698 19,1 30,4 25 859 16,7 785 698 19,1

tt
30,2

112,8

30, 4

11,8-
50, 0-
11 ,8-

5
6

7 534
7

11,8-
50, 0-

29
29

7 541 222 717

106 651 11,0 2 736 L77 6,5I 043 32,0 24 ?67 89,4
107 694 tt,z 2 A20 445 7,0

7 541 11,8- Z?? 7r7 16,11- 29,5

26
23

26

2
3

106 651
1 0{3

11,0
32,0

? 796 L7?
24 261

6
89

6
s

,? 107 69{ Lt,z 2 A20 444 7,0

r) ANZATIL DER VORHANDENEN 6AESTEBETTEN.- 1) RECHNERISCHER T.IERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE
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1 ANKUENFTE, UEEERI.]ACHTUI.IGEN UNO AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN1.4 NACH BETRIEBSARTEN, BEIRIEBSGRoESSENKLASSEN r) UND ZUSAiI|4ENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JANUAR 1989 JAN. - JAN. 1989
BETRI EB SART

ANKUENF TE UEBE RNAC H TUNGEN ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN

BETR I E BE
G
MIT .,. BIS
AE STEBE TTEN

STAENDIGER NOHNSITZ OER GAESTE
INNERHALB,/ AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK OEUTSCHLAND

] NSGE SAMT

ÄNZAH L

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBE R
DEM VOR-
JAH RE S-
MONAT

INSGE SAMT

VE RAEN-
OE RUNG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRE S-
NONAT

OURCH-
SCHNI TT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

I NSGE SAMT

VERAEN-
DERUNG
6EGEN-
UEBE R

DEM VOR-
JAHRES-
ZEITRAUH

INSGE SAT4T

VERAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R
OEM VOR-
JAHRE S-
ZE I TRAUM

DURCH-
SCHNI TT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

ANZAHL TAGE ANZAHL ANZAHL TAGE

BETRIEBE ZUSAMMEN

I - 11
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I,{OHNSITZ

ZU SAI-4HEN

t2- 14
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER 

'IOHNSITZ
ZUSAI'IMEN

15 - 19
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER I,'IOHNSITZ

ZUSAMI'4EN

48 575
5 269

11,0

80 2r4
7 956

193 78{
r7 atz

10
40

11
25

11,0
31,5

138 572 9,0

t0,7
40,9

L2 t7

297 462 ?q,9

7
I

E'E
269

48
5

4,0
3,4

744
812

?3
58

93
11

249
6

4,0
3,4

b
E

470 304
54 244

3,4
3,6

11

8,4
17 t7

4,5
2,3
4,1

E'

5,3
5,3

3 325 425
346 901

53 844 12,7 211 596 12,7 3,9 53 844 12,7 211 596

88 170 15,4

289 299
27 sAt

3,6
.E

3,6

80 274
7 956

3
3

6
3.1,

6
5

to

3,6

3,4

88 170

1 399 997

316 880 r2,7

4 074 544 6,1

15,5
14, 6

15, 4

7,7
10, 1

8,0

t2,7316 880

153 825 9,0 524 548 9,2

335 654 7,3 1 051 925

138 572ls 253

298 286
37 368

6
t2

9,0
9,2

470 304
54 244

939 061
112 864

| ?t0 235
189 762

3,4 153 825 9,0 524 548 9,2

8,4
L] ,7

3,4
3,6

20- ?g
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I,IOHNSITZ

298 286
37 368

5,?

5,3
5,3

736 684
151 027

7
a 6,9

t6,2
7,8

3,0 '?6
2

939 061 6,9
112 864 16,2

1
0

3
3

ZUSAHMEN

30- 99
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I,.IOHNSITZ

ZUSAM14EN

100 - 249
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAMMEN

250 - 499
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAMHEN

500 : 999
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAHMEN

1 OOO UND MEHR
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAMMEN

BETRIEBE ZUSAMMEN
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

3 582 906
491 638

3) ?r0 235
189 762

3 582 906
491 638

7
0

0
6

3,1 335 654 7,3 1 051 925 7,8 3,1

3,0
2,6

3 672 326 5,3

1 471 910
218 S7A

L4
23

1
L?

E

2,

1 690 388 15,4 4,6

619
159

2,9 1 399 997 8,0 4 074 554 6,1

887 711 6,7 3 672 326 5,3

736 684
151 027

275 340
95 735

150 167
74 443

10
t?

5
19

I
11

7,2
4,?

1 471 910
2r8 478

619 178
159 381

2 977 A85
620 002

3 3?5 425
346 901

14,4
23,1

5,1

?c

77 094 237
1 524 391

3,7
aa

4,5
Zt5

7,2
4,2
6,7

a1
2,5
3,5

7,2
L2,5

7r8

4
1

I
7

4,1 8A7 7Lr

4,6 371 075371 075 11,5 1 690 388 15,4

10,8
t3,7
11 ,5

1,3
t2,7
3,4

5,8
9,1

9,8

5,3
2,3

4
2

275 340
95 735

178
381

778 559 3,4 3,S

150 167
t-4 483

4l
2,

3
7

26370
s92

202
95

I
I

6
B49

839
43

?24 650 9,8 778 559

!z

82 961 r0,? ?97 862 ?4,9

3,s ?24 650

4
0

39 812
43 149

82 961

8,6
11 ,6

8,0

202 370 26
9s 492 22

4
0

5,1
2,2

5rb

7,2

ZUSAMHEN 3 597 887 12 618 628 7,8 3,5 3 597 887 8,11 12 618 628

r) ANZAHL DER VORHANDENEN GAESTEBETTEN.- 1) RECHNERISCHER I.IERT UEBERNACHTUNOEN / ANKUENFTE

8,0
10,5

4,4

094 237
524 391

2 977 885
620 002

-34-
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTENI.5 NACH BETRIEBSARIEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN DER BETRIEBE *) UND ZUSAMMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JANUAR 1989 JAN. - JAN,1989
BETR I EB SA RT

ANKUENFTE UEB E RNACHTUNGEN ANKUENF TE UEBE RNACHTUNGEN

EETRIEBE NACH
AUS STATTUN6 SKLA S SEN

IN SGE SANT

ANZAHL

VE RAEN-
OERUNG
CEQEN-
UEBER
DEM VOR-
JAH RE S-
NOI.IAT

INSGE SAI'17

VE RAEN-
OERUNG
§EUEr!-
UEBER
DEI.l VOR-
JAH RE S-
14ONAT

DURCH-
SCHNI TT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

]N SGE SAHT

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBER
DEN VOR-
JAH RE S-
ZE I TRAUM

I N SGE SAI'!T

ANZAH L

VE RAEN-
OE RUNG
GEGEN-
UEBE R

DEM VOR-
JAHRE S-
ZE]TRAUM

D URCH-
SCHNI TT-
L]CHE
AUFENT-
HA LTS-
OAUER 1 )

TAGE

STAENDIGER I^IOHNSITZ OER GAESTE
INNERHALE,/ AUSSERHALB

OER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
ANZAH L TAGE ANZAHL

HOTELS

8ETR. M. AUSSCHL, (HOTEL-)
O I ENSTLE I STUNG SANGEB OT

KLASSE 1
BUNOESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I.]OHNSITZ

ZUSAMI'IEN

ZU SAHIIEN

ZUSAMI4EN

Z USAMMEN

1 212 531
358 3{7

2?
32

41
a,

9,3
10,6

9,6

15

2 643 639
?20 243

1 570 878

81

368
51

11,8-

I 844
379

3 363 882

6,6

7,8

12,6
25,3

14,7

3 060 62,t 7,?

2,0

2,2
2,4

1 2t2 531
358 347

203 623
39 968

9,3
10,6

2 643 639
720 243

,6

442 678
94 374

12

2,0

42

2,A

6
7

1,

2,2
2,1

I
I

7
3

3 243 640
844 066

6
2

2,1 1 570 878 9,6 3 363 882 ?,8

15,3
19,2

10,9
11 ,9
11,1

r?,1
19, 0

7? t4

2,2

2,3

KLASSE 2
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
AI'IOERER I,IOHNSITZ

203
39

623
968

l7
19

678
374

69
0?

t42
g4

154
29

2{3 591 15,9 537 052

1
0

80 797 27,9 743 7t2 17,4

2,2 243 591 15,9 53-7 052 14,7

KLASSE 3
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

70 272
10 525

?I2
2

1
?

154 691
29 02r

2?
32

70 27?
10 525

80 797

41
32

79
t5

0-
0-72

79
73

950
40?

7A
7

2,3

2 632
128

55, 6

3 243 640
844 056

I'b

2,2
2,7

1 488 041
408 999

2?,8 183 712

KLASSE 4
BUI'IDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I,.IOHNSITZ

1 615 22
5

2
5

7,3
13,8

9,1

I 615
159

55,6632
4?A

2,2 1 897 040

3 060 62,7 t,7

4 087 706 9,1 2,21 897 040 11,1 4 087 706

23 668

I 77q 40,3 I 774 40,3

ZUSAMMEN
BUI'JDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

BETR. M. UEBERI.IIEG. ( HOTEL- )
D I ENSTLE I STUNG SANGEB OT

KLASSE 1
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

1lB8 041
408 999

350
318

a
I

2 6,7 -
18, 4-
8, 0- 85 3s2 ?,7-

3,4-
58, 3-
13,9-

?6,0-
5rb-

)1 a-

1,5-
t6,7-

080
5öI

34, 5
{1,1-

21 350
2 318 18, 4-

6,7 - 78
7

81
3 950

402
3, 4-

58,3-

909
135

3,7
3,1
3,6

21
3,1
3,6

0-
0-

1
22

ZUSAMMEN

KLASSE 2
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER NOHNSITZ

ZUSAHMEN

23 668 8,0- 85 352 2,r-

4-
3-

24
79

3

26
3

4-
3-

8-

t7
,6-

2q,
79,

25
54

844
379

3,1
5,0

5
6

,6
,1

4,9
6,2

3,1
5,0

?,5
2,6

I 372 34,?- 4 352 3,2

2,5

368
51

419

009
450

11 ,8-
96,?

5, 4-

I 372 34,7- 4 352 13,9- 3,2

KLASSE 3
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ 96,2

909
135

83 038
? ?t0

ZUSAMMEN

ZUSAMHEN

BETRIEBE OHNE (HOTEL-)
DIENSTLEI STUNGSANGEBOT

EUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSATIMEN

{19 5,{- 1 044

0-
6-

?
?

3
?

104{ 23,7- ?,5

ZUSAHMEN
BUNDESREP, DEUTSCHLANO
ANDERER I"IOHNSITZ

009
{50

0-
8-

7
6-

ö
24

25
54

?3
2

?3
2

8, 0- 83 038
7 7r0

3,6
3,1

3,6

I 080
2 367

34,5
41,1-

6,3

1 ,5-
15,7-

3, 0-25 459 10,0- 90 748 3,0- 3,6 25 459 1O;O- 90 748

I 4,9
6,?

2 ?23 3,4- 71 447 6,3 2 ZZ3 3,4- tL 447

r) SIEHE VORBEMERKUNGEN.-1) RECHNERISCHER I,,IERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE

-35-
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUI.IGEN UNO AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN1.5 NACH BETRIEBSARTEN, aUSSTATTUI'IGSKLASSEN DER BETRIEBE r) UNO ZTJSAMMENGEFASSTEN GaESTEORUppEN

JANUAR 1989 JAN. - JAN. 1989
BETRI EB SA RT

ANKUENFTE UEBE RNAC HTUNGEN ANKUENFTE UE BE RNACHTUNGEN

BETRIEBE NACH
AUSSTATTUNG SKLA SSEN

STAEND]6ER I,IOHNSITZ OER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNOESREPUBLIK DEUTSCHLAND

INSGE SAMT

ANZAHL

VE RAEN-
DERUNG
CEG EN-
UEEER
DEH VOR-
JAH RE S-
MOI'JAT

VE RAEN-
DERUNG
GEGEI'1-
UEBE R

DEM VOR-
JAH RE S-
MONAT

DURCH-
SCHNI TT-
TICHE
A UFENT-
IIALTS-
OAUER 1 )

INSGE SANT

ANZAHL

INSGE SAMT

ANZAHL

VERAEN-
OE RUNG
GEGEN-
UEBE R

DEM VOR-
JAH RE S-
ZE I TRAUM

I NSGE SAMT

VERAEN-
DE RUNG
OEGEN-
UEBE R
OEH VOR-
JAHRES-
ZE I TRAUM

DURCH-
SC HNI TT-
L ICHE
A UFENT-
HALTS-
OAUER 1 )

ANZAH L TAGE

BETRIEBE ZUSAMMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

ZU SAMI,IEN

GA STH OE FE

BETR, M. AUSSCHL. (HOTEL-)
D I ENSTLE I STUNG SANGEB OT

KLASSE 1
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAMMEN

KLASSE 2
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER T,IOHNSITZ

ZUSAMI4EN

ZUSAf'IMEN

KLASSE 4
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER NOHNSITZ

ZUSAMMEN

I 512 894
41 1 828

0 3 335 758
854 143

8,4 351 620
40 885

2,1
I 512 894

41 1 828

11,8 2,6
1q z , a

95

3 335 758
854 143 13, 1

2
?

5
4

20,
1,

7,?
13,1

r0,?
13,5

620
885 2,1

8
5

6
I

I
4

3
3

2
2

7
3

9I1

2

7,7

r 924 722 10,7 4 189 901 8,8 2,2 r 924 722 t0,7 { 189 901 8,8 2,2

2{5 49i
36 129

277 593
40 ztr

883 626
118 891

2
2

)a
2,8

3,4
4,4

2,6
2,7

4,4
4,0

2,4

t42 544
16 915

r0,2
13,5

lsz 544
16 915

351
40

159 459 8,0 392 505 10,5 2,5 159 459 8,0 392 505 10,5

089
bb5t2

OE

!t
089
669

245 43t
36 12910,1

1,6107 758 281 620 12,7

277 533
40 211

?2
?6

4
54

883 626
118 891

3

I
8

I
I 338 371

44 542

2,6 107 758 1,6 zAL 620 72,7

KLASSE 3
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

98 104
14 576

112 680

0,
98 10S
14 576

112 680

1a
20

4
43

634
382

aa
26

4
54

?

14,5 317 804 2?,8 2,8

4,4

a1

a 922
1 668

14,5 317 804 22,8

2 634
3A2

I 92?
1 666{3, 1

?
4,

3,5

2,614
15

3 016 ?,9 10 588 10,5

740
576

4, 0-
5s,3
t,4-

14,1

14, 8

{, 0-
55,3

1,4-

3,5

2,6

4,4

)a

3 016 7,3

1 893 0,3

10 588 10,5

ZUSAMHEN
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I^]OHNSITZ

BUNOESREP. DE
ANDERER I^IOHNS

ZUSAI'IMEN

BETR. M. UEBERI.IIEG. ( HOTEL-}
DIENSTLEI STUNOSANGEBOT

KLASSE 1
BUNOESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

KLASSE 2
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAHMEN

KLASSE 3
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANOERER I,.IOHNSITZ

ZUSANNEN

KLASSE 4
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAHMEN

ZUSAHMEN

338 371
44 542

7,5
1l ,3

1 750
143

4,2
2,7

7
I1

5
3

382 913 1,9 L 002 517 1{,8 2,8 382 913 ?,9 1 002 517

4
0

?

2,0

3
0

7
5

E3
3

5

1 750
143

0,2 7 740
576?,1

1 893 0,3 8 315

1 692

14,9-
48,8-
16, 1-

tt
0,0

7 271 18,6-
3?,5-

10,9

I 316

1 692

I 323 19,2- 4 833

1 271
52

18 ,6-
32,s-

4 728
105

1 690
a

1 323 19,2-

?
2

9-
8-

lt
0

It

14
48

0

728
105

62 ,9
0,0

62, 6

1 399
100

738
z

740

158
?97

2

,6
,7

3
3

4
0

4 833 16 , 1- 3,7

4,5
*t

1 499 15,5 4 634 72,2

4,5

4 634 tZ,? 3,1

4 ?20
414

3
4

1 690
u

4 220
4!4

10,9399
100

738

740

158
?97

62,9
0,0

62, B

3,0
{' 1

3,1 1 499 15,5

1

üt aa

UTSCHLAND
IT? 16 ,5

3,4

18 378
1 097

1,4
64, 0

2
16

1
64

378
097

18
1

ZUSAHHEN 13 475

r) SIEHE VOREEMERKUNGEN.-1) RECHNERISCHER I,IERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN IJNO AUFENTHALTSDAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.5 NACH BETRIEBSARTEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN D€R BETRIEBE ') UNO ZUSAI.ITIENGEFASSIEN GAESTEGRUPPEN

JANUAR 1989 JAN, - JAN. 1989
BETRIE6SART

ANKUENFTE UEB E RNACHTUNGEN ANXUENF TE UEBE RNACH TUN6EN

BETRIEBE NACH
AUS STATT UNG SKLA S SEN

STAENDIGER I.IOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUI,IOESREPUBLIK DEUTSCHLANO

I NSGE SAHT

VE RAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R
DEM VOR-
JAH RE S-
NONAT

iNSGE SAI4T

VE RAEN-
DERUNG
G EGEN-
UEBER
0Ef,l v0R-
JAH RE S-
MONAT

D URCH-
SCHNI TT-
LICHE
A UFENT-
H ALTS-
DAUER 1 )

INSGE SAI,IT

VE RAEN_
DE RUNG
GEGEN-
UEBER
DET1 VOR-
JAH RE S_
ZE I TRA UI,l

IN SGE SANT

VE RAEN.
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R

DETI VOR-
JAHRE S_
ZE I TRA UM

)URCH-
SCHNI TT-
L ICHE
A UFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

TA6EANZAHL ANZAH L TAGE ANZAHL ANZAH L

BETRIEEE OHNE (HOTEL_)
O I ENSTLE I STUNG SANGEB OT

BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZU SAIII'IEN

606 17, 1-

606 23,3-

lt

1 197 11,6

1 566
3

19, 9-
98,9-

io o_
98,9-

5, 4-

t2,8

2,6

3 866 9,4

2,6
X

3,2

.09

606

| 242
156

6,2
3q,2-
0,6-

1 566
3

7 836
651

2,6

4,3

4,?

4,9

6,1

2,6
x

2,6I
8

/ tJ
11,2

5,5
3,8

1 ,6-

4,4
aa

ZUSAI,IIIEN

PEN S I ONEI.I

BETR. I'1. AUSSCHL. (HOTEL-)
D I ENSTLE I STUNG SANGE BOT

KLASSE 1

EUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I"IOHNSITZ

zusat4t'1EN

KLASSE 2
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER IIOHNSITZ

ZUSAt4tIEN

ZUSAHMEN

388 974 7,8 1 023 561 14,4

903 570 13
19

51 700
4 850

23 133
2 607

18
18

5
0

285 316
18 382

!02 767
8 416

BETRIEBE ZUSAI..IIIEN
BUtiOESREP. DEUTSCHTAND
ANDERER I^IOHNS]TZ

KLASSE 4
BUNOESREP, DEUTSCHLANO
ANDERER I.10Hl.lSITZ

344 135jt4 839
7,3lt,2 903 570

119 991
13
19

5,4
0,8-

285 316
18 382

6-
4-

1 569 30,0- 2,6

,6 3/14 135
44 839

4,3 25 740 18,7

1 569 30,0- 2,6

I
8

2,6 388 974 7,8 1 023 561 t4,4

700
850

51
$

4
8-

5,5

56 550 4,8 303 698 1,8- 5,4 56 550 4,8 303 698 1,8- 5,4

25 740 18,7 111 183

18
18

4,5-

t02 ?67I 416
23 733
2 607

10 ,3
8,6

t0,2

511 796q0 117

4,4

4
4

5,1
a1 101 133

10 713
511 796
40 117

II 10 ,3
8,6

r0,2

14,

111 183

120 221
12 945

133 166

3 492
3?4

KLASSE 3
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
AI',IOERER I.IOHNSITZ

25 ztr
3 148

t20 221
12 945

133 186

14, 1
1,4

25 ztt
3 148

11 ,9
4,5-
oo4,? 28 35928 359 9,8

4,2 a 6089
108

3'492
374

1 089
108

q,2 aa
3,5
3,2ZUSAMMEN

ZUSANMEI.]
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER }^IOHNSITZ

ZUSAI4MEN

BETR. M. UEEERI,IIEG. ( HOTEL-)
DIENSTLE I STUNG SANGEBOT

KLASSE 1
EUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANOERER I,.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

KLASSE 2
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAMHEN

ZUSA14MEN

3 865 9,4 1 197 11,6

111 846 €,1 551 913 3,8

101 133
10 713

9,8
2,8

| 242
156

6,2
34,2-
0,6-

4,9 111846 9,1 551913 3,8

5,1a1

6,?
4,1

6,3
4,2

9,8
{,0

3-q

8-
4-

4
0

7l
0,

2
20

780
670

9,8
2,4

9-
4-

s 02t
411

1?,9- 24 780
1 670

7,3-
0,5

6, 8-

s 021
411

4 432 L2,4- 26 {50

6,2

6,0 4 432 L?,4- 26 450 6,8- 6,0

t2
7

7 836
651

2,8 6,3
4,2

4,
8

4-20

5
2l

1 398

1 179

0,9
76,2

2,3

8487 4,4- 6,1

11 390 4,8- 9,7

1 398 8 487 4,4-

KLASSE 3
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

L 142 11 241
149

1-
1

7 t42
37

t\ 241
149

0,9
76,2

2,3

5, 1-
27,!

11 390 4,8- 9,7

r) SIEHE VORBEHERKUNGEN.-1) RECHNERISCHER I.IERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE
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I 179

4,8
4.1

4,
0,

24
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1 ANKUENFTE, UEBERNÄCHTUNGEN UNO AUFENTHALTSDAUER OER GAESTE IN EEHERBERGUNCSSTAETTEN1.5 NACH BETRIEBSARTEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN DER BEIRIEBE T) UND ZUSAMHENGEFAsSTEN GAEsTEoRÜPPEN

JANUAR 1989 JAN, - JAN, 1989
BETRIEBSART

ANKUENF TE UEBE RNACH TUNGEN ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN

BETRIEBE NACH
AU S STATTUNG SKLASSEN

STAENDIGER NOHNSITZ OER GAESTE
lNNERHALE / AUSSERHALB

DER BUI{DESREPUELIK DEUTSCHLAND

I NSGE SAtlT

ANZAH L

VE RAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBE R

DErl VoR-
JA iIRE S-
NONAT

IN SGE SAI'17

ANZAHL

VERAEN-
OE RUNG
GEGEIi-
UEBE R

DEM VOR-
JAH RE S-
MONAT

DURCH-
SCHN I TT-
LICHE
AUFENT-
HAL TS-
DAUER 1 )

TAGE

INSGE SANT

ANZAHL

VERAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEEER
0E14 voR-
JAHRE S-
ZE I TRAUI,l

INSGE SAMT

VERAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R
DEM VOR-
JAHRE S-
ZE I TRAUM

O URCH-
SCHNI TT-
L ICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

ANZAHL TAGE

KLASSE 4
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAMMEN

ZU SAMI.IEN
BUNDESREP. OEUISCHLANO
ANOERER I,'IOHNSITZ

ZUSAHMEN

BETRIEEE OHNE (HOTEL-)
DI EN STLE I STUN6 SANGEB OT

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER I,IOHNSITZ

ZU SAMI'IEN

BETRIEBE ZUSAI'1MEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I,IOHNSITZ

ZUSATIMEN

HOTELS GARNIS

BETR. N. AUSSCHL. (Ht]IEL-)
D I EN STLE I STUNO SANGE B OT

KLASSE 1
EUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I,IOHNSITZ

ZU SAMMEN

KLASSE 2
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I^IOHNSITZ

ZUSAN14EN

ZUSAMI'IEN

KLASSE 4
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANOERER I,.IOHNSITZ

ZUSAHMEN

ZUSAMI-IEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER NOHNSITZ

ZUSAMMEN

BETR. N. UEBERI.IIEG. ( HOTEL-)
OIENSTLEI STUNGSANGEBOT

KLASSE 1
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER T.IOHNSITZ

ZUSAMHEN

45

45

450
604

6

47 t7-

47,7-

7 4,7

7 4,7

brb

6,6

4,1

45

45

6 450
604

7 054

47,7-

s7 t7-

6,5-
35,5-

7 4,7

7 4,7

6,6

6,6

6,86-
1-

?97_

297

4rt 15.1
2 4)0

4l4-
5-

q

5

67
89

9-
0-

2,6
aa

2,627

a2
2,6

6-
6

0,I,

23/

?9?

154
470

972
27

l) t-242
77 70 t7-

44)9-
0-

7
4

7 054 8,4- 46 62{ 5,6- 6,6 8, 4- 46 6?4 5,6-

5 ,6-E a-

7,3t2,t
8,2

26,0
3,3

19,3

6,8
4,7

6r6

242
l7

259

89 590 9,3

52,5-
70,7-

54, 4-

972
27

22
14

0
6

0
6

g7,4-
89,5-
69,1-999

4l

3,9

5,0

2,6

2,
2

ooo co l- a o 259 54,4-

107 825
11 334

556
42

61 168
7,6 604 355

153 399

2,8n7- 107 825
11 334

2 556 922
42 6143,8

I
6

2
41,

2,8
0.,7- 3,8

119 159 7,5 599 536 2,6 5,0 119 159 7,5 599 536 2,6

293 387 7,1 757 754 2,6 293 3A7 7,1 757 754 6,1

61 168

104 495
23 a07

7,6
5,1

5
4

604 355
153 399

273 963
63 783

6,6
4,4
6,1

6
4

5
4

2,6

104 495
23 807

L28 302

408 508
104 265

5t2 773

7I
5

8
I

070
4?4

273 963
63 783 r2,L 6

7

?,9 337 746 A,2 2,6 LzA 30? 7,3 337 746 2,6

0, 6-
9,5
1,0 3,1

KLASSE 3
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

23? 439
48 740

?81 179

70 724
18 866

5
',4

9

/ r3

5-
5-

6
35

1,0

70 724
18 866

3,1 89 590

24,3

9,3

12
o1

7,7

232 q39
4A 740

zBt t79

4 773
1 636

e2
2,8

4,5
20

2,6

5,7
4,5

4-
8-

ca
7,1

8
7

1 070 8,2 4 773424 9,0 1 536
26, 0
3,3

4
3

1 494 8,4

7 452 9,5-

1 494 8,4

66 897
E<E

39 367
2 440

4t a4'7

6 409 19,3 4,3

I 115 530
267 558

ca
7,1

2
2

7,7 1 383 088 5,6 a1

7
6

408 508
104 265

5t2 773

6 409 4,3

1 383 088 5,6 2,7

115 530
267 558

367
480

39,897
555

5,7
4,5

4-
8-

I
7

8,4- 5,6 4t a47 8,4- 5,6

A) SIEHE VOREEHERKUNGEN.-1) RECHNERISCHER I.IERT UEBERNACHTUNCEN / ANKUENFTE
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN1.5 NACH BETRIEBSARTEN, AUSSTaTTUNGSKLASSEN 0ER BETRIEBE r) UNo ZUSAiIi4ENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JANUAR 1989 JAN. - JAN. 1989
BETRIEBSART

BETRIEBE NACH
A US STATTUNG S KLASSEN

STAENO]GER I^lOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLANO

ANKUENFTE UE BE RNAC HTUNGEN ANKUENF TE UEBE RNACHTUNGEN

Il l SGE SaHT

VE RAEN-
DE R UNG
GEG EI.I-
UEBER
DEI'1 VOR-
JAH RE S-
MONAT

INSGE SAI,lT

AI.IZTH L

VE RAEN-
OE R UNG
G EGEI.I_
UEBER
0Er'1 v0R-
JAH RE S-
14ONAT

D URCH.
SC HNI TT-
LI CHE
A UFENT-
HALTS-
OAUER 1 )

ANZAHL % TAGE

VE RAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R

DEII VOR.
JAH RE S-
ZE I TRAUI.l

INSGE SAIIT

VE RAEN-
OERUNG
GEGEN-
UEBER
OEM VOR-
JAHRE S-
ZE I T RAUI'1

OURCH-
SCHNI TT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

INSG E SATlT

ANZAHL ANZAHL TAGE

KLASSE 2
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

147
159

46
605

2 306 \/ 3/h

2 147
159

15

20

0,5
7 417

3,5

6,3

7I7
4

6,
A

6
7

R

?r,

66 )1
?5,3
il,5

599 7'f
Aq

0,5
7 4,7
3,5

3
25

s99 ,7

9 ,6-
56 ,2

7 ,4-

ZUSAMT1EN

zusat'lt'lEN

ZUSAI4I4EN

KLASSE 4
B UNDE SRE
ANOERER

P. OEUTSCHLAND
I.IOHNSI TZ

2 306

1 872 6,5-

77 376 4,5 7,5

14 994 0

KLASSE 3
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER }^IOHNSITZ

I 754
118

14 141
853

9
56

6-) 7,2

3
t2

I 754
118

14 141
853

zu saNlrEr'l

ZUSAMMEN

BETRIEBE OHNE (HOTEL-)
DI EN S TLE I STUNG SANGEB OT

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSANMEN

BETRIEBE ZUSAMNEN
BUNDESREP. DEUTSCHTANO
ANDERER I.IOHNSITZ

ZU SANMEN

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSI ONEN USI.I. ZUSAI'1MEN

BETR. N. AUSSCHL. (HOTEt-)
D I EN STLE I STUNG SANG EBOT

KLASSE 1

BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAMMEN

KLASSE 2
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAM14EN

KtassE.l
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I^JOHNSITZ

KLASSE 3
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER I^IOHNSITZ

11 650 6,6- 74323 5,4-

r872 6,5- 14994 7,4- 8,0

20 106 Rt

8

3
t2

ZUSANI,IEN
BUNDESREP, DEUTSCi]LANO
ANDERER I.IOHNSITZ

10 813
837

70 153
4 r103-

0

0-
5,0
6,4

10 813
437

46
60

106

10 528
1 415

6,0
7,4

53
70

70
4

5,2-
zL,3-
6,6-

50, 4

s8,0

676
309

0

5,3

5
0

ft b5u

1 985

2,9 311 426

74 323 5,4- 6,4

1 676
309

1 985

10 528
1 415

c2
4'b

49 ,5
,7

4,8

48,999
28

638
44t

2
4
43

EO 4

58, 0

49 ,6
9,7

43,4

3
6

6
4

420
105

997 7,1 1 196411 8,9 273
2Lr
1S3

420 997
105 411

1 638 994
44t 2A0

8,9
9,5

2,5

11 943 6,0

1 196 211
273 143 7'l

3 884 930
932 909

2,8

2,5
2,7

4,8

2,8

2,3

t5
37

11 943 43,4

17I8
6

526 408 7,4 1 469 354 5,2

2 080 274 9,0 4 817 839 7,1

2,8 526 408 7,4 1 469 354 5,2

I
4

6
10

10
19

12
15

13
37

3 884 930
932 909

2,3 2 080 274 9,0 4 817 839 7,7

3,0
2,8

3,1
3,8

tc
?,2

7
t2

6,3
10,5

10 ,8
19, 1

064 899
202 ?02

505 391 10,6 1 267 601 12,0

311 4t26 15,6 915 861 12,8

426 350
79 051

264 311
47 115

14

t2
33

14
064 899
202 702

7A4 944
130 917

6 408
1 073

19 819
4 104

9,7
Lt,?

10,6 I 26'7 60t r2,0 2,5

915 861

72
33

19 819

264 3Lt
47 115

744 944
130 917

12,4
15,{
L2,8

9
4

q
4

5
6

2,I
1

104
408
073

1{,6
2q
2,6

426 340
79 051

505 391

14,5
22,3
15,6

61
85

5 754 532I 270 632

3
5

ZUSAMMEN

ZUSAMMEN
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER }^IOHNSITZ

7 sat 14,9 23 923 17,4 2a 7 481 14,9 23 923 17,4 3,2

05
51

336
568 I

t tJt2,4
8,7

,5 2 336 053
,2 568 519

5 754 592r 270 63?
9,7

7t t2
10, 0ZU SAMMEN 2 904 572 10,0 7 025 224

I) SIEHE VORBEMERKUNGEN.-1) RECHNERISCHER I.]ERT UEBERNACHTUNGEN ,/ ANKUENFTE.

7 025 224 8,7 ?,4
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSOAUER DER GAESTE IN BEHERBER6UI'IGSSTAETTEN
1.5 NACH BETRIEBSARTEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN DER BETRIEBE T) UND ZUSAMITENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JÄNUAR 1989 JAN. - JAN. 1989
BETRIEBSART

ANKUENF TE UE BE RNACH TUN6EN ÄNKUENFTE UEBE Rl'IACHTUNGEN

BETRIEBE NACH
AUSSTATTUNG SKLA S SEN

VE RAEN-
OERUNG
GE6EN-
UEBE R

0E11 v0R-
JAHRE S-
MONAT

INSGE SAHT

VE RAEN_
OERUNG
GEGEN-
UEBE R
DEI4 VOR-
JAHRE S-
I.IONAT

OURC H-
SCHNI TT-
L ICHE
AUFENT-
HALT S-
DAUER 1 )

I NSG E SAMT

ANZAHL

IN SGE SAMT

VERAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R

DEM VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

I N SGE SAMT

VE RAEN-
OE RUNG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZE I TRAUM

O URCH-
SCHNI TT-
LlCHE
AUFENT-
HALTS-
OAUER 1 )

STAENOIGER I^IOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALE / AUSSERHALB

OER BUNOESREPUELIK DEUTSCHLAND
ANZAH L TAGE ANZAHL ANZAHL TAGE

BETR.N. UEBERI,IIEG. (HOTEL-)
DI EN STtE I STUI'IG SANGEB OT

KLASSE 1
BUI'IDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNS]TZ

ZUSAMMEN

KLASSE 2
BUNDESREP, DEUTSCHLANO
AI.JDE RE R I,'IOIINSI TZ

ZUSAHMEN

7,!-
20, 0-

150 068
11 899

3-
5-

33 113
1 935

5,8
4,3

150 066
11 899

3-
5-

4,4
3,5

34 018
3 427

5 951
448

4
7

4
E

4rt
7

34 018
3 427 ?o,0-

7

37 445 8,5- 161 965 {,5- 4,3 3? 445 8,5- 161 965 4,5- 4,3

43,8-
i3,2-

1 ,8-
25,7-{3,8-

73,2-

14, 3

5rl

448

6 399

4 563
306

8-

35 048 3,

33 113I 935
1

6
72

8-
7-

5-

2,6

5I

4,7

EI

)a

5,6A2

ZtJ SAHI'IEN

KLASSE 4
EUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAHMEN

ZUSAMNEN
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER I.IOHNSITZ

ZU SAMMEN

BETRIEBE OIINE (HOTEL-)
OIENSTLEI STUNGSANGEBOT

BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAMMEN

BETRIEBE ZUSANHEN
EUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMI4EN

6 399

4 969

358
705

14, 3
35,9-

6,5 4 969 1,s

2,6

47,5
75, 0

47,?

4,7

3? 062 4,7- 6,5

35 048 trE

KLASSE 3
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I,{OHNSITZ

5U
1

0
57

51
55

30
1

tz3
447

15
15

461
891

992
289

9,3 510,7 1
2 385 851

573 4L2
7
I

E
I

7
I

5I2 385 851
573 412

4 663
306

798
7

805

6,9-
1' a

4,7 -

45 430
4 188

275 723t5 447
3 ,6-
5, 8-

6,5
5,1

8

4,7
3,7

5,1
5,4

0,8-

1,5

47,5
75, 0

47 t7

6,5
5,1

32 062

6
20

798
?

805

430
188

4 368
705

45
4

5
9

2-
7-

2 033
62

? 033
62

4,7
3,7

5,1
5,{

2
8

6-
8-

3
5

2 095 2 095

25 958 5,6

22 146
3 812

to ,
34,8-

49 618 7,6- 231 170 3,8- 23t t70

22-
7-

6
20

7,6-49 618 3,8-

4

5 073 3,1

22 146
3 812

25 958

2
1

5 992 461
1 289 891

5,6 5,1

18,3
34, 8-

5 073

2,2
5)

a
2

2 959 263 9,6 7 2A2 352 8,2

ERHOLUNGS- UND FERIEN-
HEIME-, SCHULUN6SHEIME

8ETR. M. AUSSCHL. (HOTEL-)
DIENSTLEI STUN6SAN6EBOT

KLASSE 1
BUNDESREP, DEUTSCHLANO
ANDERER I..IOHNSITZ

ZUSAMMEN

KLASSE 2
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I"IOHNSITZ

ZUSAMMEN

KLASSE 3
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I,IOHNSITZ

ZUSAHMEN

I) SIEHE VORBENERKUNGEN.-1) RECHNERISCHER I.IERT UEBERNACHTUNoEN / ANKUENFTE

2,5 2 959 263 9,6 7 ?82 35? 8,2
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNoEN UND AUFENTHALTSDÄUER OER GAESIE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN1.5 NACH EETRIEBSARTEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN OER EETRIEBE *) UNO ZUSÄTITIENGEFAsSTEN GAESTEGRUPPEN

JANUAR 1989 JAN. - JAN.1989
BETRI EB SÄ R T

ANKUENFTE UE BE RNACH T UNGEN ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN

BETRIEBE NACH
AU SSTATTUNG SKLA S SEN

VE RAEN-
DERUIIG
§ E §EI!-
UEBER
DEI'1 VOR-
JAHRE S-
t4ONAT

VE RAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAH RE S-
I'lONAT

OURCH-
SC HNI TT-
L ICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

]N SGE SAI'17

ANZAH L

INSG E SANT

ANZAHL

INSGE SAI'17

ANZAH L

VE RAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBER
DEI'1 VOR-
JAH RE S-
ZE I TRA UI4

INSGE SAMT

VERAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZE I TRAUM

D URCH-
SCHN I TT-
L ICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

TAGE

STAENOIGER I.]OHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNOESREPUBLlK DEUTSCHLAND
TAGE ANZAHL

KLASSE 4
BUNOESREP. OEUTSCHLAI.ID
ANDERER I^IOHNSITZ

KLASSE 2
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER }^IOHNSITZ

20 446
919 q5,?

ZU SAt4MEN

zu sat4t.1EN
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

Z USANI'IEN

BETR. I'I. U5BERI,,J]EG. ( Ht]TEL- )

DlENSTLE I STUNG SANGEBOT
KLASSE 1

BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER HOHNSITZ

ZUSATIT4EN

21 365 rg,2 88 135

1 i60 7,3

21 365 18,2

169 933

20 446
919

2
2

2I 751 943
47 301

81 630
6 506

4
7

I

66, 0-
58,5-
66, 0-

2
66, 0-
58,5-
66, 0-

0I
7

48

l7
45

4,0
7,1

630
506

10, 5
43, 1

t2t4

10,5
43, 1

72 ,4 4,1

4,6

3,3

4,0

t),3

88 136

ZU SAMI,lEN

ZU SAHHEN

KLASSE 4
BUIIDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,,IOHNSITZ

ZUSAMI'1EN

ZUSAMMEN
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAMI4EN

BETRIEBE OHNE (HOTEL-)
O I ENSTLE I STUNG SANGEB OT

BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAHHEN

BEIRIEBE ZUSAMMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,{OHNSITZ

1 160

1 990

68,6-
lt,b-

68,3- 6 645

5 32? 50,5- 20 923

4,4
oo

r 160

3,3 1 990

4,3 293 669

6 645

,5 I 27t 575 7,0

5 176
146

286 302
7 367

8-
7-

4
4

6
1 214 t37

57 438

169 933
5 3t2

4,2
10,8

751 943
47 301

4,4
8,9

9,4
10,910,9

175 245 8,3 799 254 9,5 4,6 175 245 8,3 739 244 9,5

1 160I 205

I 205

7'l

7,r

8 205

8 205L2,6-

50,1-
76 ,4-
50,8-

12 ,5-

12,6- 7'L

KLASSE 3
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER I4OHNSITZ

1 962
28

6 589
56

1 962
28

68,6-
17,6-
68,3-

6 58S
56

7
38

656
267

538
870

20

451
9

50
35

6
111 193

1 909

3,4
2,0

4,0

3,9

4,
E

4
0

656
267

208-
7-

50
35

76
46

1
60

1-
4-

4,0
1,8

4
5

5 322 50,5- 20 923 50,8- 3,9

113 102 ?,7 451 408 8

286 302
7 367

111 193
1 903

3,3
18 ,6

4
4

r 214 137
57 438

441 538
I 870

4,0 113 102 2,r
38

I
7

4

0
2

451 408

6,7
12,9

7,0

4, 4
7

7
9

6
2

3
18

?

2
8

ZUSAMMEN 293 669 3,5 I 271 575

I) SIEHE VORBEMERKUNGEN.-1) RECHNERISCHER I.IERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER1.5 NACH BETR]EBSARTEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN OER BETRIEBE T)
GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN

Ul'lD ZUSAT'INENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JANUAR 1989 JAN. - JAN. 1989
B ETR I EB SART

BETRIEBE NACH
AUS STÄTTUIi6 SKLAS SEN

STAENDIGER I^IOHNSITZ OER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNOESREPUBL]K DEUTSCHLAND

ANKUENF TE UEBE RNACH TUNGEN

INSGE SATlT

VE RAEN-
OERUNG
GEGEN-
UEBE R

DEN VOR-
JAH RE S-
MONAT

I N SGE SAI,1T

VE RAEI.I-
OE RUNG
GEGEN-
UEBE R
DEI'1 VOR-
JAHRES-
MONAT

O URCH-
SCHNI TT-
L ICHE
AUFENT-
HA LTS-
OAUER 1 )

ANZAIiL ANZAHL TAGE

ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN

INSGE SAt4T

VERAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R
DEI'1 VOR-
JAHRE S-
ZEITRAUM

INSGESAMT

VERAEN-
OERUNG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRE S-
ZE I TRAUM

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

ANZAHL ANZAHL TAGE

FE RI ENZENTREN

BETR, M, AUSSCHL. (HOTEL-)
DI ENSTLE I STUNG SANGEB OT

KLASSE 3
BUNOESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER NOHNSITZ

ZUSAMMEN

ZUSA14MEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I..IOHNSITZ

ZUSAM14EN

BETR. H. UEBERI,IIEG. (HOTEL-)
OI ENSTLE I STUNG SANGEB OT

KLASSE 1
BUNDESREP, OEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAI4I'1EN

KLASSE 3
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

ZUSAMHEN
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSATTHEN

BETRIEBE OHNE (HOTEL-)
OI EN STLE I STUNG SANGEBOT

BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

BETRIEBE ZUSAMMEN
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I,.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

2 07t
s66

I 702
3 053

29,9
38,3-
0,92 637 1,9 11 755

32,l
44,6-

4,2
5,4

, 702
053

07t
566 44,6-

32 t1 8
2 38,3-

4,2
5,4
4,54,5 2 637 1,9 11 755

120 311 zl,t

l2 990
9 457

,aa
72,5

zt,7

12 990
9 457

?o
16, 8

11 ,5

5,7
4,9

s58
1CA

73
{6

7q
16,8

73 558
46 753 L?

3
5

5,7
4,9
5,422 447 11,5 120 311 5,4 ?2 447

FERIENHAEUSER, -I^IOHNUNGEN

BETR. H. AUSSCHL. (HOTEL-)
OIENSTLEI STUNGSANGEBOT

KLASSE 1
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I"IOHNSITZ

ZUSAMMEN

KLASSE 2
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER HOHNSITZ

ZUSAHHEN

KLASSE 4
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAHHEN

.) SIEHE VORBEI,ERKUNGEN.-1) RECHNERISCHER hIERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNOEN UNO AUFENTHATTSOAUER OER GAESTE IN BEHEREERGUNGSSTAETTEN1'5 NACH BETRIEBSARIEN, AUSSTATTUI'IGSKLASSEN 0ER BETRIEBE r) UNo ZUSANT4ENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JANUAR 1989 JAN. - JAN. 1989
BE TRI EB SART

ANKUENFTE UEBE RNAC HTUNGEN ANKUENF TE UEBE RNACHTUNGEN

BETRIEBE NACH
AU S STATTUNG SKLA S SEN

INSGE SAMT

ANZAHL

VE RAEN-
DERUN6
GEGEN-
UEBER
OEN VOR-
JAHRE S-
MONAT

INSGE SAI.1T

VE RAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBE R

DEN VOR-
JAHRES-
I'1ONAT

DURCH-
SCHNI TT-
L] CHE
AUFENT-
HA LTS-
DAUER 1 )

I N 56E SAI'17

ANZAH L

VE RAEN-
DE R UNG
GEGEN-
UEBE R

DEM VOR_
JAHRES_
ZE I TRA Ut'1

INSGE SAMT

VERAEN-
DE RUNG
CEGEN-
UEBE R
OEH VOR-
JAHRE S-
ZE I TRAUM

DURCH-
SCHNI TT-
LICHE
AUF ENT-
HALT S-
DAUER 1 )

I AUE

STAEI.IDIGER I4OHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUI.IDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
ANZAH L TA6E ANZAH L

ZUSAHI.IEN
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER I,'lOHNSITZ

83I

696
138

x

039
14

13,0-

810
377

1 187

9,8
47 t1

13, 0

5,5

2

6,2

810
all

83I
91

852
32

884

X

L2 t9-
15,0-

13, 0-

9,8
47,t

5,5
4,3

Z USAMI'IEI.I

BETR. I'1. UEEERI,IIEG. ( HOTEL- )

OIENSTLEI STUNGSAN6EBOT
KLASSE 1

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
AI'IOERER HOHNSITZ

ZUSAI4T1EN

91

852
3

1 187 13, 0

5,5

9,2

9,0

9,0

2
,J-

KLASSE 2
BUNDESREP. OEUTSCHIAND
ANDERER I4OHNSITZ

884 37.9 4 834

15
38,7- 1 132

51

1 183

9,
4,

5
3

5
4

9,5
EE

9,0

43, 0-
58, 0-

43,8-

432
I

440

2,0
1,0

43, 0-
68, 0-
113,8-

432
I

440

3'rl

ä

t ö5{ t,!

4 696
138 z5

1 132
51

1 183

I 226
91

37,9

15

155 80, 1-12 r*
167 78,6-

7 121
EA

ZU SAI4TIEN

9,9
3,4

9
6

KLASSE 3
BUNDESREP, OEUTSCHLAND
ANOERER I,,JOHNSITZ

ZUSAMMEN
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

ZUSAMHEN

ZU SAMI'IEN

ZUSAI4MEN

HUETTEN, JUGENDHERBERG
JU6ENOHERBERGSAEHNL. E

EN,
INR

BETR. M. AUSSCHL. (HOTEL-)
OIENSTLEI STUNGSANGEBOT

KLASSE 4
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

157 78,6- 1 317 48,6- 7,9

4-80, 1-155

054
280

0
4

0
4

00

I 226
91

881
I

2A
68

3
?

4-tt 7
7

1 317 48,6- 7,9

ZU SAMHEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

1 121
tro

28,6-
68,6

7 15,7-
1,1-

15,3-

6,
4,

76-
64,

054
240

03
18

9,6
5,5

9,6
5,6

9,4q)

I

689
64

15,7-

55 ,9-
71,4-

1 180 26,5- 7 334

83 312 0,7- 753 621

84 583 1,1- 762 t42

1 180 26,5- 7 334 15,3- 6,2

BETRIEBE OHNE (HOTEL-)
DIENSTLE] STUNGSANGEBOT

BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I,IOHNSITZ

71 685t7 427
689 103
64 518

I
E

BETRIEBE ZUSAMNEN
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I^IOHNSITZ

7? 889
11 694

6-
9-

696 967
65 175

9,0

8,9

9,6
5,6

72 889
11 694

83 312 0,7- 753 621 9,0

71 685
11 627

I-

6-
9-

696 967
65 175

9,0 8{ 583 1,1- 762 142 8,9

ZUSAMMEN

BETR. M. UEBERI.IIEG. ( HOTEL-)
DIENSTLEI STUNCSANGEBOT

KLASSE 3
EUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER I,{OHNSITZ

zusat,['lEN

55,9-
7L,4-
56, 1-

881
8

889

2I
889 56,1- 2,0

I) SIEHE VORBEHERKUNGEN.-1) RECHNERISCHER I,IERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEIT UNO AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.5 NACH BETRIEBSARIEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN DER BETRIEBE I) UND ZUSAMI4ENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JANUAR 1989 JAN. - JAN. 1989
BE TRI E8 SA RT

ANKUENF TE UEBE RNACHTUNGEN ANKUENF TE UEBE RNACHTUNGEN

BETRIEBE NACH
AUSSTATTUNG SKLAS SEN

INSGE SAI4T

VERAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R
DEt.l VOR_
JAHRES-
MONAT

VERAEN-
OE RUNG
GEGEN-
UEBE R

DEM VOR-
JAHRES-
14ONAT

DURCH-
SCHNI TT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

INSGE SAMT

ANZAHL

INSGE SAMT

ANZAHL

VE RAEN-
OE RUNG
GE6EN-
UEBE R

OEM VOR-
JAHRES-
ZE I TRAUT4

I NSGE SAI4T

VE RAEN-
OE RUNG
6EGEN-
UEBER
OEM VOR-
JAHRES-
ZEI TRAUM

DURCH-
SCHNI TT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

TAGE

STAENOIGER I4OHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
ANZAHL TAGE ANZAHL

KLASSE 4
EUNDESREP, OEUTSCHLAND
ANOERER NOHNS]TZ

ZUSAMMEN

ZUSAHMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMI'IEN

BETRIEBE OHNE (HOTEL-)
OI ENSTLE I STUNO SANGE B OT

BUI'|OESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I,,IOHNSITZ

ZUSAMMEN

BETRIEBE ZUSAMMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

ERHOLUNGSHEIME, FERIEN-
ZENTREN USI,.I, ZUSAI'IHEN

BETR. M. AUSSCHL. (HOTEL-)
OI ENSTLE I STUNG SANGEBOT

KLASSE I
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAMI'IEN

KLASSE 2
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

2,8
?,4

2,8 7r3 202t? 0?9

?,8 129 546

5,5 54 163

16 356

360 271 1,6 ?,8

3-

2,4

298 553. q,2

3,
?,

320 937
40 867

3-

0,6 277 392
21 16113,6-

t2
r7

,0
t4

0
16

4t2
859

19
40

{-
6

3,
7l

525
027

72

129 546 2,0- 360 27t 1,6
02r

319 412
40 859

,0
,4

320 937
40 867

0
16

0
16

lt3 20?
L7 029

52 453
1 710

15 757
599

16 356

3, 4-
?,6

2,0-

0,6
13,6-
0,1

2,8
?,4

2,8
2,4

5,3
12t4
EE

4,32)277 392
21 161

52 453
1 710

318
757
599

15

?
4t2

4,3
2,?

11,0
14r5

951
318

4
0
6

7-
5 1t

130 231 2,4- 361 804 1,3 2,8 130 231 ?,4- 361 804 1,3

54 163 0,1 298 553 4,2

4
8

tz
?8

45

4,9 77 269 11,3

11,0
14, 5

11 ,3

4,4
12,2

4,7

4,4
9,0

4,6

8
7

69
7

4,4
t?,2
4,7

4,0
6,1

4,4
9,0

77 263

377
506

69
?

324
t2

81
6

4,8
8,7
4,9

t?,4
28,3
I?,8

KLASSE 3
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAMMEN

81 345
2 092

,0
,2

4
3

325
L?

596
919

151
320

753 913
47 678

21 515 19,0 88 483 12,8

81 345
? 092

11,0
43, 1

4,0

4,1

20 596
919

6,1
337 286 LA,l 4,0

593 14,0693 15,4
4,0

11,0
43,l

4,0
?,7

593
693

977
506

0
4

4
E

83 437 12,8 337 286 1{,1 4,0 a3 ß7

KLASSE {
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSI TZ

ZUSAMI4EN

ZUSAMHEN
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSANMEN

20
45
III

21 515 19,0

170 151
5 320

8'4
1,0

,0
,?

88 4183 72,8 4,1

8,4
11,0

70
5

I,
t,

753 913
47 678

o
11

7
8

175 47L 8,5 801 591 9,8 4,5 175 S7t 8,5 801 591 9,8

BETR. M. UEBERI,IIEG. (HOTEL-)
D IENSTLE I STUNG SANGEB OT

KLASSE 1
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI'IMEN

r) SIEHE VORBEMERKI'N6EN.-1) RECHNERISCHER HERT UEBERNACHTI'}JGEN / ANKUENFTE

-44-
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.5 NACH BETRIEBSARTEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN OER BETRIEBE T) UND ZUSAMI'IENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JANUAR 1989 JAN. - JAN. 1989
BETRI EB SART

ANKUENF TE UEBE RNACHIUNGEN ANKUENF TE UEBE RNACHTUNGEN

BETRIEBE NACH
AUS STATTUNG SKLAS SEN

VE RAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R
DEN VOR-
JAHRE S-
MOI{AT

VE RAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R

DEM VOR-
JAH RE S-
N0tlAT

DURCH_
SCHNI TT-
LICHE
Ä UFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

I N SGE SAMT

ANZAHL

INSGE SAIlT

ANZAHL

IN SGE SAI.lT

VERAEN_
OE RUNG
GEGEN-
UEBER
DE14 VOR-
JAHRE S-
ZE I TRAUII

INSGE SA14T

VE RAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBE R

DEM VOR-
JAHRE S-
ZE I TRAUTl

DURCH-
SCHNI IT-
L] CHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

STAENOIGER I,IOHNSITZ OER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALE

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
TAGE ANZAHL ANZAHL TA6E

KLASSE 2
BUNDESREP. DE UTSCHLAI.ID
ANDERER NOHI'ISITZ

1 274
l5

1,0 I 337
51

I 275
15

1,0 I 337
51

12,6-
20,3-
72,6-

12,6-
20,3-

7,3
3,4
7,3ZUSAI4I4EN

KLASSE 3
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,JOHNSITZ

ZUSAI.lI'lEN

zusr4r.tEN

ZUSAMI"IEN

ZUSAMT4EN

KLASSE {
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER NOHNSITZ

ZUSAMMEN

1 289 1,8 9 388

50,0- 3.6
X

1 289 1,8 9 388 12,6-

KLASSE 4
BUI{DESREP. OEUTSCHLAND
ANDEPER I4OHNSITZ

658
116

2 36048 6
I

q-
x

658 48,9-
116 X

]1t ?q q-

2 360
205

1,1
7,7

2 305 599
210 233

50 ,0- 3
x

2 565 45,7- 3,3
1,8

774 39,9- 2 565 15,7- 3,3

ZUSAMMEN

BETRIEBE OHNE (HOTEL-)
DI ENSTLE I STUNG SANGEB (]T

BUNOESREP, DEUTSCHLANO
ANDERER NOHNSITZ

ZUSAMMEN

BETRIEBE ZUSAMI4EN
BUNDESREP. DEUTSCIILAND
ANDERER HOHNSITZ

ZUSAMMEI'I

SANATORIEN, KURKRANKENH

BETR. H. AUSSCHL. (Ht)TEL-)
DI ENSTLE I STUNG SANGEB OT

KLASSE 1
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAM14EN

ZUSAHHEN
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

KLASSE 2
BUNOESREP. DEUTSCIILAND
ANDERER I,,IOHNSITZ

485 383
45 547

530 930

1,1
7,7

1,6 2 515 832 7,3 1,6 2 515 832

4,8
4,6

4
4

6,9
11,1

599
233

30
21

2

10
51

26
)c

2 163 829
19 796

82

485 383
45 547

530 930

82 538
786'

6,9
11,1

1a

5,0

5,5

4,7

)4 1
14, 9

27,3

tl,7

10 ,95r,2
11,1

5,0538
786

351
159

11,4rt,2 206 677
3 041

26,2
16, 1

24
19

I 351
159

2 183 62s 5,5 26,2 83 324 11,1 2 183 625

26,?
25,2

26,2

11,4

11,4

24,7
19, 1

24,6

I
2

2 163 829
19 795

83 324

206 677 26
3 041 16

2?
1

I

8 510 11,{ 209 718 26,0 zS,E I 510 209 718 26,0

KLASSE 3
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I"IOHNSITZ

14 608
96

2
2

399 301
1 428

?7,3
14, I 14 608

96
6
4

0,
4,

15
32

3
6-

20,6 399 301
24,4- | 428

22 0t2

15,3
32,6-
15, 014 704 20tl 400 729 15,0 2713 74 704 20,t 400 7?9

849 3 ,3-
X2

851 3,1- 22 012 3,3- 25,9

22 0t0
a

849 3,3-2X
851 3,1-

X
I
0

3
3

106 346
1 043

2 79t 817
?4 267

22 0r0
2

L2

25
1

26

x 1,0
,tro

26t3
)42

26,2

ZUSAHMEN
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I,IOHNSITZ

106
1 ,0

2 791 AL7
24 267

?
89

r2
32

46
43

0
0

6
4

ZUSAMMEN

r) SIEHE VOREEMERKUNGEN.-1) RECHNERISCHER I.IERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE

107 389 12,2 2 816 084 8,0 26,? 107 389 L2,? 2 816 084

-45-

7,6
89, 4

8,0
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- -I 4!{9E!I]E, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN1.5 NACH BETRIEBSARTEN, aussrarruNosKLAssEN DER BETRIEBE *j ulro zuSal-rr.rrfuoeFÄssrEr,r oÄrsrEonüCpell

JAIiUAR 1989 JAN. - JAN. 1989BETRIEBSART
ANKUENFTE UEBE RNAC HTUNGEN ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN

BETRIEBE NACH
AUS STATTUNG SKLASSEN

STAENDIGER I^IOHNSITZ DER GAESTE
]NNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDE SREPUBLIK OEUTSCHLAND

I NSGE SAMT

ANZAHL

VE RAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R
DEM VOR-
JAHRES-
MONAT

INSGE SAI{T

ANZAH!

VE RAEN-
DE RUNG
GEGEI'l-
UEBER
DEI'1 VOR-
JAHRES-
14ONAT

DURCH-
SCHNI TT-
LICHE
AUFENT.
HALTS-
DAUER 1 )

INSGE SAHT

VE RAEN-
OE RUNG
GEGEN-
UEBE R
DEM VOR-
JAHRE S-
ZE I TRAUM

VE RAEN-
OERUNG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRE S-
ZE I TRAUM

OURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

IN56E SAMT

ANZAHLTAGE ANZAHL TAGE

BETR. 11. UEBERI.IIEs. (HOTEL- )
DI ENSTLE I STUNG SANGEB OT

KLASSE 1
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

KLASSE 3
BUI.,IDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSANNEN

ZUSAMMEN
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAMHEN

BETRIEBE OHNE (HOTEL-)
O I ENSTLE I STUNG SANGEBOT

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

BETRIEBE ZUSANHEN
BUNDESREP. DEUTSCI{LANO
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAMNEN

EETRIEBE ZIJSAMMEN

BETR. M. AUSSCHL. (HOTEL-)
DIENSTLEI STUN6SANGEEOT

KLASSE 1
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

KLASSE 2
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

KLASSE 3
EUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI'lMEN

KLASSE 4
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAMMEN

ZUSANHEN
BUNDESREP. DEUTSCITLAND
ANOERER I^IOHNSITZ

ZUSAHHEN

106 651
1 043

11,0
32,0

2 796 t77 6,6
24 267 89,4

? 820 444 7,0

11
32

106
I

2
3

26
23

651
043

0 2 796 t77
24 267

26,2
23,3

6,6
89, 4

7,0107 694 77,2

450
79

L 341 527
213 061

26,2 107 694 17,2 2 820 444 26,2

3,3

a1
9,4

1 773 985
443 776

773 9A5
443 716 ,,6 326 151

973 866

448
809

9,8
14,5

14

5
11

L2,3
r8,9

13,5
14,6

508 838
145 038

8,7
9,4

9
4

I
5

7
61

7
6

6 326 151
973 856

I 34r 527
213 061

L2,9
18, 9

450 448
79 809

3,6 2 612 5502,3 574 AA2

3,3 3 t87 432

3,6
2,?

? 2r7 767 8,8 7 300 017 6,5 3,3 2 217 76t 8,8 7 300 017 6,5

530 257 10,4 1 554 588 13,7

360 264
49 303

t4,2
2214

15,9
38, 8

123 806
10 612

3,0
2,7

4,2

4,4
5,3

29 847 17,2 134 418 4,5

?,3 530 257 10,4 I s54 588 13,7

0
7

3

2,9

409 567 t5,? I 6s3 876 13,6 {,0 409 567 1s,2 1 653 876

264
303

853
994

360
49

27
1

2
4

322
577

300
342

I
1

9,7\t t2

508 838
145 038

13,5
14, 6

13,6

4,?
2,9

4,4
5,3

27 853
1 994

8,6
40,8

10r6

tE o
38, 8

t7 )2?3 847

4,0

123 806
10 612

8,6
40,8

I
13

134 418 10,6 4,5

2 612 550
575 AA2

3 t87 432

9,7
Lt,2
10,0

300
342

322
5?7 L3,Z

8,0 6
3

3
2

0
2

10 642 899 8,6

I) SIEHE VOREEHERKUNGEN.-1) RECHNERISCHER }.IERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE

10 642 89910, 0

-46-

8,6 3,3



I ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSDÄUER DER GAESTE IN BEHERBERGUN6SSTAETTEN1.5 NACH BETRIEBSARTEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN DER SETRIEBE I) UND ZUSAT1MENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JANUAR 1989 JAN. - JAN,1989
BETRIEBSART

BETRIEBE NACH
AUSSTATTUNG SKLA S SEN

ANKUENF TE UEBE RNACH TUNGEN ANKUENF TE UE BE RNACH TUNGEN

INSGE SAMT

ANZAHL

VERAEN-
OE R UNG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRE S-
14ONAT

IN SGE SÄ I4T

ANZAHL

VE RAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAH RE S-
14ONAT

O URC H_
SCHNI TT-
LI CHE
AUF ENT.
H.lLT S-
DAUER 1 )

I N SGE SAI.lT

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBE R

DEt4 VOR-
JAH RE S-
ZE I TRAUI'I

INSGE SANT

VE RAEN-
DE RUNG
GEGEI.I-
UEBER
DEH VOR-
JAH RE S-
ZEITRAUM

OURCH-
SCHNI TT-
LIC HE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )STAENDIGER I^IOHNSITZ DER GAESTE

INNERHALB,/ AUSSERHALB
DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

TAGE ANZAHL ANZAHL TAGE

BETR. I.1. UEBERNIEG. (HOTEL- )

DI ENSTLE I STUNG SAN6EB OT
KLASSE 1

BUI.IOESREP, OEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAMMEN

ZUSAM14EN

ZUSANMEN

KLASSE 4
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER I^IOHNSITZ

ZUSAMI'IEN

ZUSAMI4EN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER HOHNSITZ

ZUSAI4MEN

BETRIEBE OHNE (HOTEL-)
D I ENSTLE I STUNG SANGEB OT

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

3-
1-

6
27

38
4

52t!
027

169 859
15 095

3,8-
2o t5-

38 524
4 027

169 859
15 096

4,4
3r /

6 ,3- 3,8-
20,5-
5, 4-

4
7

4
3

42 551 8,8- 184 955 5,4- {,3 42 551 8,8- 184 955 4,3

KLASSE 2
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDEFER I^IOHNSITZ

7 225
463

7 688

42 450
1 986

4-
6-

3-
3

0-

4
25

,a
57

18

7
12

4i

EO
4,3

4,1

7 225
463

7,8-

11,0-

5,9
4,3

5,5
4,7

4-
6-25

450
986

42
1

40
1

954
745

393
267 ,)

656
094

29, 3-
57,3

?7,7-

4
rt

6
5

7,2
72,5

t
1,

KLASSE 3
BUNOESREP, DEUTSCHLANO
Al'IDERER l,,l0HNSITZ

7 430
375

40 954
1 745

7 430
375

41,1-
42,0

11,0- 44 436 5,6- 5,8

7 805 39,4- 42 699 27,7- 5,5

7 688

20,4-

1 579 13,9-

44 436 s,6- 5,8

1 579 13,9- 4 660 13,5- 3,0

456
723

635
988

257 656
19 094

20,4- { 393
?67

310 700
40 132

,8- I 536 259
,6 162 7?0

40
2

3
2

456
t23

7 805 39,4- {2 699 5,5

18,0- 3, 0

4 660 13,5- 3,0

4,4

257
19

4-
3-

I
16

8-
4-24

54
4

535 259
162 7?0

237
391

09
52

8
l0

5t I,tr094 237
524 391

I
0

2 977 AA5
820 002

59 623 14,8- ?76 750 9,9- 4,5 59 523

s4 635
4 988

13,8-
24,4-
14,8-

9, 4-
16,3-

oo_

4,7
3,8

7
ö

276 750

ZUSAI,IMEI'I 350 832 0,1 1 698 979

BETRIEBE ZUSAMHEN
EUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER }.IOHNSITZ

ZUSAHI,IEN 3 597 887 8,4 12 618 628

Ü) SIEHE VORBEMERKUNGEN,-1) RECHNERISCHER I^IERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.

4,8 350 832 0,1 1 698 979 6,1

310 700
40 132

2 977 AA5
620 002

0,8-

0

3,5 3 537 887 8,4 12 618 628 7,A

0
7

5,6
lt,5
6,1

7,2 9,7
2,5
2E

-47-



I ANKUENFTE, UEBERI'IACHTUNGEN UND AUFENTHALTSOAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN1.6 NACH AUSGEI,IAEHLTEN BETRIEBSARTEN UNO HERKUNFTSLAENDERN

JANUAR 1989 JAN. - JAN. 1989

ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN ANKUENFTE UEBERNACHTUNGEN

BETRIEBSART

HE RKUNF TSLAND
( STAENOIGER I.IOHNSITZ )

INSGE SAMT

ANZAHL

VER-
AEN-
DE RUI.IG
GEGEN-
UEBE R
VORJ, -
MONAT

I NSGE SAMT

VER-
AEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBE R
VORJ. -
MONAT

DURCH-
SCHN.
AUF-
ENT-
HALTS-
OAUER

2)

AN.
TEIL

1

VER-
AEN-
OE RUNG
6E6EN-
UEBE R

VORJ. -
ZETI-
RAUM

VER-
AEN-
OERUNG
GEGEN-
UEBE R
VORJ. -
ZEIT-
RAUH

DURCH-
SCHN.
AUF-
ENT-
HALTS-
DAUER

t)

TA6E

AN-
TEI L

1

ANZAHL TAGE

INSGE SAMT

ANZAHL

INSGE SAI.1T

ANZAHL

1 512 894

1 678

3 335 758

4 447 )a

1 512 89{

1 678

3 335 758

4 847

aa

10,7-
?,2
,o

79,6

0,1

10,5

5, 7-
10,5

5,7-
7'7

10,7-
79,6

0,1

HOTELS

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
EINSCHL. BERLIN (I^IEST)

DEUISCHE OEI'1. REPUBLIK UND
BERLIN ( OST )

A USLÄND
EUROPA

EG-MI TG L I EDSLAENDE R
BELGIEN
DAENE MA RK
F RANKRE I CH
G RI EC HENLAND
GROSSBRIT. U,NOROIRLAND
IRTAND,REPUBLIK
ITALIEN
L UXEMBURG
NI EOERLANOE
P ORTUGAL
SPANI EN

ZUSANMEN
EF TA-MI TGLI EDSLAENDE R

F I NNLANO
I SLAND
NORI^IEGEN
OE STE RRE ICH
SCHt..IEDEN
scHr,,rE I z

ZUSAMMEN
UEBRIGES EUROPA

B UTGARI EN
JUG OSLAI,.IIEN
P OLEN
RUMAENI EN
SOI,IJETUNI ON
TSCHECHOSLOI,,IAKE I
TUERKEI
UNGARN
SONSTIGE EUROP. LAENOER

ZUSANI4EN
EUROPA ZUSAMHEN

AF RI KA
REPUBLIK SUEDAFRIKA
SONSTIGE AFRIK. LAENOER

ZUSAHMEN
ASIEN

ISRAEL
JAPAN
SONSTI6E ASIAT, LAENDER

ZUSAt4HEN
AMERIKA EINSCHL. MITTEL_

UNO SUEDAHERIKA
ARGENTINI EN
BRASI L I EN
CH]LE
KANADA
HE XI KO
USA
SONSTIGE AMERIK. LAENDER

ZUSAMMEN
AUSTRAL]EN, NEUSEELAND UND

OZEANI EN
AUSTRALI EN
NE USEE LANO
OZEANI EN

ZUSAMMEN
OHNE ANGABE

AUSLAND ZUSAMMEN

6 1,96 1,76 1,9| 2,3I 2,0? 22
3 2,06 2,4| 2,0

4 2,Lr 2t0

,2 2,0,2 2,5
,? 1,7
t4 2,0
,7 t,7
,0 2,t
,6 1,9

4,
2
3,

2,
?,
1,
2,
?,

?,4
2,6
?,6

2,1
7,7
2,5

0,5

?,0
0,8
4,2
4,6
9,6

1,8
2,2
2,7
?,?
2,0
2,r
2,9
?,2

0,3
0,7
0,1
t,2
0,2
5,8
0,6
8,9

1,8
3,4
lo

2,0
2,1

,8
,1
,0
,9
,?2

2
2
1

I
4
9
6
5I
5

30 574 19,9 32t 924 4,7- ?
47 227 18,4 5
9 648 7,? 1

84 311 t3,2 I
2 718 23,3 0

53 288 14,4 65 276 26,7 0
103 129 4,3 L?

4 202 17,0 0
20 365 29,5 2

38? 662 t2,8 45

2
0
0
0
0
0
0
6

66

2 191 3?,1
s 945 65,0s84 15,6-

10 119 30,3
1 570 48,8

134 335 5,8
5 443 s5,1

160 188 10,3

81509-15393
OE
1 14

1 667 1{,4
10 483 4{,2
17 879 56,9
1 278 56,9-
6 937 rr
3 019 33,37 257 s,9
5 059 30,2
4 4r5 32,2

57 994 36,5
564 547 14,0
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1) BEI UEBERNACHTUNOEN VON GAESTEN AUS DER BUNOESREPUBLIK OEUTSCHLAND ZUSAI4MEN, DER DEUTSCHEN OEMOKRATISCHEN REPUBLIK UND DEH AUS-
LANO ZUSAMI4EN: ANTEIL AN ALLEN UEBERNACHTUNGEN IH EUNDESGEBIET; SONST: ANTEIL AN ALLEN UEBERNACHTUNGEN AM AUSLAND ZUSAMHEN.2) RECHNERISCHER I.IERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE,
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSOAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.6 NACH AUSGEI.IAEHLTEN BETRIEBSARTEN UND HERKUNFTSLAENDERN

JANUAR 1989 JAN, _ JAN. 1989

BETRIE B SART

HE RKUNF TSLANO
( STAENDIGER I^IOHNSITZ )

ANKUENF TE UEBE RNACHTUNGEN ANKUENFIE UEBE RNACHTUNGEN

I NSGE SAMT
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OERUI'IG
GEGEN-
UEBE R

VORJ. -
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1) BEI UEBERNACHTUNGEN VON GAESTEN AUS OER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND ZUSAHMEN, DER DEUTSCHEN OEHOKRATISCHEN REPUBLIK UND DEI'1 AUS-
LAND ZUSAMHEN: ANTEIL AN ALLEN UEBERNACHTUNGEN IM BUNDESGEBIET; SONST: AI'ITEIL AN ALLEN UEBERNACHTUNGEN AM AUSLAND ZUSAMHEN.2) RECHNERISCHER I,,IERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.

-49-

1,8
2,4
1,3

?,8
3,8
2,8



1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSOAUER OER 6AESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN1.6 NACH AUSGENAEHLTEN BETRIEBSARTEN UI,IO HERKUNFTSLAENOERN

JANUAR 1989 JAN. - JAN. 1989
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5-

51,5
66, 3

LAENOER
ZUSAMMEN

AUSTRALIEN, NEUSEELAND UNO
OZEANI EN
AUSTRALI EN
NE USE E LAND

ZUSAHNEN
OHNE ANGABE

AUSLAND ZUSAMHEN

ANKUENFTE,/UE8ERN. IN56E SAHT 119 159 7,5 599 535 100,0 5,0 119 159 7,5 539 536

1,3

2,6 100, 0

1) 8EI UEBERNACHTUNGEN VON GAESTEN AUS DER BUNOESREPUELIK DEUTSCHLAND ZUSAI4MEN, DER DEI
LAND ZUSAHMEN: ANTEIL AN ALLEN UEBERNACHTUNGEN IM BUNOESGEEIET; SONST: ANTEIL AN ALLEN2) RECHNERISCHER I.IERT UEBERNACHTUNoEN / ANKUENFTE.
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1 ANKIJENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESIE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.6 NACH AUSGEI.]AEHLTEN BETRIEBSARTEN UND HERKUNFTSLAENOERN

JANUAR 1989 JAN. - JAN. 1989

ANKUENF TE UEBE RNACHTUNGEN ANKUENFTE UEEE RNACHTUNGEN

BE TR I EB SART

INSGE SAMT

ANZAHL

VER-
AEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBER
VORJ. -
TIONAT

INSGE SAI.lT

VER-
AEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEEER
VORJ. -
I,lONAT

DURCH-
SCHN.
AUF-
ENT-
HALTS-
DAUE R

z)

I N S6E SANT

VER-
AEN-
DE RUNG
GE6EN-
UEBER
VORJ. -
zEll-
RAUM

]N56E SAMI

VER-
AEN-
OE RUNO
GEGEN-
UEEE R

VORJ. -
ZETl-
RAUM

DURCH-
SCHN.
AUF-
ENT-
HALTS-
OAUER

?)

AN-
TEI

AN-
TEI t

1
HE RKUNFTSLAND

( STAENDIGER I^IOHNSITZ )

ANZAH L TAGE ANZAHL ANZAHL TAGE

7,t
34,5

4,8
24,5

0

aa

7,1

3{,5
81,4

0,3
2,8
3,3

1 195 211 4,8

4 196 24,5

420 937

1 268

1 196 211

4 196

81,4

0,3

4?0 997

1 268

?

HOTELS GÄRNIS

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
EINSCHL. BERLlN (I,.IEST)

OEUISCHE DEM. REPUBLIK UND
BERLIN ( OSI)

AUSLAND
E UROPA

EG-NI T6LI ED SLAENDE R
BELOIEN
OAENETlARK
F RANKRE ICH
G R I ECHENLAND
GROSSBRIT. U. NORDIRLAND
IRLAND, REPUBLIK
I TA LI EI'J
LUXE I'18 UR6
NI EDE RLANOE
P ORTUGAL
SPANI EN

ZUSAMMEN
EFTA-MI TGLI ED SLAENOE R

F INNLAND
I SLAND
NORhIEOEN
OE STE RRE ICH
SCHI^IEDEN
scHr.tE I z

ZUSAMt4EI'l
UEBRIGES EUROPA

B ULGARI EN
JUG OSLAI,I] EN
POLEN
RUI'1AENI EN
S OI^]JETUNI ON
TSCHECH OSLOINAKE I
TUERKE I
UNGARN
SONSTIGE EUROP. LAENDER

ZUSANI4EN
EUROPA ZUSAMMEN

AF RI KA
REPUBLIK SUEOAFRIKA
SONSTIGE AFRIK. LAENDER

ZUSAMI'IEN
ASIEN

] SRAEL
JAPAN
SONSTIGE ASIAT. LAENDER

ZUSAM14EN
Af'IERIKA EINSCHL. H]TTEL-

UND SUEDAMERIKA
ARGENTIN] EN
BRASILIEN
CHI LE
KANADA
ME XI KO
USA
SONSTIGE AMERIK. LAENDER

ZUSAM14EN
AUSTRALIEN, NEUSEELAND UND

OZEANI EN
AUSTRALI EN
NE USEE LAND
OZEANI EN

ZUSAMI4EN
OHNE ANGAEE

AUSLAND ZUSAMMEN

?,2
2,2
2,7
aa
2,4
2,?
3,0
,1
2,4
a2
2,5
2,3
2,4
?,0
?,3
2,3

1,0
0,?
5,4
2,4

ao
2,6
4,5
5,1
3,4
a)
3,2
3,5
?2
2,6

21
2,4
3,6?n

1,5
,1
5,3
9,5

7
5
0
1
0
4I
4

1,1 2,t0,1 1,80,1 4,5
1 ,4 2,21,1 2,618,3 2,6

2,5
2,4
{,8
7,6
0,2
7,6
0,4
a?
0,4
?,4

39,0

36,2 0,4
37, 0 0,86,1- 0,172,4 0,99,5- 0,16,6- 11,74,2 0 ,5

2 , 5- 14,6

4,9
4q

2 801 9,4
453 32,3-

2 912 7,9t4 429 1,1
6 325 2,6-

13 176 t,2
{0 096 1,0

0,4
5,4
4,r
0,3
0,9
1,0
2,6
2,3
0,6

17 ,57t,4

1 150 32,2
14 {83 43,1
10 936 24,2830 34,3-
2 404 13,9
? 565 2r,7
6 915 1?,1
6 201 87,0
1 586 15,3

47 070 30,5
192 033 10,3

5 2,76 3,3I 3,2
1,9- 0,11,8- 1,

t,4
6,9
4 ,8-0,7-

6 845 4,7
6 569 13,7

L? 30? 0,2
6 273 0,3

20 463 11,8qqÄ lE q-
20 331 2,3
1 031 7,6

?2 3tt7 12,9
1 167 10, 1
6 340 2,0

104 867 6,6

2 716 3,3-
3 049 t0,2
5 786 {,1
? 289 5,3
7 535 6,4253 3,7I 422 10,34A7 3,4
9 654 8,2390 16,4
? 361 0, rt-

42 348 6,4

31,9
4,2

l*
35,0
9,5
6,9

1 423 36,{
149 21,172 lt

1 644 37,0I 131 26,5
104 143 A,7

526 408 7,4

1 230 8,0t78 20,9-I 253 3,3-
5 929 1,9-
3 242 5,1-
5 706 1,7-

17 538 Z,?-

1 562 3,6-
3 059 15,2
3 891 5,0-
a 522 L,?

439 4
877 3466 43

7 t72 20
204 56

13 211 11
380 35

16 289 11

2,2
22
)1
2,7
)a
2,4
2,r
2,3
3,0
2,4
2?

2,3
2,4
2,0
)a
)a

3,8
2,6
s,5
5,1
3,4
3,2
a,
3,5
3,7
??
2,6
?,7
3,3
3,2

2,4
3,6
3,0

7
5
0
1
0
4I
4

,1
to
4,5
2,6
2,6

2,8

)

3,
2,
z,
?,

2,

(
,4
a

,6
,2
,6
,4
?

t4
,4
,0

5 845 q,7 2
6 569 13,7 2

t2 907 0,2 C
6 273 0,3 2

20 463 11,8 7594 15,9- 0
20 331 2,3 7
1 031 7,6 0

22 347 12,9 8
1 167 10,1 0
6 340 2,0 2

104 867 6.6 39

4 1,0
3- 0,2
I 1,1
1 5,4
6- 2,4
2 dq
0 1rt, 9

0,4
5,4
4,1
0,3
0,9
1,0
2,6
2,3
0,6

17, 57rt4

32,2
43, 1
2t!t?
311, 3-
13,9

1,5
2,7
5,3

1 190 36,2 0,4
2 188 37,0 0,8200 6, 1- 0, 1
? 377 12,4 0,9400 9,5- 0,1

31 41{ 6,6- 11,7t 1l31t 8,? 0,5
39 197 2,5- 14,6

3 0s1 31,9 1273 4,2 0323 r* 0
3 647 35,0 1
2 939 9,5 1

268 947 6,9 18

2801 I
453 3229L2 7

74 529 16325 2
13 176 1
40 096 1

2 ?t6
3 0419
5 786
2 249
7 535

253I 422
447

9 654
390

302 51 ,8s s34 36,02 442 64,7
162 41 ,3-?rt 76,4806 28,3

2 142 8,6
1 789 84,6

434 12,0-
L4 322 36,4
74 808 8,8

1 562 3,6-
3 069 75,2
3 891 5,0-
a 522 t,7

439 4,8877 34,966 43,6-I 112 20,3204 56,9
13 211 11,5380 35,8-
16 289 11,0

I 423
149

1 644
I 131

104 143

t0 t2
6,3
6,4

10,3
3,1
8,2

16, 4
0,4-
6,4

8,0
3,3-
1 ,9-E 1-

?,2-

2 367
42 948

L 230
178

1 253
5 929
3 ?S?
5 706

17 538

I 314
4 224
5 538

4 173
7 220

14 200
25 593

1 190

302 51 ,85 534 36,0
2 542 64tL

162 41,3-
711 76,4
805 28,3

2 t42 8,6
1 789 84,6

434 12,0-
14 322 36,4
74 808 8,8

473 3,8-| 270 8,1-
7 749 7,0-

0,5
1,6
2,r

1 150
14 483
10 936

830
2 404
2 565
6 915
6 201
1 586

s7 070
192 033

I 314
4 ??4
5 538

c L/5
7 220

L4 200
25 593

479 3,8-| 270 8, 1-
1 749 7,0-

2117
13, 1
87,0
rE t
30,5
10 ,3

11,8-
9;7-
1,4
6,9
{, 8-
0,7-

2 I88
200

2 37t
400

31 414

8
I
6-
I
5
8-
0

1 113{
39 197

36, 4
?r,1
37 t0
26,5
a,7

3 osl
273
323

3 647
2 939

26A 947

1
1
1
4
1
3

ANKUENFTE/UE8ERN. INSGESAMT 526 408 7,4 1 469 354 5,2 100,0 1 469 354 l oo, o 2,8

1) BEI UEBERNACHTUNGEN VON GAESTEN AUS DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLANO ZUSAI''HEN, OER DEUTSCHEN DEMOKRATISCHEN REPUBLIK UNO DEM AUS-
LANO ZUSAMMEN: ANTEIL AN ATLEN UEEERNACHTUI.IGEN IM BUNDESCEBIET; SONST: ANTEIL AN ALLEN UEBERNACHTIJNGEN AH AUSLAND ZUSAMMEN.
2) RECHNERISCHER I,IERT UEBERNACHTUNGEN ,/ ANKUENFTE.
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE ]N BEHERBERGUN6SSTAETTEN1.6 NACH AUSGEI.IAEHLTEN BETRIEBSARTEN UNO HERKUNFTSLAENDERN

JANUAR 1989 JAN. - JAN. 198S

BETRI EB SARI

HE RKUNFTSLAND
( STAENDIGER I.IOHNSITZ )

ANKIJENF TE UEBERNACHTUNGEN ANKUENFTE UEBE RNACHTUN6EN

INSGE SAMT

ANZAH L

INSGE SAt'l7

ANZAHL

INSGESAMT

ANZAHL ANZAHL

VER-
AEN-
0E RUt'10
GEGEN-
UEBEP
VORJ, -
MONAT

VE R-
AEN-
OERUNG
GEGEN-

DURCH-
SCHN.
AUF-
ENT-
HALTS-
DAUE R

VER-
AEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBE R
VORJ. -
ZEIT-
RAUM

INS6E SAMT

VER-
AEN-
OE RUNG
GEGEN-
UEBE R

VORJ. -
zE77-
RAUM

0uRcH-
SCHN.
AIJF-
ENT-
HALTS-
OAUE R

2l

UEBER
VORJ. -
|'4ONAT

AN-
TEIt

I

AN-
TEI L

1

TAGE TAGE

3,1

.E

7,5 82,3
3,?- 0,2

2 385 851

3 936

5 992 461

12 1868,2 3,?-
82,3

0,2 3,1

9,3

8,2

2 385 8s1

3 936

5 992 461

12 186

HoTEI_S, GASTH0EFE,
PENSI ONEN USI^I. ZUSAMMEN

BUI..IDESREPUBLI K DEUTSCHLAND
EINSCHL. BERLIN (I^IEST)

DEUTSCHE DEM. REPUBLIK UND
BERLIN ( OST)

AUSLAND
E UROPA

EG-I.1] TG L I ED SLAENOE R
BELGIEN
DAENEHARK
F RANKRE IC H

G RI EC HENLAND
GROSSBRIT. U,NOROIRLANO
IRLAl,lD, REPUBLIK
I TALI EN
L UXEI'IB URG
l,lIEDE RLANDE
PORTUGAL
SPANI EN

ZU SAMI4EN
EFTA-14I TG L I ED SLAENDE R

F INNLAND
I SLANO
NORI.IEGEN
OE STE RRE ICH
SCHI,IEDEN
SCHHE IZ

ZUSAMIIEN
UEBRIGES EUROPA

B ULGARI EN
JUG OSLAI.]I EN
POLEN
RUMAENI EN
S Oi,IJETUN] ON
TSCHECHOSLOI^IAKE I
TUE RKE I
UNGARN
SONSTIGE EUROP. LAENDER

ZUSAMMEN
EUROPA ZUSAI4MEN

AF RI KA
REPUELIK SUEDAFRIKA
SONSTI6E AFRIK. LAENDER

ZUSAMI'IEN

2,2
1,8
2,0ac

2,6
2,2
2,5
2,3
2,?
2,1

2,1
1,9
2,2
t,?
2,7

2,8
EI

3,6
3,8
?,7
?,9
3,0
2,2
3,4
2,2
2,5
3,0
2,8

2,3
1,8
?,9
?,3

?,0
2,3
?,4
2,2
2,0
2,2
3,1
2,2

1,9
2,3
2,8
2,0
2,1
2,?

,6
,6
t4
,4o

t4
,6
,9
,5
,?
,6

3)

1
8
0
6
0

12
0
2

4q

1
0
1
4
3
4

14

20, 0
6,3-
4,1-
6,5

10, 3
6,1
7,0

14 3002 441
14 112
51 087
40 165

3155 15,2 0
32 821 39,0 2
41 1196 211,5 33 160 43,3- 0
11 176 93,7 0
5 738 3,7 0

16 984 7,2 I
14 165 48, 1 1
6 579 30,6 0

r3E 274 26,2 10
890 642 13,8 69

5 951
18 331
24 28?

Lt 527
44 375
57 507

113 409

3 551 29,0 0,3
8 592 54,1 0,781{ 14,0- 0,1

L3 243 24t? 1,0
2 05{ 26,6 0,?

177 953 2,2 13,9
7 242 3t,5 0,6

zL3 449 6,1 76,7

0,8
0,1
0,0
1,0
1,8

17,5

100,0

26,9
29,7

tt
29 ,6
30,0
1?,0

8,2

1
7
4

8
3
?
0
7
5
4

?
8
0
5
2
6
2
5
1
3
2
1

2
1
7
4
5I
3
2
0
7
5
4

1
2
1
0
1I
4

2
6
2

I
3
1
5
7
7

2
5
5
1
7
6
3
8
6
0
?

62 518
184 623

2 424 4O,5
6 198 3,8-I 622 5,6

38,8
5,9

72,3

0,5
t,4
1,9

45 431 ?4
33 211 2
68 6{t6 15
11 812 5

112 269 17
{ 057 r1

81 580 10
7 816 18

164 556 10
6 011 2{

?8 356 22
569 745 13

I
a
5
1
5
4
I
4
B
8
I
I

15,7
12 ,60,9-
5,5
6,4
?,r
4,4

2,3
0,6
8,9
4,1

32,5
75, 1
32,2-
27,9
60, 4
9,8

13, 4
13, 1

25,3
ao-

98, 1
27,3
z0 tB
10,8

9,6

20 876 13
L8 Z?? 1
34 273 !270a2 4
51 962 121551 4
37 816 13
3 102 19

78 628 4
2 609 31t2 790 25

268 916 10

694
98{
611
923
104
401
717

I 073 23rt 797 2?
7 523 49878 5
2 923 93
2 485 356 132 10
4 745 6l
2 958 18

40 516 32
399 149 l0

7 742
3 773

289
6 114r 022

73 777
z 5/t

95 090

6

7

23
28
89

,6 2
,b l
t4 2,4 2
r5 Z

,4 2,6 2,9 2
,5 2
,a

,6 2

1,
2,
?,
2,
2,
2,

3
2
E

I
8
0
6
0

72
0
?

44

1,1
0,2
1,1
{,0
3,1
4,9

14t 4

0,2
?,6
aa
0,2
0,9
0,5
1,3
1,1
0,5

70,7
69,7
0,5
!,4
1,9

00,32I 0,7 20- 0,1 22t,0260,222 13,9 25 0,6 31 16,7 2

0,8
0,1
0,0
1,0
1,8

17 ,5

2,t
2,5
1,9
2,2
2,2
2,!

2,4
5,5
3,5
,o
,a

3,0)2
3,4
2,2
)<
3,0
2,8

2
I
0
2
1
2

I
9
I
0
1
?

,0 0,9
,6 3,5
,1 4,5
,1 8,9

14 300 20244t 6
14 tlz s
51 087 6
40 165 10
62 518 6

184 623 7

15
39
2q
43
93

3
7

48
30
26

3 155
32 82t
41 496
3 160

11 176
6 738

16 984
14 165

c E?o
136 274
890 642

rt 5?7 0
44 375 0
57 507 t2

113 409 6

3 551 29
8 592 54814 14

L3 243 24
2 054 26

177 953 2
7 252 37

213 449 6

26,9
It

29,6
30, 0
L2,0

4,2

10 498
1 520

45 431 24
33 211 2
68 646 15
!7 Atz 5

112 269 77{ 057 !7
81 580 10
7 816 18

164 556 10
6 011 24

28 356 22
569 745 13

3,8

1 073 23,2
tL 797 ?2,3
7 525 49,6878 5, I
2 923 33,72 485 35,6
6 132 10,3
4 745 61,8
2 958 18,6

40 516 32,0
399 149 10,7

0
3-
1-
3
1
0

2

E
3-
7
7

1
6
2

8
8

1
5
4
I
4
8
I
I
1

20 876 13
1A 227 I
34 273 t27082 4
51 962 121551 4
37 816 13
3 102 19

78 628 4
2 609 31

t2 790 25
268 916 10

6 694 15,7984 12,6
7 611 0,9-

22 923 5,6
23 104 6,4
2A 40t 2,1
89 717 4,8

5 046 2,9
24 319 0,6
20 009 8,9
s9 3?4 4,1

32,5
75, 1
32,2-
27,9
60, 4
9,8

13,4
13,1

3
9-
1
2
8
I

5 951 38,8l8 331 5,8
24 ?A? t2t3

2 424 40,5
6 198 3,8-
a 622 5,6

ASIEN
I SRAE L 0r0 0,90,6 3,sTZtt 4,5

6, I 8,9

5 046
24 319
20 009
{3 374

JAPAN
SONSTIGE ASIAT. LAENDER

ZUSAMMEN
AMERIKA EINSCHL. MITTEL-

UND SUEDAIIERIKA
ARGENTINI EN
BRAS I LI EN
CHI tE
KANADA
I4E XI KO
USA
SONSTI6E AI'IERIK. LAENDER

ZUSAMMEN
AUSTRALIEN, NEUSEELAND UND

OZEANI EN
AUSTRALI EN
NEUSEE LAND
OZEANIEN

ZUSAI'IMEN
OHNE ANGABE

AUSLAND ZUSAHHEN

,a
1,8
)a

586
12 604
23 319

277 705

5 524
527
272

6 263
10 978

569 476

! 742
3 773

289
6 114
L 022

73 7?7
2 373

95 090

5 524 29
ta1

2t2 98
6 ?63 27

10 378 20
559 476 10

10
1

LZ
23

277

498
520
588
604
319
705

,0

7 28? 352100,0 2,5 2 959 263ANKUENFTE/UEBERN. INSGESAMT 2 959 263 9,6 7 ?52 352

DER DEUTSCHEN DEMOKRATISCHEN REPUELIK IjND OEM AUS-
ALLEN UEBERNACHTUNGEN AH AUSLANO ZUSATIMEN.

1) BEI UEBERNACHTUNGEN VON GAESTEN AUS DER BUNOESREPUBLIK DEUTSCHLAND ZUSAMMEN,
LAND ZUSAMTIEN: ANTEIL AN ALLEN UEBERNACHTUNoEN IM BUNDESGEBIET; soNsT: ANTEIL ÄN2) RECHNERISCHER I,'IERT UEEERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSDAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.6 NACH AUSGEI4AEHLTEN BETRIEBSARTEN UNO HERKUNFTSLAENOERN

JANUAR 1989 JAN. - JAN. 1989

BETR]EBSART

HERKUNFTSLAND
( STAENOIGER I^IOHNSI TZ )

ANKUEI'IF TE UEBE RNACHTUNGEN ANKUENF TE UEEE RNACHTUNGEN

IN SGE SAMT

VER-
AEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBER
VORJ. -
HOI'IAT

IN SGE SAMT

VE R-
AEN-
DE R UNG
GEOEN_
UEBE R

VORJ, -
MONAT

DURCH-
SCHN.
AUF-
ENT-
HALTS-
OAUER

2)

AN-
TEIL

1

VE R-
AEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBE R

VOR J. -
ZEIT-
RAUM

VE R-
AEN-
DERUNG
GEGEN-
UEEE R
VORJ..
ZEIT-
RAUM

AN-
TEIL

1

OURC H-
SCHN.
AUF-
ENT-
HAL TS-
OAUER

?l

IN SGE SAI4T IN SGE SA14T

ANZAHL ANZAHL TAGE ANZAH L ANZAHL TAGE

BETRIEBE ZUSAMI'4EN

2 977 885

4 291

8,0
5,3

11 094 237

22 755

3,7
tr,

2 97i 885

4 ?91

8,0
5,3

11 094 237

22 155

7,2

41 ,8

3,7
5,2

87,9
0,2

7,2

41 ,8

af q

0,2

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
EINSCHL. BERLIN (I,IEST)

DEUTSCHE OEI'I. REPUBLIK UND
BERLlN ( OST)

AUSLAND
E UROPA

EG-I,1I TG LI ED SLAENOE R
BELGIEN
DAENE I'IA RK
F RANKRE ICH
GRI ECHENLANO
GROSSBRIT. U.NORDIRLAND
IRLAND, REPUBLIK
I TJIL ] EN
LUXEMBURG
NI E DE RLANDE
P ORTUGA L
SPANI EN

zu sal'ltlEN
EFTA-I.1I TGLIEDSLAENDER

F INNLAND
ISLAND
NORI^IEGEN
OESTERREICH
SC HI,IE OEN
SCHi,,IE I Z

ZU SAMI'IEN
UEBRIGES EUROPA

B ULGAR I EN
JUGOSLANIEN
POLEN
RUMAENI EN
SOI,IJETUNI ON
TSCHEC HO SLOI^1A KE ]
TUE RKE I
UNGARN
SONSTIGE EUROP. LAENDER

zu sal'1f4EN
EUROPA ZUSANNEN

AFRIKA
REPUBLIK SUEDAFRIKA
SONSTlGE AFRIK. LAENOER

ZUSAMMEN
ASI EN

I SRAE L
JAPAN
SONSTIGE ASIAT. LAENDER

ZUSAI'1MEN
AI'IERIKA EINSCHL. MITTEL-

UND SUEDAMERIKA
ARGENTINIEN
BRASILIEN
CHI LE
KANADA

52
51t2))
t232626242
q)

0282

0,5
1,4
1,9

,0
'?,0
,?
t7
,9

1,0
0,2
1,0

2,7
4,6

LStZ

0,8
3,0
4,0

,2
,4-a-

1
o

,1
E

,8 0,2
2,3
5,0
0,2
0,9
0,5

1,0
0,5

11 ,9
71,9

,s
,4
,6
,5

q
6

49
29
22
13

0,?-
0,1

4,5

??,4 129,0 0.r0
30,0 125,0 112,2 11

4
I
1
6
5
7

7
6
6
3
4

2
5q
3
8
I

1

3,0

3,8
4,1
2,7
?,8
3,0
2,4
{,0
2,5

3,1
2,9
aa
1,8
2,9
2,3

2,7
2,4
2,3
2,0
)l

3,1
?,3

2,4
3,1
2,0
2,2
2,4

52 494 Zt,1 3,5
31 75r t,4- 2,5
76 806 t5,2 5 , 1

18 609 5,0 r,2
121 493 19,1 8,1

4 430 16,) 0,3
84 276 9,6 5,6
I 634 20,2 0,6

261 533 1 1 ,3 17 ,41 407 20,6 0,5
2S 887 19,8 ?,0

703 320 13, 1 46,8

?2 r52 13,4
19 389 0,6
36 263 12,57 t84 3,i
53 349 12,4
1 662 4,1

38 461 13.9
3 196 19,3

98 938 5, 1
2 822 33,t

13 15? 26,?
296 568 9,8

8
6
0-
1
1
0
0

23,5
23 t7
40, 5

40 t7
L2,3

3,?
30,2
10,5

E

t2
,s

6 932 37
20 964 13
27 896 18

40, 4

t,4
0,7
7,3
3,3

4 347 23,7 0,3
11 073 53,3 0,72 450 ü 0,2
L5 265 2?,4 1,0
2 236 33,? 0,1

189 601 3,1 t2,6I 125 28,6 0,5
233 097 8,0 15,5

4 347 23,t 0
11 073 53,3 02450 rü 0
t5 285 27,5 1
2 236 33,2 0

189 601 3,1 t2I 125 28,6 0
233 097 8,0 15

ME XI KO

5? 494 2t,7 3
37 75t L,q- 2
76 806 r5,2 5
18 609 5,0 I

121 493 19, 1 8
4 430 16,7 0

84 276 9,6 5
I 634 20,2 0

261 533 11,3 177 401 20,6 0
29 887 19,8 2

703 320 13, 1 46

22 152 13
19 389 0
36 263 t2
7184 3

53 349 t2
1662 4

38 461 13
3 196 19

98 938 5
2 A?2 33

13 152 26
296 568 9

2 A17
6 831
I 648

5 178
?4 A22
?0 703
50 703

2 057 26
4 530 73

665 35
6 665 25
1 109 66

83 564 8
26t4 I

101 2011 t?

7 964 28963 11
221 97I t48 27

11 295 19
615 7r.1 10

15 ,1t03

2 233
693

18 389
25 258

1 502 236

2,4

2,6

2,7
2,2
2,7
)c

?,4
15,8
10 ,8
2, 0-

6,1
2,0
5,0

15 091 2?,2 1,0 2,2
2 472 8,4- 0,2 2,5

14 299 5,8- 1,0 1,9
56 161 A,7 3,7 2,3
4A 977 6,8 2,7 1,8
68 621 5,1 4,6 2,3

197 621 6,5 13,2 2,1
3,0
2,9

4,1
)1
2,8
3,0
2,4
4,0
AE

3,1

2,3
to

i,

5,0
0,2
0,9
0,5
1,2
1,0

0,5
1,4
1,9

0,8
3,0
4,0
?q

0,?-
0,1
9,1
4,5

12 095
45 462
60 481

118 038

2,1
2,4
3,7
Zt5
2,0
2,3
3,1,a

,5
,?
,2
,0
,1
,6
,5
,5

1,0 1,9
0 ,2 2,40,0 3,1t,2 2,0t,7 2,211,3 ?,4

15 403
a ao2

693
18 389
?5 248

502 236

)aE
23,1
40,5

40 )11' 2
59 ,8
3,1

30 t2
10,5

40ts

5
2
?
5I
6

A

,7

,41
I

,0
,9

e

,7

4
6
5
1
4
1

a
1
1
7
I

3
35
75

5
72

7
18

8
178
079

20a
288
013
44t
875
402
s62
735
103
627
568

1{, 3
)o 2_

15 091 222472 I
14 299 5
56 161 I
40 9?? 6
68 621 5

197 621 6

16
{1

6 857
994

7 656
24 191
23 375
29 669
92 744

1 079
72 ?58
I 470

906
3 133
2 717
6 552
4 934
3 348

44 397
433 713

3 208 16,8
35 288 41,5
75 013 14,3
3 441 39,3-

12 875 rr
1 402 9,4

18 562 6,4
14 735 49,6
I 103 29,5

178 627 22,9
079 568 13,3

4 934
3 348

44 397
433 713

0,5
11,9

6 857 15
994 l07656 2

24 197 7
?3 3?5 6
29 669 2
92 748 5

1 079t2 258I 470
s06

3 133
2 7!7
6 552

2 At7
6 831I 648

5 178
24 8??
20 703
50 703

2 057 26,4
4 530 73,7

665 35, 4
6 665 25,5
1 109 66,0

83 564 8,9
2 6t4 9,9

101 204 t2,7

7 964 2A
963 11
?2t 97

9 lqB 27
11 295 19

615 711 10

6 932 37,5
20 964 t3,2
27 896 18,4

12 095
45 462
60 481

118 038

?7,4
29,o

30, 0
25,0
12,2

7,8

5
2
3
5
9
6

USA
SONSTIGE AMER]K. LAENDER

ZUSAI.lNEN
AUSTRALIEN, NEUSEELAND UND

OZEANI EN
AUSTRALIEN
NE USEE LAND
t)ZEANI EN

ZUSAMI'IEN
OHNE ANGABE

AUSLAND ZUSAMI4EN

ANKUENFTE/UEBERN, INSGESAMT 3 s97 887 A,4 12 818 628

1) BEI UEBERNACHTUNGEN VON GAESTEN AUS DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND ZUSAHMEN
LAND ZUSAMMEN: ANTEIL AN ALLEN UEBERNACHTUNGEN II.I BUNDESGEBIET; SONST: ANTEIL,
2) RECHNERISCHER I^IERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE,

-53-

100,0 3,5 3 597 887 8,4 12 618 628 7,8 100,0 3,5

DER OEUTSCHEN DEMOKRATISCHEN REPUBLIK UND DEM AUS-
ALLEN UEBERNACHTUNGEN AM AUSLAND ZUSAMI,IEN.AN

1



2 BEHERBER6UNGSSTAETTEN,
2

GAESTEBETTEN UND KAPAZITAETSAUSLASTUNG
1 NACH LAENDERN

JANUAR 1989 JAN, -
JAN. 1989

BE TRI EBE EETTEN / SCHLAFGELEGENHE]TEN DURCH SC TTLI CHE
AUSLASTUNG

LANO

DARUNTE R

GEOEFFNETE 2) BETRIEBE

ZUSAMMEN

DARUNTE R

ANGEBOTENE BETTEN /
SCHLAF6E LEGENHE I TEN

IN56E-
SAMT 1

I vER-
I arruo.

arureI l I otorru-
3 ) I UEBER

I voa-
I raxnE s
I uoruar

ALLER
5)

OER
ANGE-
BOTE-
NEN 6

DER
ANGE-
B OTE-
NEN 5)

ALLER
s)IN56E-

SAMT 4)
VER-
AEND.
6EGEN-
UEBER
VOR-
JAHRE S
MONAT

ZUSAHI4EN AN-
TEI

3
BETTEN / SCHLAF-
6E LEGENHE I TEN

ANZAHL ANZAHL

SCHLE SNIG-H OLSTE IN

HAHBURO

NI EDE RSACH SEN

B REHEN

NO RD RH E I N-I.IE STFA LE N

HE SSEN

RIIEINLAND-PFALZ

BADEN-I.IUE RTTEMBE RG

BAYERN

SAARLAND

BERLIN (I,,IEST)

B UNOE S6EB I ET

4 085

310

6 215

8{
6 022

s ?06

4 097

7 458

t4 779

306

390

47 952

2 609

27?

4 257

78

5 755

3 357

3 681

6 641

13 334

276

390

40 6,{5

63,9

88, 1

68,4

92 ,9
95,6

79 ,8

89 ,8
89, 0

90r2

90 ,2
100,0

84,8

2aa

E'

a 1-

1,8

3,0

1,1-
0,3

2,0-
?,1

r58

?l
222

E

232

181

150

269

510

11

30

805

923

913

59s

830

778

375

424

482

2A?

086

988

680

70?

20

161

222

151

136

237

463

10

30

I 342

998

745

248

268

886

057

795

896

103

L77

119

?32

61,0

94,7
72,4

90, 4

95,8
83,3
90,9

88,3
90,8
91 ,8

85, 4

?0,5
3,9

6,3
2,4-
?,6
0,3-
3,1
0,2

1,8
1,1
?q

21

7,5

29,7

16,8

31 ,0

29,1

29,5

18 ,5

24,7

23,3
27,3
35, 7

22,5

12,3

31,4
23,8

34,2
31 ,5
35, 4

20 t4
23,L

26,5

30, 1

36,8

??,0

7,5

29,7
16,8

31,0

23,r
23,5

18,5

24,?

23t3
27,3
35,7
22,5

lz,3
31 ,4

23,8

34,2

31 ,5
35, 4

20,4

23,t
26,5

30, 1

36,8

27,0

) ERG
) ERG
) REC
AGE )

I
4
5
T

EBNISSE DER KAPAZITAETSERHEBUNG EINSCHLIESSLICH ZU- II,ID ABGAENGE.-2) 6ANZ OOER TEILHEISE GEOEFFNET.-3) ANTEIL AH INSGESAI'IT.-
EBNISSE DER KAPAZITAETSERHEBWG 1981 BZI.I. FßXII'TALES BETTENANGEBOT IN OEN ZURUECKLIEGENDEN 13 I,IONATEN (EINSCHL. LFD. MONAT}.-
HNERISCHER I.IERT (UEBERNACHTUMEN / MOEGLICHE BETTENTAGE) X 1OO.-6) RECHNERISCHER T.{ERT (UEBERNACHTUNGEN / ANGEBOTENE BETTEN-x 100.

-54-
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2 BEHERBERGUNGSSTAETTEN, GAESTEBETTEN UND KAPAZITAETSAUSLASTUNG
2.2 NACH GEMEINDEGRUPPEN UND BETRIEBSARTEN

JANUAR 1989 JAN
JAN. 1989

GENE INDEGRUPPE

BE TRI EB SA RT

BETR I E8E EETTEN,/ SCHLAFGELEGENHEITEN TTLICHE
AUSLA STUNG

OA R UNTER

GE()EFFNETE 2) BETRIEBE

DARUNTE R

]N SGE-
SAMT 1 )

VER-
AEND.
GEGEN.
UEBER
VOR-
JAH RE S
NONAT

INSGE-
SANT 4)

ANGEBOTENE BETTEN /
SCH LAFGE LE6ENHE I TEN lr,* I Io,*

rLLEnlauor- lallrn I aruog-srleorr- I sr Iaore-
INEN 6)l I rueru stttt
BETTEN,/ SCHLAF-
GE LEGENHE I TEN

ZUSAMNEN

VE R-
AEND.
GEGEN-
UEBE R
v0R-
JAHRES
H0NAT

ZUSAI4I4EN ANTE I L
,l

AN-
TEI

3

AhIZAHL ANZAH L

MINERAL- UNO MOORBAEOER

HOTE LS
GA STH OEFE
PENS I ONEN
HOTELS GARNIS

Ht]TELS, GASTHt]EFE,
PEIJSI oNEl'l USN. ZUSAMI4EN

ERH0LUI'IGS- UND FERIEN-
HEII'lE, SCHULUN6SHEII4E

FERI ENZENIREN
FERIENHAEUSER, -I,']OHNUNGEN
HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,

JUGENDHERBERO SAEHNL. EINR.
ERHOLUNGSHEII'IE, FERIEN-

ZENTREN USH. ZUSAI'IIiEN
SANATORIEN, KURKRANKENH.

BETRIEBE ZUSAHi4EN

HEILKLITIATISCHE KURORTE

HOTE L S
GA STHOEFE
PENS I ONEN
HOTELS GARNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USI^]. ZUSAMMEN

ERHOLUNGS- UNO FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHEIME

FE RI ENZENTREN
JERI ENHAEUSER, -I,IOHNUNGEN
HUETTEN, JUGENDHERBER6EN,

JUGENDHERBERG SAEHNL. EINR.
ERHOLUNGSHEIHE, FERIEN-

ZENTREN USI,J. ZUSAMMEN
SANATORIEN, KURKRANKENH.

BETRIEBE ZUSAHI1EN

KNE I PP KURORTE

HOTE LS
GASTH OEFE
PENSI ONEN
HOTELS GARNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USI.I, ZUSAHHEN

ERHOLUNGS- UNO FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHEIHE

FE R I ENZENTREN
FERIENHAEUSER, -I^IOHNUNGEN
HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,

JUGENDHERBERGSAEHNL. E INR.
ERHOLUNGSHEINE, FERIEN-

ZENTREN USI^I, ZUSAMMEN
SANATORIEN, KURKRANKENH.

BETRIEBE ZUSAMMEN

51 481
I 849

29 586
27 80r

46 408
/ 3Lb

20 699
20 357

90,

10,

851
434
179
289

758
367
s?t
905

24t0 27
tt,7 15
11 ,5 t]
10,3 t4

0
7

i

5
1
5
a

0
0
2
1

0

7

20
1
7

1
3

7
5

7

82
32,4
82,r
aa1

29,5
L/ r3
22,4
14, 6

743 97,570 97,?

89
84
69
70

86
00
91

439 97,307 95,

099 9s,

?41 q2
258 88
395 86
257 74

I
6
6
2

3- 5
0
?-
I
1-

24
11
11
10

22
17

19
74

15, 1

77,3
14, 3

5I
0I

3 753

165
3

403

42

613
506

4 872

2 851 76,0 0,8- 7!7 7r1 94 780 80,5 0 L6 t7 21 ,5 16,7 2t ,5

451
321
s65
155

r42
369

? 384

t73
ssä

1
6

1
0
6

0
0

13

a?

3 1,
6 1,
4 0,
24,

11 378
1 171

t4 425

4 Lt7

31 095
73 778

11,1

22,7
81,5

43 ,5

6- 24722
b !/

1 , 1- 30,9
0,?- t7,3
0t7- 26,0
3, 4- 21 ,3

30, 2
77,A

31,4

t7 6,7
,4 5,3

!2
7 7,4 0,5 5,

0,5
3,1

28? 94,1931 93,670s 93,4
050 93, 1

?7
6

11
18

18 350 92,
5 078 85,
8 131 84,
4 378 ?1,

91 ,4
94,8

16 311
12 880

65 728

001
404
526
378

29
7

1?
19

3 027 79,3 1,
1 171 100,0 2,

12 935 89,6 ti,
aE)10t<to_

26 654 85
68 927 93

93 ,6
93, 3

ss, i

9,3
19, 1
74t3

1,6- 25,8
0,5- 39,6
6,8 ZS,ä

11,1 9,3

22
19

32

19

?t
18,
?8,
22,

89
88

550
416

36 85,7 2,7-

3 847 79,0 0,8 ?22 590 190 361 85,5 2,7 36,1 43,5 36,1

6-
6-
6
8-

?,7-
0,6-
?,4

68 309

tt 147

rs szi

63 967

10 400

rs oeä

33,3
18 ,9
28,0
22,9

27,8
43, 0

za,a

30,9
26, 0
21,3

25,8

39,6

".i

2 492

183

497

?62

95, 7

94,5
gs, a

85, 6

96, 5

27,8

43, 0

za,i

4,6
1,4

33 57sI 080
31 498I 619

110 964 104 084

93,8 2,694,9 0,9
93,8 0,2-

30,2
77,8

c

3 326 3 197 96,1 1,0- 31 , 4 33,7

368
102
455
345

5-
5-
9-

0

I
?

19 920
s 923I 637
6 966

1 26,3
9- 14140 17,5

24,2

34,7
rs, ö

26,3
t4,4
t7 t5oo

?0 t0

?8,3
n,ä

29,5
r?,3
22,4
14,6

24,2

34,7

rs, ö

I 461

qn

zsi

1 251

84

zz)

4,t-

""'

36 537

4 911

t esi

0, 4-
3,3
o,?'-

42 446

5 522

I 127

86, 1

88,9

s4,ä

20,0

24,3

17,8

,)a
71,2

89,0 0,5 2A,0 32,9

365
r22

i7 8{8
13 590

19,7
64, 1

28,0

3{8 95108 88
?
9

4
0

2219
64

5
2

32,91 948 r 707 87,6 2,2- 73 884

1) ERGEBNISSE DER KAPAZITAETSERHEBUNG EINSCHLIESSLICH ZU- UND ABGAEI{GE.-2) GANZ OOER TEILI.IEISE GEOEFFNET.-3) ANTEIL AH INSGESAMT.-4) ERGEBNISSE OER KAPAZITAETSERHEEUN6 198I BZH. MAXIMALES BETTENANGEBOT IN DEN ZURUECKLIEGENDEN 13 HONATEN (EINSCHL. LFD. HONAT).-5) RECHNERISCHER I"IERT (UEBERNACHTUNGEN / HOEGLICHE BETTENTAGE) X 1OO.-6) RECHNERISCHER hIERT (UEBERNACHTUNGEN / ANGEBOTENE BETTEN-
TAGE) X 1OO.
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2 BEHERBEROUNGSSTAETTEN, GAESTEBETTEN UNO KAPAZITAETSAUSLASTUNG2.2 NACH GEMEINDEGRUPPEN UNO BETRIEESARTEN

JANUAR 1989

D
AUSLASTUNG

JAN
J4N.1989

TTLICHE8E TRI EBE BETTEN / SCHLAFGELEGENHEITEN

GE ME INOEORUPPE

BETRI EB SART

OARUNTER

GEOEFFNETE 2) BETRIEBE

DARUNTER

AN6EBOTENE BETTEN /
SCHLAFGE LEGENHE I TEN

INSGE-
SAMT 1

VER-
AENO,
GEGEN-
UEBE R

VOR-
JAHRES
MONÄT

INSGE-
SAMT 4

VER-
AENO.
GEGEN-
UEBER
VOR.
JAHRE S
14ONAT

ALLE R
s)

DER
ANGE-
BOTE-
NEN 6

ALLE
DER
AN6E-
BOTE-
NEN 6)

ZUSAMT'IEN ANTEIL
3)

ZUSAI'ITIEN AN-
TEIt

?l
BETTEN / SCHLAF-
6E LEGENHEI TEN

ANZAH L ANZAHL

HE]LBAEDER ZUSAHMEN

HOTE LS
GASTH OEFE
PENSI ONEN
HOTELS GARNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSI ONEN USI,.I. ZUSAMI4EN

ERHOLUNGS- UNO FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHEIME

FE RI ENZENTREN
FERIENHAEUSER, -I^]OHNUNGEN
HUETTEN, JUGENDHERBER6EN,

JUGENOHERBERGSAEHNL. EINR.
ERHOLUNGSHEITlE, FER]EN-

ZENTREN USI,I. ZUSAMMEN
SANATORIEN, KURKRANKENH.

BETRIEBE ZUSAMMEN

SEEBAEDE R

HOTE L S
6ASTHOEFE
PENSI ONEN
HOTELS GARNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USN.ZUSAMMEN

ERHOLUNGS- t,lND FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHEIHE

FE RIENZENTREN
FERIENHAEUSER, -I.IOHNUNGEN
HUETTEN, JU6ENOI.IEREERGEN,

JUGENDHERBERGSAEHNL. EINR.
ERHOLUNGSHEIME, FERIEN-

ZENTREN USI,,I. ZUSAMTIEN
SANATORIEN, KURKRANKENH.

BETRIEBE ZUSAMHEN

LUF TKURORTE

HOTE LS
GA STH OEFE
PENSI ONEN
HOTELS GARNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSI ONEN USI^I. ZUSAMMEN

ERHOLUNGS- UND FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHEIHE

FE RI ENZENTREN
FERIENHAEUSER, -I,IOHNUN6EN
HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,

JUGENDHERBERGSAEHNL. EINR.
ERHOLUNGSHEIME, FERIEN-

ZENTREN USI^i. ZUSAI'IMEN
SANATORIEN, KURKRANKENH.

BETRIEBE ZUSAMMEN

I 670
1 048
2 199
2 789

7 708

100 s02
22 176
51 749
54 t45

20,0 24,1 20,0 24,1228 47?

82 518
96 448

407 438 360 173 88,4 1,5

30 160 51,2 25,7 4,2

,1 0',9 3,
,8 1,
,1 3,

1 538 92932 88
1 755 ?9
2 261 81

6 486 84,2
399 91,1

5 100, 0
1 090 96,0

5-
7-
7-
0-

29,6
77,l
2r,5
18, 0

92 040 91
19 325 A7
40 53{ 78
43 385 80

12 804 64
1 7115 57
4 370 39

11 241 45

52 488 92
26 435 87
17 933 811
25 660 87

?-
,6-

3,5
4,5

,6
,8

,z

,9
,4

8
2t
25
54

28,
1

)70,1 2
,3 1

,1 1

a
5
6
2

5
3
1
2

E
1

5
0

26
80

23,4
73,2

33, 4

3I
?

0
7
7
3

31
35
27

26,5
14,3
16, 1
t4,2

8,5
ao
I,S

5,0
4,8
2,7

29
L7

18

26
t4
16
14

26,8
80, 1

38 ,7

13,5 8,56,7 3,77,6 2,93,2 1,4
8,4

5,3
3,8

0I
1

4
2

,8
?

3?

22,8
11,0
15 ,3
tg,7

438
5

1 135

1,5
0,0
8,3
0,7-
5,7z,r
0,5-

162 t47 90,7
! 740

700
94,3
89, 1

10 146 I 751 86,3

14 ?4? 12 374 86,9 2,5-

?,1- 31,7 351,2 35,8 362,4 Zt,s 24

52

25
72
18
19

35
36
?4

26
74

37
30
22

13
6
7

31,2
30, 4
20,9

16,0

?8 047
2 04r

38 183

195 284

24 33A
2 041

35 710

85, s

86,8
100,0
93,5

0,7-
0,2-
1,5
8,8

3t,2
5U,{
20,9
16,0

37,4
30, {
22,4
18,6

4
4
4

18,6
74 463 90,2
90 426 93,8

641
624 23,A

73,2
I
1

33, 4 38, 7

302
104
366
140

200
56

136
512

66,2 9,9
53 ,8 3,737,2 22,5{{,9 56,6

3 037
11 030
24 834

38 A7?

28 969
9 902

72 .159
4 664

115 694I 393

5
7
6
2

1 912

239
5

2 447

28

2 779
36

4 667

1,1

3,0
32 tA

4,9

EO
52,?

3,5

904 S7t3 34,1 4,? 8, 4

1,1 2,7

110
4

1 340

10 218 35,3 11I 008 91,0 46
39 519 54,8 30

13 46,4 45,4 1968 4212 26,6
7 567

32
60 713
E 2r7

52,5
66,2

2 403 51,5 36,7 183 959 97 090 52 , 8 26, 1

21 386
2 98r

35 802

8
2
I

2

,8-2-

,6-

0,7
0,0
6,7

3
33
42

38
1q

0
0
8

0I

,7
,0
,2

46
80
54

54
88

040 92,192 89,890 84,537 88,

90
00
92

283
4

846

5,3
3,8

,9
'?

9,54,9

1 124
1 330
1 051I 739

5 244

372
4

918

I
2
0
3

2

57 062
30 lsl
27 !74
29 383

4-
8-
4-
9-

2218
11,0
15,3
16, 7

25
12
18
19

3
9
2,

5
?
3

3
3

z6
7s

1l 659 88,8 ,4- 137 770 122 516 88,9 1,6- 17,8 20t3 !7r8 20,3

78? 164 90, I 7,9

19 526
2 953

31 968

13 605

3

7
8
5

3
t

45
3

91 ,3
99, 1
89 ,3

88,6
90, 1
37,7

I 416 I 297
58

91 ,5
98,3 23

72
z5
723-

15 347

7s 516
7 793

2?t 073

13,8 15,9 13,8 15,9
68 052
7 516

198 184 89,6 0,6- 21,6 24,5 21,6 2t!,5

2,9
1,1

6 7r9 6 014 89,5 0,8-

1) ERGEBN]SSE OER KAPAZITAETSERHEBUNG EINSCHLIESSLICH ZU- UND ABGAENGE,-2) CANZ ODER TEILI^IEISE GEOEFFNET,-3) ANTEIL AM INSGESAHT.-4) ERGEBNISSE 0ER KAPAZITAETSERHEBUNo 1981 Bztl. MAXIMALES BETTENANGEBaT it'r oeru zunÜecxtiioEr'roEt-ii-Nbrunrrtr (rtrusctL. LFo, HoNAT):-5) RECHNERISCHER I,,IERT (UEBERNACHTUNGEN / HOE6LICHE BETTENTAoE) X 1oo.-6) RE.HNER]scHER I,IERi iÜEBERNÄ.HTUNGEN / AN6.BoiENi oeileru-TAGE) X 1OO.
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2 BEHERBERGUN6SSTAETTEN, GAESTEBETTEN UND KAPAZITAEISAUSLASTUNG
2.2 NACH GEMEINDEGRUPPEN UND BETRIEBSÄRTEN

räas
JAN

JAN.
JANUAR 1989

BETRI EBE BETTEN / SCHLAFGELEGENHEITEN LICHEDURCH SC
TUNGSLAS'AU

DARUNTE R

GEOEFFNETE 2) BETRIEBE

I N SGE-
SAtlT 1 )

ZUSAI'IMEN ANTE I L
3)

VER-
AENO.
6EGEN-
UEBER
VOR-
JAH RE S
MONAT

AI.]ZAHL

DARUNTE R
GE ItlE INDEG RUPPE

BETRIEBSART

ANGEBOTENE BETTEN /
SCH LAFGE LEGENHE I TEN

INSGE-
sar'lT 4 )

ALLE R
5)

DER
ANGE
BOTE
NEN 6

ALLE R
s)

OER
ANGE-
B()TE-
NEN 6

Z USAI,IHEN AN-
TEIL

3)

VER-
AENO.
GEGEN-
UEBE R
VOR-
JAHRES
tlONAT

BETTEN / SCHLAF-
GE LEGENHE I TEN

ANZAH L

E RH 0LUl'lG S0RTE

Ht]TELS
GA STHOEF E
PENSI ONEN
HOTELS GARNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USI^I. ZUSAI1NEN

ERHOLUNGS- UND FER]EN-
HEIME, SCHULUNGSHEIHE

FE R IENZENTREN
FERIENHAE USER, -t,,IOHNUNGEN
HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,

JUGENDHERBERGSAEHNL, EINR.
ERHOLUNGSHEINE, FERIEN-

ZENTREN USI^1. ZUSANHEN
SANATORIEN, KURKRANKENH,

EETRIEBE ZUSAMHEN

SONSTIGE GEI.lEINDEN

H OTELS
GA STH OEFE
PENSI ONEN
HOTELS GARNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USI,I. ZUSAMMEN

ERI]OLUNGS- UND FERIEN-
HEIHE, SCHULUNGSHEIME

FE R I ENZENTREN
FERIENHAEUSER, -I^IOHNUNGEN
HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,

JUGENDHEREERGSAEHNL. EINR.
ERHOLUNGSHEII4E, FERIEN-

ZENTREN USI^I. ZUSANI4EN
SANATORIEN, KURKRANKENH.

BETRIEBE ZUSAMMEN

CEME INDEO RUPPEN
ZUSAMT|EN

HOTELS
OA STHOEF E
PENSI ONEN
HOTELS GARNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USI.I. ZUSAHTIEN

ERHOLUNGS- UNO FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHEIHE

FE RIENZENTREN
FERIENHAEUSER, -I,IOHNUNGEN
HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,

JUoENDHERBERGSAEHNL. EINR.
ERHOLUNGSHEII4E, FERIEN-

ZENTREN USI,.I. ZUSAHMEN
SANATORIEN, KURKRANKENH.

BETRIEBE ZUSAMMEN

075
905
882
023

3?L
10

66{

86,9 5,90,0 0,76,1 12,

40 971 87
36 726 86
t4 522 77
!3 724 74

t6,2
10,6
13, 0

13,0

19,5
12,5
17,3
14,3

6
1

0
I

952 88
698 89
670 76
775 ?5

3,4-
0,4
3,4
?,5-

46 691
42 278
18 821
18 330

126 t20
22 767
3 S84

31 565

t\ 427

70 143
6 110

7
I
2
9

9260-77t4

t{,
a
4,q

0, 1-
1,0
0,5

t4
,6

E

,0
t2

,2 4,1
,6 1,3
,7 1'4
,4 1,4

,0
,0
,2

,9
,3
,6
,0

9

I
0

7,0

4,4

3I

2,6
0,7
0,4
2,0

6,3
4,5

4,
7,
1,

16,2
10,6
13, 0

12,9

17,8
7t ,4

16, 4

19
t2
!7
14

5
5
3
3

26,
7,

9
6
5

0

,9
,6

4 885

lb 1

279
9

509

133

4 095 83,8 0,6- 105 943 84,0 13, 0 16, 1 16, 1

31,9
9,6

16, 0

22,6
7A,7

4

1 156
47

930 8042 89

82,6 6,3- I 889

56 842
5 632

168 417

83 ,6 5 ,8- 16,0 12,9

20t4

3
4
6

6,
1,

7
0I

6
70

19 441 85
3 052 76

24 460 7?

81
92

31I
19

223,5
78

8
4

5
7
1
3

934
223
543
499

6 088 s 067 83,2 0,8

85,2 0,5-

90,5 1,4

202 373 83,2 1 ,3

r,2 638 164 587 612 92,1 2,A ?2,8

336 770
146 819
34 331

L20 244

317 261 94
131 575 89
?7 702 80

111 074 92

25,6
14, 9
14, 5
27,l

2?,

18,

56 S94 89
4 913 100

19 884 73

63 582
4 913

27 L?5

515 564 91
215 806 88
105 061 76
20s 084 83

7,4
0,0

2
0

0

5,0
0,0

3,8
0,0

143 283I 384

560 836
244 46!
137 105
246 996

7
2-
3I

1
7-
1
8

6
I
1

l7
7t
16

25
14
14
27

4 20t4

7

5

6
I
I

18 199

845
q

739

473

2 062
7t

20 332

16 692

762

sa2

{03

1 652
66

18 410

91 ,7

90,2
100,0
65,2

24,4
29,0
10, 1

L?,0

19,5
78 ,4

?? t7!/ )z
18 ,3
30,2

23,4

32 )7
29,0
13,8

14, 5

?3,4
42,9

25,8

28,4
29, 0
10, 1

12 t0
19,5
78,4

2?,9

30,2

25,4
32,7
29,0
13,8

14, 5

23t4
82,9

23,8

5 630 94,9
6 601 91 ,41 264 81,9
3 197 91,4

,5
2

,0
a

2?t8

11,
1,

a

7

487 154
129 128

1 833
27

s ?67

164 751
23 82r

20q 884

130 117
21 967

151 541

79, 0
32,2
74,0

790 831 90,8 3,0 22,9

93 698 78 331 83,6 1,3-
381 956 78,
118 821 92,

26
15
18
23

?4tt
13, 5
14, 1

19,8

24,9
16,3
12,0

12,5

26,8
15,8
18,3
23,6

23,t
24,9
16,3
t2t0
12 ,5
16, 7
70,5

zz,5

23,t
32,6
t7,7
16,4

15,3

?7,7
74 ,4

27,0

32,6
77 t'l
16, 4

15,3

2r,7
?8, 4

27,0

47 613 {0 {9s
121 886

8 930

7ta 424

85, 1

85, 180
93

10 105
11 610
6 041

10 190

I 360
0 479
4 7t5
8 282

92
90
78
81

85
93
72

1
E

1
2

37 946 32 836 86,5 0,4 1 189 398 1 041 515 87,5 1,9 19.8

1
1

2

E

I 6 987 76
s22 90

155
29

903

093
o1ä

1 006 860 85,5 0,5

0
16,7
70,5

22,547 952 40 6{5 8{,8 2,r 1 805 680 I 542 232 A5,4 3,1

1) ERGEBNISSE DER KAPAZITAETSERHEBUNG EINSCHLIESSLICH ZU- UND ABGAENGE.-2) GANZ OOER TEILI.IEISE 6EOEFFNET.-3) ANTEIL AM INSGESA}{T.-4) ERGEBNISSE DER KAPAZITAETSERHEBUNG 1981 BZI^I. MAXIHALES BETTENANOEBOT IN DEN ZURUECKLIEOENOEN 13 MONATEN (EINSCHL. LFD. MONAT).-5) RECHNERISCHER I.1ERT (UEEERNACHTUNOEN / MOEGLICHE BETTENTAoE) X IOO.-6) RECHNERISCHER I,.IERT (UEEERNACHTUNGEN / AN6EBOTENE BETTET+-
TAGE) X 1OO.
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3 Beherbergungsstätten und angebotene Wohneinheiten nach Betriebsarten

Januar 1 989

Betr iebe angebotene Wohneinheiten
r unte rBetriebsart

Hotels . ..
Gasthöfe .

Pens i onen
HoteIs Garnis

HoteIs, Gasthöfe,
Pensionen usw. zusammen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime ...

Ferienzentren ...
Ferienhäuser, -wohnungen .

Hütten, Jugendherbergen,
jugendherbergsähnl . Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usw. zusalnmen .

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusammen

insg.samt 1 )
geöffnete 2) Betriebe

z us amme n
ar. m
Wohn-

einheiten
Anza-fn -

Ve r-
änder ung
gegenüber

dem Vor-
monat

10 'l 05
1'l 610
6 041

'l 0 190

2,6-
6,8
0 r9
4 ,3-

1 ,6-

0,6-
0r0
0,l

3, 3-

0,7-
0r0

9 360
10 479
4 715
I 282

227
204
364
633

2 41 1

741
1 1-12

2 172

3ro
0 r9
l15
2 r'7

2 155
29

s 903

1 833
27

4 267

685
16

4 0s5

451
463
200

21 ,6
4r3

49 ,8

37 946 32 836

'l 006 860

1 428

712

2) Ganz oder
3) Anteil an

6

17

3

40

13

74

496

057

8r o

16,2

9 093
9l3

6 987
822

5 458
6

6 902 80 703

171
36

91 ,9
0,0

4'7 952 40 645

1 ) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschf
Zu- und Abgänge.

100

te ilwe ise geöffnet .
Betriebe insgesamt.

insgesarnt ante il 3 )
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4 ANKIJENFTE, UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSOAUER DER GAESTE AUF CAI'IPINGPLAETZEN4.1 NACH LAENOERN UND ZUSAMMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JANUAR 1989 JAN. - JAN. 1989

ANKUENF TE UEEE RNACHTUNGEN ANKUENF TE UEBE RNACHTUNGEN
LAND

STAENOIGER NOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

VERAEN.
OE RUNG
GEGEN-
UEBER
DEH VOR-
JAHRE S-
MONAT

INSGE SAI4T

VERAEN-
OE RUNG
GEGEN-
UEBE R
DEI4 VOR-
JAHRES-
MONAT

DURCH-
SCHNI TT-
LICHE
AUFENT-
IIALTS-
DAUER 1 )

INSGE SAHT

ANZAHL

VERAEN-
OERUNG
GEGEN-
UEBE R

DEN VOR-
JAHRES-
ZE I TRAUT'1

I NSGE SAMT

VERAEN-
DE RUNG
OEGEN-
UEBE R
DEM VOR-
JAHRE S-
ZE I TRAUM

DURCH-
SCHNI TT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
OAUER 1 )

INSGE SAI4T

ANZAHLANZAHT TAGE ANZAHL TAGE

SCHLE SI^IIG-H OL STE II.J
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

4 639
224

59

59

4 863

68 ,6_

68 ,6

..3

362

23 592r 096

24 688

57,4_

57, 4

6 ,9-
19, 1-

6,1

6,i

68,6_

68,6

t*

57,4_

57,4

6, 9-
19,1-
7,5-

5,1

6,1

28
e2

59

59

639
??4

407
657

23,5
29, 6

3
88
02

I
3

4,3

3
3

6

ac)

zu sat'rf,tEN

ZUSAMI4EN

ZU SAMMEN

ZUSAMMEN

ZUSAMI4EN

ZUSANMEN

ZUSANHEN

ZUSAMMEN

ZUSAMMEN

ZUSAHMEN

r1 /55
2 453

19
22

,o

362

N I E OE RSACH SEN
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I^IOHNSITZ

?,4-
16, 7-

3, 1-
4,9

a1
a1

8,8
8,5

8,8

4-
7-

2
6

4 5,1
4,9

a2 to)
I 096

2,7
3, /

3,3
3,3

7,5
5,6

8,8
8,5

tt

4 863 3,1- 24 688 5,1

2,8

N ORD RH E I N- I,,IE S TF A LEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

407
657

6
3

28
33

qa
4- 4-

733
459

19,2
222

5 064 29,2 t4 t92

4,3- 7 430
618

5 064 29,2 74 t92 9,1

HESSEN
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I.IOHNSITZ

1 711
266

7,6-
91,3

*Ü

1-

L ?IL
266

4,3- 7 430
618

7,6- 4,3

t 977 4,7 8 048

3
a

4,t r 977 4,7 8 048 3,7- {,1
91 ,3 2,3

3,3

6, 1-
49 ,6

4, 3-

RHE INLAND-PFALZ
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

9 881
3 023

32 255
9 829

16
45

z5
29

975
477

0
76

7-
1

4
4

255
829

32
65

32I

22
?

BADEN-I.IUERTTEMBE RG
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I^IOHNSITZ

12 904 42 0A4

3 S5? 25,4 2S 97r 18,6

22 3?0
2 651

2 975
4?7

3,3 12 904 s2 084

16
45

6
49

845
354

62
3

0
7

3 452 24,4

7 526

24 97r 18,6 7,2

BAYE RN
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

7 130
398

7 130
396

4,7-
14,1

3,9-

62 845
3 354

66 1997 526 3,9- 66 199 4,3-

SAARLAND
BUNOESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

BERLIN (I.IEST)
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

BUNDESGEBIET
BUNDESREP. DEUTSCHTAND
ANDERER HOHNSITZ

5l 037 161 582
20 183

16,8
74,t

36 130 40,9 181 765 27,2

a
tt

34
4,

I
1

16
7S

582
183

037
093

161
20

34, 3 2
05

32
0

5
4

5,0 36 130 {0,9 181 765 27,2 5,0

1) RECHNER]SCHER I,,IERT UEBERNACHTUN6EN / ANKUENFTE

-59-
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4 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSOAUER DER GAESTE AUF CAI4PINGPLAETZEN
4.2 NACTi HERKUNFTSLAENDERN

JANUAR 1989 JAN. - JAN, 1989

ANKUENFTE UEBE RNAC HTUNGEN ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN

HE RKUNFTSLAND
( STAENDIGER I,{OHNSITZ )

INSGE SAMT

ANZAHL

VER-
AEN-
OERUNG
GEGEN-
UEBE R
VORJ. -
MOI',IAT

IN SGE SAMT

ANZAHL

VER-
AEN-
OE RUNG
GEGEN-
UEBER
VORJ. -
MOI.JAT

AN-
TEI L

1)

D URCH-
SCHN.
AUT-
ENT-
HA LTS-
OAUER

2l

INSGE SAMT

ANZAH L

VER-
AEN-
DERUIIG
GEGEN-
UEBE R

VORJ. -
ZETT-
RAUt'I

INSGE SAMT

VE R-
AEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBER
VORJ. -
ZEIT-
RAUM

0uRctr-
SCHN,
AUF-
ENT-
HALTS-
DAUER

2l

TAGE

AN-
TEIL

1

TAGE ANZAHL

BUNOESREPUBLIK DEUTSCHLAND
EINSCHL. BERLIN (hIEST)

OEUTSCHE OEH. REPUBLIK UND
EERLIN ( OST)

AUSLAND
E UROPA

EG.MI TG L I EO SLAENOE R
BELGIEN
DAENETlARK
F RANKRE I CH
G RI ECHENLAND
GROSSBRIT. U.NOROIRLAND
IRLAND, REPUBLIK
ITALIEN
LUXEMB URG
NIEDE RLANDE
SPANI EN

ZUSAMNEN
EF TA-NI TG L I ED SLAENOE R

FINNLAND
I SLANO
NORI,IEGEN
OE STE RRE ICH

0,2
0,1
0,1
0,0
0,4

91 ,0

0,4
0,2
0,5
0,1

11,0

0,0
0,1
0,1

0,5
20
5,0

4,3
2,5
5,0
4,0

36
I

44
4

61,

55,
94,

3
6-
7-

74 6?,6- 0
34 100,0 0

108 49,8- 020 93,3- 0
20 016 7s,4 11

31 037 34,3

45 ri
161 582 16,8

167 38,0
31 037 34,3

115 **
161 582

167

46 24
1 617

7
I 670

16,8

38, 0

I 87,0-ztx
14 100,0

4,2-
0,0

25,0-
54, 9
7l,B
0,0

97,0-
x
x

66

0,1 3,?
88,9

0,1 3,7

I R ?

143
191
239

10
630

5
34
14

2 858
7

4 131

77!
491
918

67
1 997

7
lbt
118

1' EOO

20
17 139

143
191
2?9

10
630

34
14

2 858
7

4 131

77t
491
918

67
1 997

7
161
118

12 589
20

17 139

13,3-

100, 0

X
73 ,4-
75 ,4-
75, 0

8 80,5-3X
12 100,0L9 72,788 24,8-198 14,5328 5,7-
6rt7 30,0-3 50,05 0,0?t 16,7

4 480 ür

36 61
833

44 55
494

5 048 100

12 a- t o
33,1 ?,5Ir '4, 6rr 0,3rr 10, 0x 0,052,2- 0,827,9- 0,6
?7 t6 62,950,0- 0,17A,4 85,6

5,4
2,6io
6,7
a)
1,4q,7
8,4
4,4
2,9
4,1

1,1
7,0
1,2

1,3
4,0
3,0
5,3
3,3
6,0
1,2
3,8
4,1

o
,5
,6
,3
,0
,0
,ö
,6

,1
,6

0,0
0,1
0,1
0,3
0,5
3,9
5,0
0,2

33,1 2tr4rr0tr 10x052,2- 02r,9- 0
77 t6 62
50, 0- 078t4 85

13,3-

100,0

X
73 ,4-75t4-
75,0

8 80,5-3X
12 100,079 721788 24,8-198 14,5328 5,7-

5,4
2,6
3,8
6,7
3,2
7,4
4,7
8,4
4,4
2,9
4,1
1,1
7,0I'z
aa
1,3
4,0
3,0

3,3
6,0.
t,2
3,8
4,1

1,0
1,0

5,0
5,0

SCHI,,IEDEN
SCHNE I Z

UEBRIGES E
JUG t)SLAI.II
P t)LEN

I 87,0-2tx
14 100,0
56 lü

110 47,1-
783 21 ,6993 4,2

3Z
23
1B

6
?9

18 211

s,2-
0,0

25, 0-
5 4,9
71,6

6
7
3

2t
4 480

3?
23
18

6
79

18 211

0,1
0,1
0,0
0,4

91,0

0,0
0,0
0,0
0,0

ZUSAMMEN

56 ür
110 47,1-
783 21 ,6993 4,2

6-

UROPA
EN

TSCHECHOSLOI,.IA KE I
UNGARN

ZUSANMEN
EUROPA ZUSAMMEN

AFRIKA
REPUBLIK SUEDAFRIKA

ZUSAHI4EN
ASIEN

JAPAN
ZUSAMMEN

AHERIKA EINSCHL. MITTET-
UND SUEDAMERIKA
KANAOA
USA
SONSTIGE AHERIK. LAENOER

ZUSAI'IMEN
AUSTRALIEN, NEUSEELAND UND

OZEANI EN
AUSTRALIEN
NE USEE LAND

ZUSAHMEN
OHNE ANGAEE

AUSLAND ZUSAHMEN 5 048 100,0

36 130 40,9ANKUENFTE/UEBERN. INSGESAMT 36 130 40,9 LBt 765 27t2 100,0 5,0 rBt 765 21,2 100,0 5,0

1) BEI UEBERNACHTUNGEN VON oAESTEN AUS DER BUNOESREPUBLIK DEUTSCHLAND ZUSAHMEN, DER DEUTSCHEN DEIIOKRATISCIjEN REPUBLIK UND DEH AUS-
LAND ZUSAMI'IEN: ANTEIL AN ALLEN UEBERNACHTUNGEN IH BUNDESGEBIET; SOI.IST: ANTE]L AN ALLEI.I UEBERNACHTUNGEN AH AUSLAND ZUSAMHEN.2) RECHNERISCHER I,,IERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.
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tl
30, 0-
50,0
0,0

16,7
tl

0,0
94, 9-

z 0,02 94,9-
x
x

5-
t:

3-

40

2
2

1,0
1,0

22
495

517

5,0
5,0

1X1X

2 0,0

5X5X

46
E17

7
670

74 6?,
34 100,

108 49,20 93,
20 016 7{,

0,0
0,0

2
2

5
5

22 410,5-
495 rl
517 .t

?2
X

0,2
8,1
0,0
8,3

25,6-
ta

0,2 2,t8,1 3,30,0 x
8 ,3 3,?

2,'
4,3
2,5
5,0
4,0

,2
,5
,1
,0

3-
3
6-
7-
0 4



5 Campingplätze und Stellplatzkapazität nach Ländern

Land

Schleswig-Holstein.
tlarrrbu r g

Nredersachsen ......
Bremen
No rd r i'ie i n-t/ie st f aI en
Hessen
Rheinland-PfaLz . ...
Baden-Württemberg ..
Baye rn
Saa rI and
Berlin (hest)

Buno e sg eb ie t

Camp i ng pl ät ze

in.g."u*t 1 ) ___ m r_t-_qf_Il ub

zus ainme n

An za

290 288

2'7 0 ))a

Januar 'l 989

insgesamt

ang otene steIIpEE-
für Urlaubsc 1

r
1

anteil3)darunter^.
geöffnetz )

1 ) ErEebni.sse der Kapazitätserhebung einschl.
Zu- und Abgänge.

26 'l 355 0r0 2rO

74 I 821 3,1 13,'l

745 67 431 1 ,6- 'l 00

2l Ganz oder teilweise geöffnete Campingplätze.
3) AnteiI am Bundesgebiet.

351
159
25A
206
357

191

159
258
206
308

118
52

220
97

1(C

8 402
4 555

16 521
't 0 238
17 419

1 ,2-
6,7-
0.6-
5 r9-
I ,0-

12r5
6r8
2r5

15 ,2
25,8

1 921 1 657

r-
änder ung

gegenüber
dem Vor-

monat
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5 ATIKUEilFTE UND UEBERIIACHTUI,IGEN I988 OER AUSLAE!{OISCHET GAESTE

I II EEHEREERGUI{GSSTAETTEII IIACH I{ICHTtGEI1 HERKUilFTSLAEi{OERil

IIi EEVORZUGTEN GEI,IEIIiDEilT)

HERKUNFTSLAND

GEMEINDE 1 )

B UNDE SLAND

ANTEIL IN % 2)

ANKUENFTE UEBERNACHTUNGEN

BELG I EN
BERLIN (t.IEST), STADT
MUENCHEN, LANDESHAUPTSTADT
COCHEH, STADT
OBERHAMBACH
KOELN, STAOT
FRANKFURT AM I'IAIN, STADT
BOLLENDORF
SIHME RATH
DUESSELDORF, STADT
HAMBURG, FREIE UNO HAI'ISESTADT
BERNKASTEL-KUES, STADT
B I E RSDORF
OAUN, STADT
NEUERBURG, STAOT
I.IINTERBERG, STADT
OBERSTDORF, HARKT
RUEDESHEIM AM RHEIN, STADT
MONSCHAU, STAOT
TRE I S-KARDEN
DAiILEM
ALTENAI,iR
ECHTE RNACHE RB RUEC K

TAOT

MARKT

B LNI.I
BAY
RHPF
RHPF
NH
HE SS
RHPF
NH
NI.I
HI4B
RHPF
RHPF
RHPF
RHPF
NI.t
BAY
HE SS
NH
RHPF
Nk
RHPF
RHPF
BAI.IIJE
BAI,,IUE
HE SS
BAY
BAI,,JUE
Ntl
BAY
RHPF
RHPF
RHPF
BAI,IUE
RHPF
BAI.,IUE
RHPF

NDSA
HMB
NOSA
BLNI^I
HE SS
NOSA
SCHH
HESS
BAY
RHPF
NI.1
NDSA
NOSA
HE SS
NH
NDSA
Nt^l
SCHH
SCHH
HE SS
SCHH
NDSA
HESS
NDSA
NDSA
SCHH
HESS
RHPF
SCHH
RHPF
NDSA
RHPF
BREI,l
SCHH
HESS
SCHH
BÄI,]UE
8AY
SCHH

72 274
75 ?23I 433{ 968
16 509
11 605
4 459
4 709I 723
8 831
4 260
2 439
2 217
3 588
2 518
1 346
6 098
4 767
z 671

592
3 446
1 608
4 148
3 AS?
2 42t
1 294
1 086

3 633
3 ?67

875
1 302r 7s2I 232
2 691
1 688

162 644
309 601
47? 245

32 659
40 793
6 868

t8 735
11 540
6 513

19 173
24 986
11 441
4 363
8 601
5 052
6 377I 893
7 539
4 {91
3 670
6 179
7 0a?
1 499
4 879
2 396
7 400
1 687
5 41{
3 903
6 504
3 210
4 576

999
6 039
1 918
4 555
2 234
5 677

3 ?23
5 419
1 950

39 080
31 820
31 196
28 247
27 A5l
20 110
18 132
15 004
L4 726
14 369t4 237
11 327
11 {59
11 360
11 189
10 280I 986
9 649I 235
7 6147 4L5
7 27?7 051
6 8096 432
6 165
6 129
6 108
6 088
5 001
5 966
5 745
5 5805 42?
5 402
5 268

446 324
725 084
171 {08

720 22?
69 981
53 024
50 92?
35 604
30 795
29 978
26 021
23 347
23 soz
27 347
19 634
19 181
18 948
16 512
74 246
11 830
11 625
3 ?23I 408
3 372I 254I 250I 904I 513
7 983
7 395
? 376
6 852
6 736
6 576
E 410
6 464
5 763
s 699
5 666
5 635
5 635
5 271

HEIOELBERG, STAOT
STUTTGART, LANDESHAUPTS'
I^IILLINOEN (UPLANO)
6ARMi SCH-PARTENKI RCHEN,
SCHLUCH SEE
SCHI,IALLENBERG, STAOT
NUERNBERG, STADT
TRIER, STADT
THALFANG
FE RSCHI.IE I LE R
SASBACHI.IALDEN
IRREL
BADEN-BADEN, STAOT
GEROLSTEIN, STADT

ZUSAMMEN
UEBRIGE GEI'IEINOEN

ZUSAMMEN

DAENEMARK
6OSLAR, STADT
HAI4BURG, FREIE UNO HANSESTADT
ALTENAU, BERGSTADT
BERLIN (I,,IEST), STAOT
RUEOESHEII,I AM RHEIN, STADT
BRAUNLAGE, STADT
LUEBECK, HANSESTAOT
KI RCHHE I M
MUENCHEN, LANDESHAUPTSTADT
LAHNSTEIN, STADT
KOELN, STAOT
BAD LAUTERBERG IM HARZ, STADT
LANGELSHEIH, STADT
FRANKFURT AM I.IAIN, STADT
DUESSELOORF, STADT
BAD HARZBUR6, STADT
SCHIEDER-SCHI,IALENBERG, STADT
scHLESr.lrG, sTADT
FLENSBURG, STÄDT
FRANKENAU, STADT
KIEL, LANDESHAUPTSTADT
OSTERODE AM HARZ, STADT
ALSFELD, STADT
UE LSEN
HANNOVER, LANDESHAUPTSTADT
EUTIN, STAOT
KASSEL, STADT
COCHEM, STADT
HARRI SLEE
OBERHAI4BACH
GOETTINGEN, STADT
ALTEI'laH R

BREI.IEN, STADT
EROOERSBY
L OHFE LDEN
BURG AUF FEHT1ARN, STADT
HEIDELBERG, STADT
NOTTEN
GLUECKSBURG ( OSTSEE ), STADT

38. 1
61 .9

100.0

.) GEHEINDEN NIT MEHR ALS 5 OOO UEEERNACHTUNGEN1) DATEN FUER RHEINLANO-PFALZ EINSCHL]ESSLICH DER PRIVATQUA2) UEBERNACHTUNGEN IN DEN BEVORZU6TEN I.II,ID DEN UEBRI6EN GEHE
TIERE UND GEI.IERBLICHEN KLEINBETRIEBE
INDEN, BEZOGEN AUF OAS HERKUNFISLANO
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6 ATIKUENFTE UNt) UEBERIIACHTUIIGETI I988 OER AUSLAETIDISCHETI GAESTE

I tI EEHEREERGUTIGSSTAETTEI{ NACH HICHTIGEI.I HERKUT,IFTSLAEIII)ERI{

lN BEYoRZUGTEN GEI.{Elt{t)Eilr)

HE RKUNFTSLAND

GEMEINDE 1 )

BUNOE SLAND

ANTEIL IN % 2)

ANKUENFTE UEBE RNACHTUN6EN

NIJERNBER6, STAOT
hIINTERBERG, STADT
STUTTGART, LANOESIIAUPTSTAOT

ZUSAMMEN
UEBRIGE GEI*IEINDEN

ZUSAHMEN

FRANKRE ICH
MUENCHENI LANOESHAUPTSTAOT
BERLIN (HEST), STADT
FRANKFURT AM MAIN, STAOT
KOELN, STADT
HAHBURO, FRE]E UND HANSESTADT
DUESSELDORF, STADT
STUTTGART, LANDESiIAUPTSTAOT
HEIDELBERG, STADT
NUERNBERG, STADT
BADEN-BADEN, STADT
KOBLENZ, STAOT
RUEOESHEIM AI,I RHEIN, STAOT
FREIBURG ]N BREISGAU, STAOT
HANNOVER, LANDESIIAUPTSTAOT
BONN, STADT
I^IIESBADEN, LANDESHAUPTSTADT
MAINZ, STADT
TRIER, STADT
KARLSRUHE, STADT
I,IANNHEIM, UNIVE RSITAETSSTADT
AACHEN, STADT
BREt'rEN, STA0T
LINOAU ( BOOENSEE ), STAOT
AUGSBURG, STADT
ULH, UNIVERSITAETSSTADT
DARt'tSTA0T, STaDT
BAI E RSA RONN
SAARBRUECKEN, LANOESHAUPTSTAOT
TUEBINGEN, UNIVERSITAETSSTAOT
FELOBERG ( SCH}.IARZIIAtD )
TITISEE-NEUSTADT, STADT
FREUDENSTADT, STADT
H INTERZARTEN
GARMI SCH-PARTENKI RCHEN, HARKT
BAYREUTH, STADT
KONSTANZ, UN]VERSITAETSSTAOT
FUESSEN, STAOT
LUDIIIGSHAFEN AM RHEIN, STAOT
SINOELFINGEN, STAOT
ESSEN, STADT
OBERSTDORF, MARKT
SCHI.IANGAU

BAY
N'J
BAI^IUE

BAY
BLNI.]
HE SS
Nt^l
HI'48
NI,I
BAI,.IUE
EAI.IUE
8AY
BAt.IUE
RHPF
HE SS
BAI^IUE
NDSA
Nl^r
HE SS
RHPF
RHPF
BAI,.IUE
BA14UE
NI.]
BREM
BAY
BAY
BAI.IUE
HE SS
BAI.IUE
SAAR
BAI.IUE
BAI.IUE
EAHUE
BAI,IUE
BAI.IUE
BAY
8AY
BANUE
BAY
RHPF
BANUE
Nhl
BAY
BAY
BAI.IUE
BAI.IUE

15 176
14 481

34 040
31 063

56
43
00

5
E
0

2 899
819

2 6t7
318 154
352 4r3
660 567

5 188
5 102
5 069

772 963
594 5{8
367 511

122 806
?6 778
64 406
59 673
46 999
35 4?7
20 360
18 463

51 863
32 570
L8 772
13 951
L2 144
10 119
9 766
5 176

155 361
110 141
265 502

189 938
143 648
136 84rl
IJZ bI{
109 3018t 782
73 204
60 343
43 207

94 266
83 485
50 677
65 980
56 736
47 603
30 051
23 436
19 963
I 601

18 583

50. 9
49. 1

100. 0

63 188
27 435
36 462
29 968
?5 742
18 9761t 985tL 204
10 281
7 600

10 314
11 743I 769
6 5507 038
6 746
7 0987 S5As 532
5 929
7 080
5 217
4 845
4 3?L
4 646
2 930| 9?7
4 989
3 029
? 779
3 515
? 7A3z Ltl
2 2q4
1 357
3 577
3 209
2 242

2 588
990

3 120
1 14{
2 647

395 875
323 970
719 845

13 690
13 219
t2 371
12 336
11 511
10 846
10 833
10 283
10 151I 938I 745I 359
7 903
7 847
7 A27
7 704
7 452
6 791
E 606
6 598
5 517
6 502
6 489
5 858
5 691
5 684
5 439
5 339
5 150
5 144
5 067
5 031
5 029

756 094
729 174
48s 268

OBE RHARMER SBACH
F RI EDR ICH SHAFEN,

zu
STADT

SAMMEN
UEBRIGE GEI'IEINOEN

ZUSAMMEN

GRIECHENLAND
HUENCHEN, LANDESHAUPTSTADT
FRANKFURT AM MAIN, STAOT
DUESSELDORF, STADT
KOELN, STADT
BERLIN (I^IEST), SIAOI
I.IUERNBERG, STADT
HAMBURG. FREIE UNO HANSESTAOT
STUTTGART, LANDESHAUPTSTADT

ZUSAMMEN
UEBRIGE OEMEINOEN

ZUSAMMEN

6ROSSBRITANNIEN U. NOROIRLANO
I.IUENCHEN. LANDE SHAUPTSTAOT
FRI.NKFURT T}1 TlJ.IN, ST,TDT
BERTIN (I,'IEST), STADT
KOELN, STADT
HATlBURG, FREIE UNo HAI'ISEST40T
DUESSELDORF, STADT
RUEDESHEIII AN RHEIN, STADT
EOPPARD, STAOT
KOBLENZ, STADT
SÄNKT GOÄFSHiUSEN. STÄDT
HEIDELBERG, STAOT

BAY
HE SS
Nr.r
Nr^l
BLNI,I
BAY
HMB
BAI,,IUE

15
10

6
3
3
4

70
40

110

932
1139
040
137
816
049
120
428
361
009
370

BAY
HE SS
B Lr'lr4
Nlt
HI.1B
NI{
HE SS
RHPF
RHPF
RHPF
BAI,IUE

58
4L
00

5
5
0

t
1
2

GEHEINDEN I'1IT MEHR ALS 5 OOO UEBERNACHTTJNGEN
DATEN FUER RHEINLAND-PFALZ EINSCHLIESSLICH DER PRIVATqUATIERE UND GENERBLICHEN KLEINBETRIEBE
UEEERNACHTUI.IGEN IN DEN BEVORZUGTEN UND DEN UEBRIGEN GENEINDEN, BEZOGEN AUF DAS HERKUNFTSLAND
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ATIKUETIFTE UNO UEBERTIACHTUT{GEI{ I988 OER AUSLAENOISCHETI CAESTE

I t{ BEHEREERGUIIGSSIAETTETI NACH I{ICHTI GEI{ HERKUIIFTSLAEI{OERII

It{ BEVORZUGTEI{ GEI,IEII{DEHr)

HE RKUNFTSLAND

GEI,TEINDE 1)

B UNDE SLAND

ANTEIL IN 1 2)

ANKUENFTE UEBERNACHTUNGEN

HANI'I0VER, LANDESHAUPTSTADT
ANDERNACH, STADT
KAHP-B ORNITOFEN
STUTTGART, LANDESHAUPTSTADT
NUERNBERG, STADT
c0cHEt'1, sTA0T
BONNI STAOT
BERNKASTEL-KUES, STADT
BREMEN, STADT
OBERI,,IESEL, STAOT
BAD LAUTEREERG IM HARZ, STADT
HIESBAOEN, LANOESHAUPTSTADT
BADEN-BADEN, STADT
LAl,INSTEIN, STADT
REI'IAGEN, STADT
GARMI SCH-PARTENKIRCHEN, I,ßRKT
TRIBERG IH SCHHARZ!,IALD, STA0T
FREIBURG IM BREISGAU, STAOT
AACHEN, STADT
OBE RAHMERGAU
HANNHEIH, IJNIVERSITAETSSTADT
KARLSRUHE, STADT
KEHL, STADT
SINDELFINGEN, STAOT
TITISEE-NEUSTAOT, STAOT
ALTENAHR
HOENCHENGLADBACH, STAOT
GOSLAR, STADT
SAARBRUECKEN. LANDESHAUPTSTADT
i4aINZ' STADT
NEU-ISENBUROI STAOT
BIELEFELD, STAOT
RATINGEN, STAOT
BACHARAC}I, STADT
LOEF
BREHERHAVEN, STAOT
LUDI.IIGSHAFEN AM RHEIN, STADT
AUGSBURG, STADT
SANKT GOAR, STADT
TRIER, STADT
OFFENBURG, STADT
KOENIGSI.IINTER, STADT
ESSEN, STAOT
LEVERKUSEN, STADT
DARMSTAOT, STADT
KUE RTEN
RHENS, STAOT
GOCH, STADT
KAISERSLAUTERN, STADT
}III'ININGEN
I.tERTACH, ttARKT
BRODENBACH
DORTI'4UND, STADT
OTTOBRUNN
MUENSTER, STADT
ASCHAFFENBURG, STAOT
VILSECK, STAOT
GUNDERATH
NEUSS, STA0T
TRABEN-TRARBACH, STAOT
r.ruERzBURG, STA0T
ERLANGEN, STADT
ROTHENBURG OB OER TAUBER, STADT
LEONBERO, STADT
I.,IUPPERTAL, STAOT
LANGENHAGEN, STAOT
B RI EOEL
BOCHUM, STADT
ULM, UNIVERSITAETSSTADT

ZUSAHI'IEN
UEBRIGE GETIEINDEN

zusaHtlEN

IRLANO, REPUBLIK
KOELN, STADT
I.iUENCHEN, LANDE SHAUPTSTADT
FRANKFURT ATI TIAIN, STADT
DUESSELDORF, STADT

ZU SAMI'IEN
UEBRIGE GEI.IEINDEN

ZU SAMI1EN

NDSA
RHPF
RHPF
BAHUE
BAY
RHPF
NI"I
RHPF
B REH
RHPF
NDSA
HE SS
BA},IUE
RHPF
RHPF
BAY
BAI^IUE
BAI.IUE
Nt,l
BAY
BAI.IUE
BAHUE
BAI.IUE
BAI,,IUE
BAI,.IUE
RHPF
Nt,t
NOSA
SAAR
RHPF
HESS
NH
NH
RHPF
RHPF
B REH
RHPF
BAY
RHPF
RHPF
BAhIUE
NI,,J

NI,.I
Nr.l
HE SS
NH
RHPF
NH
RHPF
RHPF
BAY
RHPF
NI,,I
BAY
NH
BAY
BAY
RTIPF
Nl.r
RHPF
BAY
BAY
BAY
BAI,IUE
Nt^r
NDSA
RHPF
Nr.l
BAI,,IUE

Nh
B,1Y
HESS
Nt^l

68. 9
31. 1

100. 0

30 547
26 ?40
26 097
23 863
22 466
z0 975
19 428
19 203
t7 5?8
16 1187
16 353
16 087
15 185
14 705
111 069
t2 731
L2 623
12 439t2 029
11 819
11 718
Lt 224
11 057
10 961
10 953
10 858
t0 770
10 615
10 573
10 452
10 445
10 290
10 208
9 964I 843I 767I 453I 290I 060
8 997I 583I 191
7 867
? 840
? 564
7 365
7 347
6 943
6 909
6 791
6 706
6 701
6 418
6 378
6 31{
6 161
5 135
6 070
5 922
5 880
5 766
.5 684
5 533
5 532
5 518
5 360
5 2t4
5 01{
5 003

1 790 516
809 706

? 600 222

t9 ?3?
14 343I 6{11
13 246t3 135
8 137

12 195
6 1139
9 090
4 667
4 116I 425
7 658
5 964
3 890
3 540
4 8?8
6 710
8 854
3 139
7 917
7 558
8 027
s 5512 )aE
4 458
5 409
3 1627 434
5 231
a 7qq
4 855
1l 694
3 122
2 953
1 9677 078
5 550
3 836
5 582
5 994
3 020
3 735
3 081
2 7ZB

594
2 233
2 087
5 237I 727

951
2 191
3 379
1 373
3 493
5 095

?49
708

z 829I 413
4 054
2 23t
3 940{ 035
2 204
3 303
1 {85
2 r78
3 627

847 328
351 288

1 198 614

30
69
00

1I
0

I 96{
? ?88
6 137
5 754

29 643
68 931
98 574

3 269
3 449
2 515
2 758

11 991
z8 4t2
40 403

I
1)

GEHEINDEN HIT HEHR ALS 5 OOO UEBERNACHTUNGEN
OATEN FUER RHEINLAND-PFALZ EINSCHLIESSLICH DER PRIVA
UEBERNACHTI'NGEN IN DEI',I BEVORZUGTEN UNO DEN UEBRIGEN I

TIERE UND GEI,,IERBLICHEN KLEINBETRIEBE
INOEN, BEZOGEI'I AUF DAS HERKUNFTSLAND

TQUA
GEHE
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5 AI{(UETFTE UIID UEEERiIACHTUI{GEI{ I988 OER AUSLAENOISCHETI GAESTE

I II BEHEREERGUIiGSSTAETTEI{ TIACH I{ICHTIGEN HERKUIIFTSLAEI{OERII

Iil BEVoRZUGTEil GEHEIT{oEilr)

HE RKUNFTSLAND

GEHEINOE 1 )

BUNDESLANO

ANTEIL IN % 2)

ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN

I TALIEN
MUENCHEN,
F RANKFURT

LANDE SHAUPTSTADT
AM MAIN, STAOT

BAY
HE SS
Nt,l
8LNl.r
NH
Hr48
BAY
BAI,.IUE
BAI"IUE
BAI,,IUE
BAI.IUE
NDSA
Nlt
BAY
BREH
RHPF
BAI,,JUE
BAI^]UE
HESS
BAY
HESS
BAY
BAY
BAY
BANUE
HESS
BAY
SCHH
BAI.IUE
BAY
Nt,l

BAY
BLNI.I

RHP F
Nl,t
HE SS
RHPF
BLNI^1
RiIPF
RHPF
RHPF
Nr.,t

RHPF
RHPF
ßHPF
BAY
RHPF
Nt^l
NH
NI.,J

NI^]
RHPF
HHB
RHPF
HE SS
HESS
Nt^l
RHPF
RHPF
NDSA
ND SA
EAY
BAY
RHPF
RHPF
BÄY
NDSÄ
Nl,l
l.l!J

2r2 790
193 1{12

2Bl ?77
94 0?Z
74 263
68 842
52 373
43 173
33 832
24 904
21 67?
20 563
13 851
13 152tt 274
10 129I 823
8 594I 127I 076
7 9137 597
7 052
6 4006 145
6 016
5 917
5 570
5 566
5 464
5 4445 420
5 244

878 001
538 009
1116 010

139 549
53 651
34 77?2t 846
25 602
23 519
20 607
14 291
13 829
14 597
8 579
6 182
5 s68
6 759
4 095
5 156
5 396
4 855
2 163
4 528
3 633
3 132
4 483
4 340
3 6072 453
3 739
4 069
2 801
4 278
3 314

{56 344
268 757
725 101

186 868
772 788
149 279
139 068
LL6 572
104 020
102 11{
88 625
88 150
78 168
65 853
53 596
52 209
50 3s9
{9 896q7 430
45 109
44 0?9
42 508
41 454
s0 492
38 668
32 575
32 569
29 796
29 533
29 436
27 988
26 956
26 tt{
23 383
22 919
2? 547
22 478

t0 247
72 769
7 049

33 380
5 890

27 230I 335
z7 949
2 533
5 725

?4 6n
14 t24
5 ?L3

22 A0r
7 006
5 760
5 058
6 478
4 378
3 693
3 002
3 228
3 935
3 305
3 261
3 2?r
5 039

KOELN, STADT
BERLIN (!.rEST), STAoT
DUESSELOORF, STADT
HAMBURG, FREIE UNO HANSESTADT
NUERNBERO, STADT
STUTTGART, LANDESHAUPTSTADT
HEIDELBERO, STADT
FREIBURG It4 BRE]56AU, STADT
BADEN-BADEN, STADT
HANNOVER, LANDESIIAUPTSTADT
BONN, STADT
AUGSBURG, STAOT
BREMEN, STADT
MAINZ, STAOT
ULM, UNIVERSITAETSSTADT
HANNHEIM, UNIVERSITAETSSTADT
OARMSTAOT, STADT
RE6ENSBURG, STADT
I,,IIESBAOEN, LANOESHAUPTSTADT
GARMI SCH-PARTENKI RCHEN, I'IARKT
I.IUERZBURG, STAOT
ROSENHEIM, STAOT
KARLSRUHE, STADT
NEU-ISENBURG, STADT
LINDAU ( EOOENSEE ), STADT
LUEBECK, HANSESTAOT
KONSTANZ, UNIVERSITAETSSTADT
ROTHENBURG OB DER TAUBER, STADT
AACHEN, STADT

ZUSAMHEN
UEBRIGE GEMEINDEN

ZUSAMMEN

LUXENBURO
HUENCHEN, LANDESHAUPTSTADT
BERLIN (I,.IEST), STADT

ZUSAMt4EN
UEBRIGE GEMEINDEN

ZUSAMI4EN

NI EOE R LANDE
GUNOE RATH
I,'IINTERBERG, STADT
I^]ILLINGEN ( UPLAND )

STADTKYLL
BERLIN (I.IEST), STADT
COCHEM, STADT
KELL
KROEV
SCHT,IALLENBERG, STADT
SAARBURG, STAOT
GEROLSTEIN, STADT
LEIt.IEN
HUENCHEN, LANDESHAUPTSTADT
NAXI.IEILER
KOELN, STAOT
OLSBERG, STAOT
DUESSEL00RF, STA0T
DAHLEM
OBE RiIAMBACH
HAMBURG, FRE]E UND HANSESTADT
B UERDENBACH
FRANKENAU, STADT
FRANKFURT AM MAIN, STADT
HESCHEDE, STAOT
B OLLENDORF
BIERSDORF
GOSLAR, STADT
BRAUNLAGE, STADT
INZE LL
SANKT ENGLNAR
LUTZE RATH
OAUN, STADT
NE URE I CHEI'la U
UELSEIi
MEDEBACH, STAOT
HALLENBERG, STAOT

7 3375 151tz 48a
176 879
189 367

3 541
1 645
5 186

6? 101
67 293

37 474
17 488
46 093

6
4
0

62.
38.
.00.

6
93

100

0
0
0

21 143
47 818
45 097
12 651
12 108
30 143

r) GEME]NDEN HIT MEHR ALS 5 OOO UEBERNACHTUNGEN
1) DATEN FUER RHE]NLAND-PFALZ EINSCHLIESSLICH DER PRIVATQUATIERE UND GEI'IERBL]CHEN KLEINBETRIEBE
2) UEBERNACHTUNGEN IN DEN BEVORZUGTEN UND DEI'I UEBRIGEN GEMEINOEN, BEZOGEN AUF OAS HERKUNFTSLAND
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5 AT{KUEIIFTE UI{O UEBERIIACHTUT{GEII I988 DER AUSLAETII)ISCHETI GAESTE
III EEIIERSERGUIIGSSTAErTEß IIACH HICHTIGEII HERKUTiFISLAENOERil

ItI BE'/ORZUGTEIiI GEI.IEItIt)EilT)

HERKUNFTSLAND

GEI'IEINDE 1)

BUNDESLAND

ANTEIL IN 1 2)

ANKUENFTE UEBERNACHTUNGEN

r,,raL0EcK, sTADT
HAREN (EHS), STADT
BERNKASTEL-KUES, STAOT
HAUSEN
LOEF
THALFANG
LECHB RUC K
F RIELENDORF
SCHLUESSELFELD, STADT
BE STI.II6
NEUHARKT I.O. OPF
BAD LAUTERBERG II'4
ALTENAHR

I.IALDBRUI,IN
}.IETTRINGEN
I.IIE SBADEN
B OPPARO,
ALF
OBERAULA

HE SS
NDSA
RHPF
BAY
RHPF
RHPF
BAY
HESS
BAY
Nl,t
BAY
NOSA
RHPF
NH
BAY
BAI.IUE
RHPF
NH
BAY
HE SS
BAY
HE SS
BAY
NH
HE SS
BAY
BAY
RHPF
BAI,.IUE
BAY
EAI,IUE
BAY
Nll
Nt,l
BAI,.IUE
HESS
Nl^l
BAI.IUE
NDSA
NI.I
BAI.,IUE
HE SS
HESS
NH
BAY
Ntl
BAI,IUE
BANUE
BAY
HE SS
RHPF
BAI,.IUE
BAI.IUE
BAI,IUE
NH
HE SS
RHPF
RHPF
HESS
BREM
NDSA
BAI.IUE
RHPF
RHPF
BAI..IUE
BAY
8At,.IUE
BAt,IUE
BAY
NOSA
BAI^IUE
RHPF
BAY
BAY
Nl,,l
HESS
NOSA
HE SS
BAY
RHPF
RHPF

BREMEN, STAOT
ALTENAU, BERGSTADT
TENNENBRONN
KLOTTEN
NEUERBURG, STADT
FREIBURG IH EREISGAU, STADT
ROTHENBURG 08 DER TAUBER, STADT
OBERHARME RSBACH
TODTNAU, STADT
BAD KISSINGEN, STADT
HANNOVER, LANOESHAUPTSTADT
FORST
ECHTE RNACHE RB RUEC K
KINDING, I4ARKT
SCHEIDEGG, NARKT
LUEDENSCHEID, STADT
H I RZENHA IN
LANGELSHEIM, STADT
}IENGE RSKI RCHEIJ
GARI'IISCH-PÄRTENKIRCHEN, tlARKT
STROI,IEERG, SIAOT
EOI GE R-E LLE R

441
108
955
693
209
000
723
949
274
100
337
344
238
?46
720
905
091
393
1l{9
751
217
932
115
791
313
3??
430
423
581
366
825
416
543
465
726
267
451
446
703
?93
040
267
960
638
381
636
743
310
856
194
639
375
423
161
398
640
164
173
s42
777
6?2
700
036
65s
202
{s5
02q
884
507
64?
328
30?
241
029
579
990
905
919
093
166
53U

TIERE UNO GEI^IERBLICHEN KTEINBETRIEEE
INDEN, BEZOGEN AUF DAS HERKUNFTSLAND

,sr
HARZ

AOT
, STADT

22 460
22 199?t 44t
27 410
20 698
20 416
20 0,{6t3 s22
19 367
19 260
19 078
78 207
18 118
17 911
17 278
17 183
16 960
16 830
16 559
16 3118
16 182
16 092
16 056
16 0r1
15 85r
15 1170
15 ,{36
1{ 871
74 774
14 881
14 672
14 210
13 605
13 5411
13 508
13 060
73 027
12 508
72 427
12 131
11 935
rL 792
11 755
11 751tl 643
11 540
11 456
rL 342
11 201
11 181
11 157
11 128
11 033
11 002
10 780
10 330
10 295
10 259
10 199
10 190
9 92?I 890I 784
9 778I 758I 620
o Eor
I 5{1
9 491
9 490
9 460

I 455I 400

I 934
8 916I 903I 8{0I 800

LENNESTAOT, STADT
SI EG SDORF
BADEN-BADEN, STADT
PRUEH, STADT
BRILON, STAOT
GEISELl,,lIN0, I.tARKT
ULRICIISTEIN, STAOT
B I SCHOF SHAI S
DI EHE LSEE
OBERSTDORF, },1ARKT
SUNDERN ( SAUERLAND ), STADT
BROMSKIRCHEN
NUERNBERG, STADT
DENKENDORF
TRIER, STADT
BAD LIEBENZELL, STADT
SONTHOFEN, STADT
HEIDELBERG, STADT
VELBURG, STAOT
BAD LAASPHE, STADT
ARNSBERG, STADT
STUTTGART, LANOESHAUPTSTAOT
AROLSEN, STADT
E XTERTAL
BAI ERSB RONN
BAD BENTHEIH, STADT
BRAKEL, STADT
OBERI^IOLFACH
RONSHAUSEN
DI PPE RZ
I,,IUENI'IENBERG, STADT
HARKTHEIDENFELD, STADT
ESLOHE ( SAUERTAND )
SCHONACH IH SCHI,,IARZI.IALD
FELDBERG ( SCHI,IARZI..IALD )
ERLANGEN, STADT
RUEDESHEIH AM RHEIN, STAOT
BAD NEUENAHR-AHR'.IEILER, STAOT
T00TH00s
TITISEE-NEUSTADT, STADT

, LANOESHAUPTSTAOT
STADT

I
1
2

GEMEINDEN MIT MEHR ALS 5 OOO UEBERNACHTUNGEN
DATEN FUER RHEINLAND-PFALZ EINSCHLIESSLICH DER PRIVA
UEBERNACHTUNGEN IN DEN BEVORZUGTEN UND DEN UEBRIGEN

Tt]UA'
GEME]
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4
2
5
2
4
2
2I

19
s

18
3
I
c
2

10
4
4

16
I
2
3

3
I
I

15
8
I
2
8
7
3
5
7
?
1
?
4
I
2
1

1
6
2
1

2
I
6
s
1
c
I
5
5
2

5
1

3
2
7
5
2
1
1
5I)
I
1
I

1

2
1
2



6 AIiKUI:NIJTE UNt) UEBERI{ACHTUNGEI{ I988 DER AUSLAEIIDISCHEI{ GAESTE

IN ET.IiLREERGUNGSSTAETTEN NACH }IICHTIGE}I HERKUNFTSLAENOERTI

It{ EEV0RZUGTEt{ GEllEIt{DEilr )

HE RKUNFTSLAND

GEMEINDE 1 )

B UNDE SLAND

ANTEIL ]N .,( 2)

ANKUENFTE UEBERNACHTUNGEN

HIRSCHAIO, MARKT
LENZKI RCH
FREYUN6, STADI
HOERS, STADT
OHLSBACH
TITTING, MARKT
BEERFELDEN, STADT
I.IEIBERSBRUNN
SCHOENEC KEN
OBERKIRCH, STADT
B RODENBACH
REIL
LICHTENAU, STADT
ATTENDORN, STADT
REIT IM I^IINKL
BONNI STAOT
MONSCHAU, STADT
I.IARSTEIN, STADT
TRE I S-KARDEN
AACHEN, STADT
FURTI.IANGEN I14 SCHl,lARZl.lALo, STA0T
I,IOEHNE SEE
SI MMERATH
HACHENROTH, HARKT
BIEE RACH
KOBLENZ, STAOT
SANKT ANDREASBERG, BERGSTADT
BAD SACHSA, STADT
ZE LTINGEN-RACHTIG
RATINGEN, STAOT
R0SEr\lFELD, sTA0T
BAD EERLEBURG, STADT
KINHE I M
KOENIGSI.IINTER, STAOT
BURGEBRACH, MARKT
KARLSRUHE, STADT
B UECHLBE R6
H INTERSCHMIDIN6
SINDELFINGEN, STADT
SIEGEN, STADT
KI RCHl,IEIM
I'IANNHEI M, UNI VERSI TAETSSTADT
I^IIEHL. STADT
BERCHTESGADEN, MARKT
El'IGEN, STADT
ADE L SRI ED
KEHL, STAOT
HINDELANG, I,lARKT
EBERBACH, STADT
IRREL
PF RONTEN
MANDE RSCIIE I O
RATTENBER6
ERNST
TECKLENBURG, STAOT
I'IAINZ, STAOT
FREUDENSTAOT, STADT
RUHPOLDING
ENZKLOE STE RLE
ROT|I AN DER OUR
EMI'IERICH, STADT
HEHRING
ESSEN, STADT
METTENOORF
SULZFE LO
GREDING, STAOT
BREHERHAVEN, STAOT
LUDNIGSIIAFEN AM RHEIN, STADT
B LANKENHE I N
LEIPHEI14, STADT
KI RCHH UNDEM
I(OE RP E PICH
HAGEN, STAOT
OORNSTETTEN, STADT
ZEVEN, STADT
NESSELI.IAI'IG, HARIiT
LINOAU (BOOENSEE), STÄDT
SAtIKT G0AR, STADT
I R SCHENBE RG
HILPOLTSTEIN, STADT
OFFENBURG, STAOT

BAY
BAI,tUE
BAY
NI,.I
BAI,,IUE
BAY
HE SS
BAY
RHPF
BAI.IUE
RHPF
RTIPF
NH
Nr^i
BAY
NI.I
Nt^l
Nt^l
RHPF
NH
BAI.IUE
Nt^l
NI.I
BAY
BAt.,IUE
RHPF
NOSA
NOSA
RHPF
NI^]
BAI,lUE
Nt^l
RHPF
Nt,l
BAY
BAI,,IUE
BAY
BAY
BAI.iUE
Nr^t
HE SS
BAI,IUE
NIN
BAY
BAI^IUE
8AY
EAI^IUE
BAY
BAI^IUE
RHPF
BAY
RHPF
BAY
RIIPF
Nl.t
RHPF
BAI.IUE
BAY
BAI.IUE
RHPF
Nr^l
RHPF
Nl.l
RHPF
8AY
BAY
BREM
RHPF
Nl,,l
BAY
NI,I
RHPF
Nl^l
Bil.luE
NOSA
BTY
BAY
RHPF
BiY
BÄY
BAI,IUE

I 47tt ?47
963

5 534
1 010
8 352
1 170
8 306

324
1 951
2 993
1 116
3 017
3 158

980
3 804
4 531
2 3A32 485
4 755
1 2?0
2 tol
2 489
7 6??
1 485
4 854I 432
1 549
1 893
4 850
L 279
2 191
1 155
3 558
6 939
4 5?l

916
882

3 368
3 672
1 441
4 224
1 299I 130
1 034
6 604
5 087

904
2 634
1 312
7 734
1 291

916
2 096
2 940
2 916
1 710

819
854

1 184
3 027

2 946I t?4
669

5 807
2 277
3 979
1 847
5 639
1 495

86.1
2 363
1 081
2 959

653

2 652
5 4il8
5 338
3 85C

I 807I 605I 594I 566
8 545I 520I 493
8 458
8 363I 351I 273I 277I 230
8 188
8 133I 101
8 076
8 026
7 932
7 908
7 901
7 776
7 744
7 7t1
7 gqt
7 674
7 562
7 557
7 547
7 377
7 185
7 L5?
7 077
7 051
7 003
6 999
6 992
6 961
6 942
6 878
6 8113
6 736
6 725
6 719
6 705
6 687
6 649
6 645
6 523
6 521
6 1197
6 400
6 395
6 345
6 331
6 325
6 304
6 2?r
6 184
6 051
6 031
6 015
5 951
5 941
5 916
5 866
5 806
5 783
5 774
5 754
5 752
5 738
5 736
5 683
5 s56
5 533

E E'E
5 513
5 434
5 tt23

r) GEI'IEINOEN I1IT HEHR ALS 5 OOO UEBERNACHTUNGEN
1 ) DATEN FUER RHEINLAND-PFALZ EINSCHLIESSLICH DER PRIVA
2) UEBERNACHTUI.IGEN IN DEN BEVORZUGTEN UNO OEN UEBRIOEN 1

TIERE UND GENERBLICHEN
INOEN, BEZOGEN AUF DAS

TQUA
6EIIE
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AilXUEI{FTE UiID UEBERIIACHTUT{GET{ I 988 DER AUSLAEIIO ISCHETI GAESTE
I N SEHEREERGUI{GSSTAETTEIT iIAC}I IIICHTIGETI HERKUT{FTSLAEIIOERT

IN EEVoRZUGTEN GEI'IEItiDEilr)

HERKIJI'IFTSLANO

GEMEINDE 1 )

BUNDE SLAND

ANTEIL IN % 2)
ANKUENF TE UEBERNACHTUN6EN

LOSHEI M
MUENSTER, STAOT
BATTENBERO (EOER), STAOT
AU6SBURG, STADT
TIOECHSTADT A.D. AISCH, STADT
KOETZTIT.IG, STADT
SCHUTTERTAL
ITAIDMUEHLE
G REMSDORF
REICTIERTSHOFEN, I,IARKT
EENGEL
ZI.IIESEL, STADT
TUEBINGEN, UNIVERS]TAETSSTADT
SCHIEOER-SCTil,lALENBERG, STADT
AI'IBER6, STADT
I.IALLENDORF
SCHULENBERG IM OBERHARZ
OBE RAMME RGAU

ZUSAMMEN
UEBRI6E GEHEINDEN

ZUSAMMEN

PORTUGAL
FRANKFURT AM }4AIN, STADT
MUENCHEN, LANDESHAUPTSTADT
HAMBURG, FREIE WD HANSESTADT
KOELN, STAOT
BERLIN (I^IEST), STADT
DUESSELOORF, STADT

ZUSAMHEN

SAAR
Nt^i
HE SS
BAY
BAY
BAY
BAI.IUE
BAY
BAY
BAY
RHPF
BAY
BAI,,IUE
NI,I
BAY
RHPF
NDSA
BAY

HE SS
BAY
HMB
NI,,I
B LNI,.I
Nr.1

634
3 283I 475
3 497
5 246

745
912
664

5 112
5 088

972
643

3 845
1 498{ 795
1 034

901
1 296I 185 974

773 381I 959 3s5

33 077
J9 5 /b
35 081
12 588
14 075I 831
6 038
7 330
6 547
3 705
4 311
2 708

t63 727
a8 ?L2

258 439

I 882
4 972
2 800
4 575
1 679
2 174

25 082
22 r50
47 23?

5 415
5 386
5 3{6
5 30{
5 289s 272
5 238
5 181
5 175
51110
5 139
5 139
5 117
5 089
5 058
5 057
5 041
5 017

274 49L
764 ?60
038 751

l5 158
11 512l1 {8{I 422
5 808
5 806

60 1905{ 904
115 094

68 088
63 839
67 27A
29 25t
?9 0a7
28 530
72 520
10 197I 742
9 261I ?48
6 370

336 411
200 437
538 8{8

UEBRIGE GEME

SPANIEN

]NOEN
ZUSAHMEN

HUENCHEN, LANDESHAUPTSTAOT
KOELN, STADT
FRANKFURT AI4 HAIN, STAOT
HAHBURG, FREIE tJiID HANSESTADT
DUESSELOORF, STAOT
BERLIN (NEST), STAOT
STUTTGART, LANDESHAUPTSTADT
FREIEURG IM BREIS6AU, STAOT
HEIOELBERG, STADT
HANNOVER, LANDESHAUPTSTADT
NUERNBERG, STADT
BONN, STADT

ZUSAI'$IEN
UEBRIGE GEMEINDEN

ZUSAMHEN

EG ZUSAMHEN
ZUSAi'ItGN

FIMILANO
HAMBURG, FREIE UND HANSESTADT
MUENCHEN, LANDESHAUPTSTADT
FRANKFURT AM I,IAIN, STAOT
BERLIN (l"EST), STA0T
KOELN, STADT
OUESSELOORF, STADT
LUEBECK, HANSESTADT

ZUSAHMEN
UEBRIGE GEMEINOEN

ZUSAMIIEN

I SLAND
SAARBURG STADT

FREIE UND HANSESTADTHAt48 URG,
8 IE RSDORF

ZUSÄMMEN
UEBRIGE GEI'lEINDEN

ZUSAI,INEN

NORI^IEGEN
HANBURG, FREIE UNO HANSESTADT
KIEL. LANDESHAUPTSTAOT
RUEOESHEIM AM RHEIN, STADT
BERLIT'l (l"lEST), STADT
I'IUENCHEN, LANOESHÄUPTSTAOT
FRANKFURT AI,I NAIN, STAOT
DUESSELDORF, STADT

BAY
Nt,l
HE SS
Ht't8
NH
BLNI.,I
8Al,,lUE
BAI.,IUE
BAI^IUE
NDSA
6AY
Nr,l

HMB
BAY
HESS
BLNI,,I
Nr.l
NI"l
SCHH

70
23

100

52
47

100

bz
37

100

47

00

4I
2
0

3
7
0

7

0

100.0

35

6 259 46{ 15 284 555

zt
14
10

6
'1

5

73
94

168

451
2L9
938
635
173
699
856
971
683
65{

37 420
29 669?t 4s4
19 056
15 663
11 938
10 401

145 591
159 307
304 898

72 793
10 3285 139
28 2605r 591
79 851

50 680
29 784
?a 4202l 196
17 301t4 075
12 101

Ht'IB
RHPF

RHPF

HM8
SCHH
HE SS
BLNN
BAY
HE SS
Ni^l

3l 320
15 238
72 433
7 021I 245
? 459
€ 151

I)
0

4
6
0

I 072
3 707

54'7
5 326

19 876
25 202

I
1
?

GEMEINDEN MIT MEHR ALS 5 OOO UEBERNACHTUNGEN
OATEN FUER RHEINLAND-PFÄLZ EINSCHLIESSLICH OER PRIVATOUATIERE UND GE}.IERBLICHEN KLEINEETRIEBEUEBERNACHTUNGEN IN DEN'BEV0RZUGTEN uNo oelr ÜEenIGEr.r ainerr'roer'r,-rirzöolrl Äüi-öis nenrururrsLm,ro
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ANKUENFTE UIID UEBERNACHTUI{GEi{ 1988 DER AUSLAEIIIOISCHET{ GAESTE

IN EEHEREERGUIIGSSTAETTEN IIACH ITICHTIGEII HERKUNFTSLAEI{OERt{

IN BEVORZUGTEI{ GEI'IEIt{t)ENr )

HE RKUNE TS LAND

6EMEINDE 1 )

BUNOE SLAND

ANTEIL IN % 2)

ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN

FLENSBUR6, STADT
BAO KISSINGEN, STADT
KOELN, STAOT
HANNOVER, LANDESHAUPTSTAOT
LUEBECK, HANSESTAOT
BREMEN, STAOT
NUERNBERG, STADT
HARR I S LEE

ZUSAMHEN
UEBRIGE GEHEINDEN

ZUSAI,4MEN

OE STE RRE ICH
MUENCHEN, LANOESHAUPTSTADT
EERLIN (I,,IEST) , STAOT
HAMBURG, FREIE UND HANSESTAOT
FRANKFIJRT AM MAIN, STADT
NUERNBERG, STAOT
KOELN, STADT
OUESSELDORF, STAOT
STUTTGART, LANDESHAUPTSTADT
ROTHENBURG OB DER TAUBER, STADT
ERLANGEN, STADT
REGENSBURG, STAOT
HEIOELBERG, STADT
PASSAU, STADT
RUEDESHEII.l A},1 RHEIN, STADT
AUGSBURG, STAOT
HANNOVER, LANOESHAUPTSTADT
KARLSRUHE, STAOT
FREIBURG IN BREISGAU, STADT
VILLINGEN-SCHI,.IENNINGEN, STADT
OBERAI4I,IE RGAU
I.]UERZBURG, STAOT
BREMEN, STADT
HAINZ, STADT
I^]IESBADEN, LANOESHAUPTSTADT
BAD REICHENHALL, STADT
LUDI^IIGSHAFEN AM RHEIN, STADT

ZUSAMI',IEN
UEBRIGE GEHEINOEN

ZUSAHI'IEN

SCHI4EDEN
HAI,IBURG, FRE]E UND HANSESTADT
LUEBECK. HANSESTAOT
BERLIN (I,IEST), STADT
I'lUENCHEN, LANDE SHAUPTSTADT
FRANKFURT ATl HAIN, STAOT
KASSEL, STADT
DUESSELDORF, STAOT
GOSLAR, STADT
RUEDESHEIM AM RHEIN, STADT
KOELN, STADT
FRIEDRICHSHAFEN, STADT
BAD KI SSII'16EN, STADT
HANNOVER, LANDESHAUPTSTADT
NUERNBERG, STADT
BAUNATAL, STAOT
KIEL, LANOESHAUPTSTADT
OIPPERZ
L]NOAU (BOOENSEE), STADT
HEIDELBERG, STADT
STUTTGART, LANOESHAUPTSTADT
BREMEN, STADT
K] RCHHE I H
ALSFELD, STAOT
GOETTIN6E}t, STADT
FULDA, STAOT
BAOEN-BAOEN, STADT
COCHEN, STADT
ERNST
BERNKASTEL-KUES, STADT
LÄNGENH:GEII. STiDT
I^IUERZEURG, STAOT
ERLAI'IGEN, STAOT
DORTTIUI'IO, STADT
BAD BRUECKENJU, STADT
ROTHENBURG OB DEP TAUEER, STADT
I4ETZLAR, STADT
TETTNANG, STiO'I

S:HH
BAY
Nhl
NDSA
SCHH
B REH
BAY
SCHH

11 625
11 606
10 7{9
I 562
7 869
7 589
5 430
5 169

2113 156

I 355
5 096
5 ?24
7 498
5 747
5 218
? ?07
3 136

131 348
158 309
289 657

8
0

50
{9

.00

49 932
38 780
?7 763
27 392
z7 ?69
?7 146
25 864

241 108
q84 264

BAY
BLNH
HMB
HESS
BAY
Nr.l
Ntl
BAHUE
BAY
BAY
BAY
BAHUE
BAY
HESS
BAY
NDSA
BAI,IUE
BAI^IUE
BAI.IUE
BAY
BAY
8RE11
RHPF
HESS
8AY
RHPF

82 054
15 974
17 422
18 691
16 238
12 315
8 884
7 810
5 936
3 8455 432
4 780
5 409
3 678
4 2?53 471

3 316It 959
5 440
3 936
2 307
? 374
2 296
1 373r 472

?47 442
259 674
507 156

116
53
00

or 2R?
62 765
27 845
23 686
23 695
27 Lts
ts 204
I 489

Lq ?89
11 975
6 542
8 594
9 832

10 163
11 636
7 913

10 890
3 770
6 442
6 2917 514
I 818
6 979
7 988
7 441
5 573
4 004
I 764
2 874
{ 691
5 293
2 595
4 854
4 786
5 2?4
5 027
I 9b5

162 853
46 633
38 632
35 210
?8 z8t
24 569
18 6S2
16 411
9 307

a 482
8 396
7 874
6 930
6 726
6 217
6 193
6 041
5 866
5 835
5 495
5 380
5 339
5 251
5 019
5 018

489 785
553 497
0s3 282

157 S38
85 849
71 309

14 377
13 s18
13 106
13 086
Lr 02?
10 506l0 441
10 335
9 938I A27I 991I 391
7 663
7 3421 rq2
? 066
6 115
6 0rt1
5 925
5 871
5 ,-47
5 7{0
5 740
5 267
5 234

1

HN8
SCHH
B Llll,l
BAY
HESS
HE SS
NN
NDSA
HE SS
Nr^l
BAI,,IUE
BAY
NDSA
BAY
HESS
SCHH
HE SS
BAY
BAI,.IUE
BAI^IUE
B REI'1
HESS
HE SS
NDSA
HESS
BAI^IUE
RHPF
RHPF
FHPF
NO S:
BAY
BAY
Nl.l
BAY
B:Y
HESS
BAI^1UE

Ü) GEMEINOEN I4IT MEHR ALS 5 OOO UEBERNACHTUNGEN
r i oÄiEru 

'Fürn 
nHerr.fl_rruo-pFALz ETNSCHLTESSLICH oER pRIVATQUATIEBE uryq oEI,IERBLICHEN KLEINBETRIEBE

ii üegEnt{ncHruNGEN IN DEN BEV0RZUGTEN UND DEN UEBRIGEil GEMEINDEN, EEZoGEN auF oas HERKUNFTSLAND

20 408
16 855
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6 AI{KUEI{FTE UIIt) UEEERNACHTUI{GEII I988 OER AUSLAEIIDISCHEX GAESTE
I il EEHEREERGUTIGSSTAETTEI{ NACH UICHTIGEII HERKUIIFTSLAEIIDERI{

ITI EEVORZUGIEI{ GEMEINOENT)

HE RKUNFTSLAND

GEMEINOE 1 )

B UNOE SLAND

ANTEIL IN 1 2)

ANKUENFTE UEBERNACHTUNGEN

HAGEN, STADT
ZUSAMMEN

UEBRIGE CEMEINDEN
ZUSAI'IHEN

scHt{EIz
MUENCHEN, LANDESHAUPTSTADT
BERLIN (I"IEST), STADT
FRANKFURT AH I'TAIN, STAOT
HAMBURG, FREIE UNO HANSESTAOT
KOELN, STADT
DUESSELDORF, STADT
NUERI'IBERG, STADT
STUTT6ART, LANDESHAUPTSTAOT
BADEN-BADEN, STADT
OBERSTAUFEN, I'1ARKT
BAO LIEBENZELL, STADT
HEIDELBERG, STADT
FREIBURG ]N BREISGAU. STADT
SCHL UCH SE E
HANNOVER, LANDESHAUPTSTAOT
TITISEE-NEUSTADT, STAOT
H INTE RZARTEN
RUEDESHEIM AI'I RHEIN, STADT
BAD NOERISHOFEN, STADT
LENZKI RCH
I.IIESBADEN, LANDESHAUPTSTAOT
HAINZ, STADT
KONSTANZ, UNIVERSITAETSSTADT
EAIERSBRONN
ROTHENBURG 08 DER TAUBER, STAOT
MEERSSURG, STAOT
LINOAU (BODENSEE), SiADT
BREMEN, STADT
TODTNAU, STADT
OBERSTDORF, I.tARKT
HANNHEIH, UNIVERSITAETSSTADT
AUGSBURG, STADT
IIAE USE RN
SCHI.IANGAU
UEBERLINGEN, STADT
HUERZBURG, STA0T
FREUDENSTADT, STAOT
GARI4ISCH-PÄRTENKIRCHEN, MARKT
KÄRLSRUHE, STADT
HOECHENSCHI,JANO

ZUSAMMEN
UEBRIGE GEMEINDEN

ZUSAMMEN

EFTA ZUSAMHEN
ZUSAMMEN

Nt,l

Br'tB
B,AY
SCHH
BLI'll^l
Nr.l
NN
8Ät^tuE
NI"J
HESS

5
766
601
367

4 708
487 473
33{ 317
827 790

bt.
33.
00,

5 167
795 813
509 195

1 305 008

5bz
908
506
093
961
066
459
263
625
660
769
020
197
654
640
270
000
432
328
196
422
7 tl5
776
565
E'E
423
121
060
036
89s
850
589
L02
864
8114

629
461
346
180
024
009
033

8AY
BLNt^]
HE SS
HMB
NI.I
NI.I
BAY
BAI,.IUE
BAI..IUE
BAY
BAI.IUE
BAI,.IUE
BAI,.IUE
BAhIUE
NDSA
BAI,.IUE
BAI.IUE
HESS
BAY
BAI.IUE
HESS
RHPF
BAI^IUE
BAI,,IUE
BAY
BAI.IUE
BAY
BREM
BAI,.IUE
BAY
BAI,,IUE
BAY
BAI.IUE
BAY
BANUE
BAY
BAI,IUE
BAY
BAI.IUE
BAI^IUE

BAY
HESS
Nr^l
Nr.,t

BtN14
BAI.IUE
HMB
NH
BAY

a2 092
30 07?
29 606
25 026
20 ?73
16 33s
13 95s
12 {657 475
1 862
4 529
8 676
9 718
3 747
6 713
E EE'

3 606I 567
1 033
2 204
3 732
2 990
4 703
1 329
4 814
1 498
4 418
3 231I 754
1 825
4 313
4 097I 9573 420
1 082
3 873I 776
2 368
3 173
1 094

351 017
282 900
633 917

.67

.01
51
46
38
31
26

1b
l5
t4
14
13

56
44

100

00.
00.

0
0
0

.1

.1

.1
,1
.0
0
8
7
7

7
7
7
7
7
7
6
6
6
6
5
5
5
5
5

50 083
50 083

83 028
38 3111
12 908
11 375
10 326
7 704
7 538
7 238
6 573

185 031
?37 436
422 467

49 306
34 ?A1
27 798
?5 043
?4 82t
20 296
20 108
19 940
18 766

77 220t7 220

44 050
1s 499
4 593
3 368
2 742
3 445
3 019

778
2 0s5

79 539
86 280

165 819

12 138
L 271

923I 71.1{ 799
792
765I 421

6 062

100. 0 z 448 376 4 584 336
B ULGARI EN

UEBRI6E GEME INDEN
ZUSAHHEN

JUGOSLAI^II EN
MUENCHEN, LANOESHAUPTSTADT
FRANKFURT AH MAIN, STADT
DUESSELDORF, STADT
KOELN, STADT
BERLIN (I.IEST), STADT
STUTTGART, LANDESHAUPTSTAOT
HAHBURG, FRE]E UND HANSESTAOT
}IUENSTER. STADT
NUERNBER6, STADT

ZUSAMHEN
UEERIGE GEMEINDEN

ZU SAMI'4EN

P OLEI.J
HAI4BURG, FREIE UND HANSESTAOT
NEI.lDING, STAOT
GR OS SEIIB R ODE
BERTIN (I-]EST), STADT
KOELN, STAOT
VLOIHO, STADT
BAO IIERGENTHEITJ, STADT
SCHNALLENEERG, STADT
F RANKF URT II'1 tIÄ III, STAOT

0

43
56

100

8)
0

3) GEHEINDEN I.IIT MEHR ALS 5 OOO UEBERNACHTUNGEN
1l D4IEN FUER RHEINLANO-PFALZ EINscHLIEssLicH-oER pRIvaTQUATIERE uND GEtJERBLTcHEN KLEINBETRIEBE2) UEBERNACHTUNGEN IN DEN BEVoRzuGrEt't utto oEr.r ÜEsnIoEN senrrr,toer'r,-riEzööir,r'iür DAs HERKUNFTSLAND
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5 ANKUENFTE UIID UEEERI,IACHTUNGEII I988 DER AUSLAENOISCHEN GAESTE

IN BEHERBERGUNGSSTAETTETI NACH I{ICHTIGEN HERKUI{FTSLAENDERT{

IN BEVORZUGTEN GEI,IEINDEII')

HERKUNFTSLANO

GEMEINDE 1 )

B UNDE SLANO

ANTEIL IN % 2)

ANKUENF TE UEBE RNACHTUNGEN

GUMMERSBACTi, STADT
HINTERBERG, STADT
GOETTIN6EN, STADT
HORNBERG, STADT
ELZACH, STADT
SIEGBURG, STAOT
t,llL0BA0 IM SCHNARZT^rALD, STADT
VIECHTACH, STADT
BAD ENOBACH
OBERVIECHTACH, STAOT
ALTENSTEIG, STADT
I,IUENCHEN, LANOESHAUPTSTAOT
BONN, STADT
OBERSTDORF, MARKT
HANNOVER, LANDESHAUPTSTADT
HERRENBERG, STADT
KIEL, LANDESHAUPTSTAOT
OAHME
MUELHEIM A.O. RUHR, STADT
r.r0LFAcH, sTADT
ZELL AH HARMERSEACH, STAOT
NUERNBERG, STADT
BADEN-BADEN, STADT
HENI'IEF ( SIEG ), STADT
BOPFINGEN, STAOT
OUESSELDORF, STADT
ISNY IH ALLGAEU, STAOT
BRILON, STADT
OORT14UNO, STADT
I.IUENSTER, STADT

zusat'lr4EN
UEBRIGE GEMEINDEN

zusAMt4El.l

RUMAENI El'l
BONN, STADT
KOELN, STAOT

zusa14l'lEN
UEBRI§E 6EMEINOEIJ

ZUSAMMEN

SOI^IJETUNI ON
BERLIN ( I^IEST ), STADT
HAHBURG, FREIE UNO HANSESTAOT
NUENCHEN, LANOESHAUPTSTADT
KOE LI.I, STADT
FRANKFURT AM I4AIN, STADT

ZUSAMIIEN
UEBRIGE GEMEINDEN

ZUSAHMEN

TSCHECH 0SLOt{AKE I
MIJENCHEN, LANDESHAUPTSTADT
FRANKFURT AH MAIN, STAOT
KOELN, STADT
NUERNBERG, STADT
HAHBUR6, FREIE UND HANSESTAOT

ZU SAI4MEN
UEBRIGE GEI'IEINDEN

ZUSAMI''EN

TUE RKE I
MUENCHEN, LANOESHAUPTSTADT
FRANKFURT AI4 MAIN, STADT
BONIN. STADT
HAMBURG, FREIE UND HANSESTAOT
KOELN, STADT
BERTIN (I^iESI), STADT
DUESSELOORF, STAOT

zusat'll'lEN
UEBEIGE GEI4EiI'IDEN

z u s(rlNEN

UI IGARTJ
NUENCHEN. LAI'IOESHAUPTSTADT
FRANKFURT AN ÜÄIN, STAOT
KOELN. STADT
STUTTGART, LAI.JCE SHAUPTSTADT
HAMBURG, FREIE UNO HAI.ISESTAOT
BERLII,] (I.IEST). STADT
DUESSELOORF. STAOT

Nt^r
N14
NOSA
BAI.IUE
BAI,,IUE
Nt^l
BAI,,IUE
BAY
HE SS
BAY
BAI,.IUE
BAY
Nt^l
BAY
NDSA
BAI.iUE
SCHH
SCHH
Nl^r
8At^ruE
BAI,,IUE
BAY
BAI,,IUE
NN
BAI,.IUE
Nl.r
BAI^IUE
Nt^l
Nl.'l
l.lt 1

607
569

1 113
524
478r 22r
582
569
528
438
492

4 ?13
I 55b

364
2 077

563
782
350
447
384
2?6

2 ?35
541
?16
234

1 904
220
201
631
706

62 699
65 846

128 545

I
1
0

539 883
318 690
858 573

16 714
15 335
74 777
14 685
1{ 300
13 825
73 577t2 t5?t2 077
11 973
11 399
10 582
10 082I 835I 821I 798I 405I 315I 285I ?84
7 586
7 ZBL
? 075
6 209
5 713
5 591
5 583
5 366
5 37?
5 082

11 176
? 670
6 819
6 705
5 092

37 462
93 433

130 895

14 334I 487
6 839
6 237
5 015

40 912
113 485
154 397

27 622
?? 741
14 909
10 836I 932I 113
8 065

103 218
126 790
230 008

10 396
6 281
6 ?49
5 945
5 374

62
37

100

20
79

100

NH
NH

4
6
0

490
558

1 0{8
11 518
12 566

5 462
5 005

10 468,{0 766
5t ?34

BLNI^i
HMB
BAY
NN
ilEss

BAY
HE SS
NH
BAY
HHB

28. 6a1 a
100.0

44.9
55. 1

100.0

BAY
HE-SS
Nt,l
IIMB
Nl^l
BLNI,I
NH

2 056
3 2992 437
2 115
2 828

L2 735
24 991
3? 726

E 74t
3 623
1 883
3 372
2 044

17 663
41 401
59 064

E
5
0

?6
73
00

t2 2r4
11 249
1 293
4 599
3 203
? 404
3 645

39 007
40 L20
7q 1??

19 253BAY
HE SS
NI"J
BAI,IUE
HNB
BLNI,I
Nt^r

5 986
3 489
1 994
2 794
I 830
2 062

44 124
ta 287

*) GEMEINOEN HIT MEHR ALS 5 OOO UEBERNACHTUNGEN
1 ) DATEN FUER RHEINLAND-PFALZ EINSCHLIESSLICH OER PRIVATOUATIERE UNO GEI,IERBLICHEN KLEINBETRIEBE
2) UEBERNACHTUNGEN IN OEIJ BEVORZUGTEN UND DEN UEERIGEN GEMEINDEN, BEZOGEN AUF DAS HERKUNFTSLANO
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5 ANXUEIIFTE UNO UEBERIiIACHTUT{GEI{ I988 OER AUSLAEIIDISCHEI{ GAESTE

I II EEHERBERGUI{GSSTAETTEI{ IIACH I.IICHTIGEI{ HERKUI{FTSLAEiIDERII

Ifl BEVoRZUGTEN GEt'tEINoEilr)

HE RKUNFTSLAND

GEMEINDE 1 )

BUNOESLANO

ANTEIL IN % 2)

ANKUENFTE UEBERNACHTUNGEN

ZUSAMMEN
UEBRI6E GEMEINDEN

ZI}SAI'IMEN

SONSTIGE EUROPAEISCHE LAENOER
FRANKFURT AM I'IAIN, STADT
HUENCHEN, LANDESHAUPTSTADT
KOELN, STAOT
BONN, STAOT

ZUSAMMEN
UEBRIGE GEI'IEINOEN

ZUSAMMEN

UEBRIGES EUROPA ZUSAHMEN
ZUSAMMEN

EUROPA ZUSAHHEN
ZUSAMt4EN

REPUBLiK SUEOAFRIKÄ
I,IUENCHEN, LANDESHAUPTSTADT
FRANKFURT AH MAIN, STAOT
MAINZ, STAOT
KOELN, STADT

ZUSAMMEN
UEBRIGE GEMEINOEN

ZUSAMMEN

SONSTIGE AFRIKANISCHE LAENDER
NUENCHEN, LANDESHAUPTSTADT
FRANKFURT AM HAIN, STADT
BONN, STAOT
KOELN, STADT
HAHEURG, FREIE I,,ND HANSESTADT
BERLIN (I.IEST), STADT
AACHEN, STADT
DUESSELOORF, STADT
STUTT6ART, LANDESHAUPTSTADT

ZUSAI'IMEN
UEBRI6E GEMEINDEN

ZUSAMHEN

AFRIKA ZUSAMMEN
ZUSAHMEI'I

I SRAEL
IlUENCHEN, LANOESHAUPTSTAOT
FRANKFURT AI.1 M,lIN, STADT
BAD KISSINGEN, STADT
BERLIN (I.IEST), STAOT
BAOEN-BADEN, STADT
KOELN, STAOT
BAO REICHENHALL, STADT
DUESSELDORF, STAOT
BAD I.IOERISHOFEN, STADT
HAMBURG, FREIE UND HANSESTADT
BAD I,.IIE SSEE
BONN, STADT

zusatltEN
UEBRIGE 6EHEINOEN

ZUSAt4HEN

32 091
33 590

60 264
58 176

39. 1
60. I

100,0

35. 7
64. 3

100, 0

100. 0

100, 0

37 4085l 189
88 597

32 s62
1{4 {19
237 081

HE SS
BAY
Nr.l
NI,I

15 710
13 703
6 767
5 427

111 607
74 950

116 557

66 554
37 119ts 274
14 9S?
14 857
13 485
11 820I 047
7 891
7 881
7 637
6 990

2t5 497
139 095
354 592

163 612
142 t34
94 549
91 193
60 030
52 020
3s 876
28 884
1{ 602

13 431
12 865
rt ocl
10 739
10 159
I 881
I 110
I 074

I 996
6 909
2 7Lt

506
20 LZz
32 722
52 844

5 1187 075
6 013
2 308

20 514
24 862
45 376

4 486{ 301
5 798
4 1692 020
41118
3 115

93 716
30 594

12{ 31.0

169 686

aza
3 027

389
3 564

515
1 884

72 ?70
49 828

122 098

79 184
56 018
?6 5?2
17 199t? 752
1 820
8 259

12 6.13
11 057
5 058I 311
5 376
7 157
4 359
5 759

641 508

I 347 348

26 808
19 786
1 117
3 636
4 002
6 614

90 065
87 856
41 507

2 251 295

22 L20 786

BAY
HE SS
RHPF
Nt,l

L2 623
1r 643
11 353
5 109

40 ?28
71 361

112 089

36 960
18 589
18 16r
15 379
12 881
10 3687 425

23a 203
L23 700
361 903

473 992

BAY
HESS
NH
NN
HMB
BLNI.I
Nr.l
Nh
BAI.IUE

BAY
HE SS
BAY
ELNh
BAI.IUE
N14
BAY
Nr^l
BAY
HMB
BAY
NI,,I

BAY
HE SS
Nl.1
BAI,IUE
BAY
HMB
Nr^l
B Ll'll^l
BAI,,IUE
BAY
BAY
BAY
ND SA
BAY
HESS
B,IY
N14

BAI.IUE

100,0

3
7
0

I
2
0

36
63

100

65
34

100

I
2
0

50
39

100

JAPAN
IlUENCHEN, LANOESHAUPTSTAOT
FRANKFURT At'l I'1AIN, STADT
DUESSELDORF, STADT
HEIOELBERG, STAOT
ROTHENBURG 08 DER TAUBER, STADT
HAHBURG. FREIE UND HANSESTADT
KOELN, STADT
BERLIN (NEST), STADT
STUTTGART, LANDESiIAUPTST,TDT
NUERI.]BERG, STACT
SCHI,JAI..IGAU
FUESSEN, STIDT
HANNOVER. LANDESHAUPTSTADT
AUGSEURG, STAOT
l^JiE S8ÄDEl,l. LAI'I0ESHAUPTSTÄ07
I^IUERZtsURG, STAOT
BONN, STADT
B(DEI.i-BADEN, STADT

2

GEMEINDEN MIT MEHR ALS 5 OOO UEBERNACHTUNGEN
DATEI'J FUER RHEINLAND-PFALZ EINSCHLIESSLICH OER PRIVATOUATIERE UND GEI^IERBLICHEN KLEINBETRIEBE
UEBERNACHTUNGEN IN DEN BEVORZUGTEN UND DEN UEBRIGEN GEI4EINDEN, BEZOGEN AUF OAS HERKUNFTSLAND

72-



6 ATIKUENFTE UIID UEBERTIACHTUNGEN 1988 OER AUSLAENOISCHEII GAESTE

II{ SEHEREERGUNGSSTAETTEN NACH I{ICHTIGEN HERKUT{FTSLAENOERTI

IN EEVORZUGTEN GEMEII{[)EIT)

HE RKUNFTSLANO

GEMEINDE 1 )

B UNDE SLANO

ANTEIL IN 1 2)

ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN

BREMEN, STADT
MANNHE]M. UNI VERSITAETSSTAOT
HAINZ, STAOT
PR]EN A. CHIEHSEE, I,IARKT
RUEOESHEIM AM RHEIN, STADT

ZUSAHMEN
UEBR]GE GEMEINDEN

ZUSAMMEN

SONSTIGE ASIATISCHE LAENDER
FRANKFURl AM MAIN, STAOT
MUENCHEN, LANDESHAUPTSTADT
HAMBURG. FRE]E UND HANSESTADI
KOELN, STAOT
BONN, STADT
OUESSELDORF, STADT
BERLIN (I^IEST), STADT
MAINZ, STAOT
NIESBAOETI, LANDESHAUPTSTADT
STUTT6ART, LANDESHAUPTSTADT
BREHEN, STADT
AACHEN, STADT
HEIOELBERG, STADT
NEU-ISENBURG, STADT
HANNOVER, LAI'IDE SHAUPTSTADT
NUERNBERG, STAOT
KARLSRUHE, STADT
HÄNNHEII,l, UNI VERSITAETSSTAOT
ERLANGEN, STAOT
BADEN-BAOEN, STADT
OARITISTAOT, STADT
SEEHE I M- JUGENHE I14
ESSEN, STADT
ESCHBORN, STADT

ZU SAI4NEN
UEBRIGE 6EMEINDEN

ZUSAMMEN

ASIEN ZUSAHMEN
ZUSAMMEN

ARGENTINI EN
FRANKFURT AI.1 MA]N, STAOT
NUEI.JCHEN, LANDE SHAUPTSTAOT

Z USAI'Ii'IEN
UEBRIGE 6EHEINDEN

ZUSAMI.IEN

8 REM
BAI,IUE
RHPF
BAY
HESS

HESS
BAY
HMB
Nt.l
Nr"l
Nt,l
BLNI,,I
RHPF
HESS
BAI^IUE
B REM
Nt^l
BAI.IUE
HE SS
NOSA
BAY
BAI,,IUE
EAI,IUE
BAY
BAHUE
HESS
HE SS
Nr^t
HESS

226
83
E7
51
47
rl3
39
2C

150
583
386
983
048
410
682
2LA

77
?2

100

I
I
0

4 013
4 340
4 724

412
{ b55

505 128
118 054
623 tBz

961
769
730
657
377

4
3
8

26

7 185
6 789
6 789
5 338
s ?37

814 329
247 464
055 793

100

28
7r
00

44
55

100

100
100

I
I
0

19 330
18 343
15 582tt 779I 633I 492I 053

o otrE
8 611
B 187
6 875
5 839
6 716
6 521
5 773
5 635

736 784
285 301
022 045

122 589
31 389
22 Est
15 638
8 926

18 343
13 943
8 585
6 422
6 909
3 452
? r?9
4 3{9
1 829
2 993
5 511
1 976
2 569
1 {05
2 185
1 051-141

1 289
5 328

290 002
76 315

356 317

I 755I 560
17 315
44 229
61 544

20 010
74 37?
10 936I 316
7 779
6 507

68 525
85 092

153 617

44 457
33 118
19 490
14 654
'14 0L2
14 002
12 775
12 030
11 860
I 533

185 331
166 039
351 3 70

7 74r
7 741

20 790
18 518
5 118
5 238.i 088
7 760
6 075
6 662
6 673
5 932

86 854
83 393

774 241

HESS
BAY

BAY
HE SS
RHPF
Nr^t
BLNh
HHB

HESS
8tY

100. 0 1 111 597

3 206
7 093
5 905
3 936
2 249
2 954

31 343
31 192
62 535

2 432 470

I
I
0

ERASIL]EN
MUENCHEN, LANDESHAUPTSTADT
FRANKFURT AM MAIN, STADT
HAINZ, STADT
KOELN, STADT
BERLIN (I,,JEST), STADT
HAMBURG, FREIE UNO HANSESTADT

ZUSAMMEN
UEBRIGE 6EHEINOEN

ZUSAI'IMEN

CHILE
UEBRIGE GEMEINDEN

ZU SAMHEN

KANADA
NUENCHEN, LANOESHAUPTSTAOT
FRANKFURT ATl I.1AIN, STAO-
LAHR,/ SCiII.IARZI.IALO, STAOT
BERLIN (I.]EST), STADT
BA0Et,l-8ADEN, STA0T
DUESSETDORF, STADT
HAMBURG, FREIE UND HANSESTAOT
K0ELIJ' ST/:DT
NTINZ. STADT
HEIOELBERG, ST,IDT

zu saNtlEt,t
UEBRI6E GEI,IEINDEN

z u slr'1rlEN

TlEI I KO
FRAIIKFURT al'1 lt:Il'1, STTDT
IlUEI'ICHEN. LAI.IOESH:UPTSTÄDT

6
4
0

8AY
HE SS
BAt,.IUE
BLNI^]
BAI.IUE
Nr^1

Hr.rts
til.l
RHPF
B^NUi

20 368
20 368

5 625.t 240

7
3
0

r) GEMEINDEN MIT I'IEHR ALS 5 OOO UEBERNACHTUNGEN
1) DATEII FUER RHEINLAND-PFALZ EII'ISCHLIESSLICH 0ER PRIV4
2) UEBERIJACHTUNGEN Il'J OEN BEV0RZUGTEN UND DEN UEBRIGET']

TIERE UND GEI^IERBLICHEN KLEINBETRIEBE
.INDEN, BEZOGEI'J AUF 9AS HERKUNFTSLAIIO

TQU,I
GEI4E

73-
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6 ATIKUEIIFTE UNO UEBERIIACHTUilGTil I988 DER AUSLAEII()ISCHEII GAESTE
II{ BEHERBERGUI{GSSTAETTEI{ NACH TICHTIGEIi HERKUIIFTSLAEIIDERT

II{ EEVORZUGTEI{ GEITIEII{DENr)

IIE RKIT'IFTSLAND

GEI'EINDE I )

BU'IDESLAND

ANTEIL IN T 2)

ANKUENFTE UEBERNACHTII{GEN

ZUSAI'tlEN
UEBRI6E GEMEINDEN

ZUSAMI'IEN

USA
I'tUENCHEN. LANDE Sl,IAUPTSTAOT
FRANKFURT AI'I I'tAIN, STADT
BERLIN 0{EST}, STaoT
HEIDELBERG, STADT
HAHBURG, FREIE IT.IO TIANSESTADT
t4aINZ, STaoT
KOELN, STADT
STUTTGART. LANOESHAUPTSTADT
GARHISCH-PARTENKIRCHEN, I'tARKT
DUESSELDORF, STAOT
ROTHENBURG OB DER TAUBER, STAOT
NUERNBERG, STADT

. I.IIESBADEN, LANDESHAUPTSTAOT
BAOEN-BADEN, STADT
VIERNHEIM, STAOT
T,IAIINHEIM. UNI VERSITAETSSTADT
SINDELFINGEN, STADT
I.IILLINGEN (UPLAND)
DARMSTAOT, STAOT
NEIFISENBURG, STADT
FREIBURG IM EREISGAU, STADT
I.IUERZBURG, STADT
KIISERSLAUTERN, STADT
OBERAI'IMERGAU
BONN, STADT
RUEDESHEIM AM RHEIN, STADT
TRIER, STADT
SULZBACH (TAIAUS)
HEILBR0Tü'r, sTa0T
LANDSTUHL, STAOT
ERLANGEN, STADT
BREt.IEN, STADT
HAi.II.IOVE R, LANOE SHAUPTSTADT
BERCHTE56ADEN, I,TARKT
ScHRIESHEIt't, STA0T
KOBLENZ, STADT
AU6SBURG, STADT
PIRr',raSENS,5TA0T
LUDT.IIGSBUR6, STA0T
ANSBACH, STADT
GRAFENI,.IOEHR, STADT
FUERTH, STAOT
RAI''ISTEIN-HI E SENBACH
t{aLL00RF, sTaDT
KELSTERBACTI, STADT
LINDAU (EODENSEE), STADT
BAD KISSINGEN, STADT
KARLSRUHE, STADT
FUESSEN, STADT
BOEBLINGEN, STAOT
NEU-ULM, STADT
HEHSBACH, STADT
OFFENBAC}I AM T,IAJN, STADT
HOERFELOEN-I{ALLDORF I STADT
r,,r0Rr'rs, sTADT
SCHhIANGAU
BAO AIBLING, STADT
ZI.IEIBRUECKEN, STADT
SEEHE IM- JUGENHE I M
LUDhIIGSHAFEN AM RHEIN, STADT
BREMERHAVEN, STADT
ASCHAFFENBUR6, STAOT
PRIEN A. CHIEMSEE, MARKT
ULTI. UNIVERSITAETSSTAOT
BAI4BER6, STAOT
BAD KREUZNACH, STADT
SONTHOFEN, SIADT
BAO HERRENALB, STAOT
SCHI^IAEBISCH GNUEND, STAOT
STA0TBERGEI'I, MÄRKT
6ERSTHOFEN, STADT
TRIBERG IN SCHI.IARZI,.IALO, STADT
AACHENI STADT
OBER,,IESEL, STAOT
REGENSBURG, STADT
HANAU, STADT

29
7o

100

2
B
0

I 865
19 753
29 618

278 A22
260 435
75 3r2
72 653
{5 975
45 081
39 352
26 948
28 358
26 423
111 975
25 981
23 550
24 t07
t0 7?'7
20 386t3 322I 3661l 164
15 807
74 240
1? 372
6 754

10 8151t 076ls 897
12 681I 0453 426
5 r83
7 616
7 989
8 692I {19

15 465
12 1156
10 103
2 952
3 690
3 979
5 915
4 807
6 188
8 806

10 375
8 431
2 214
4 693I 873
2 672
2 666

10 700
5 307

10 516
z 932
7 867
1 200
2 805
1 180
6 S19
3 691
4 580I 664
5 382
4 057
2 3592 457I 690I 969
2 627
1 1C1
6 {07
3 626
4 771
4 324
2 792

18 3112
44 578
62 920

8AY
HE SS
BLNI.I
BAHUE
iIMB
RHPF
Nt,/
BAI,.IUE
BAY
NN
BAY
BAY
HESS
EAI,IUE
HE SS
BA}IUE
EAHUE
HESS
HE SS
HE SS
BAI.,IUE
BAY
RHPF
BAY
NI,I
HE SS
RHPF
HESS
BAl.,lUE
RHPF
8AY
BREI.I .

NDSA
BAY
BAI.,IUE
RHPF
BAY
RHPF
BAI,,IUE
BAY
BAY
BAY
RHPF
BAI.IUE
HESS
BAY
BAY
BAI.IUE
BAY
BAI,IUE
BAY
BAI,,IUE
HESS
HESS
RHPF
8AY
8AY
RHPF
HE SS
RHPF
BREM
BAY
BAY
BAI,IUE
BAY
RHPF
8AY
BAI^IUE
BAl,iUE
BAY
BAY
BAI^IUE
Nl^l
RHPF
BAY
HE SS

5S3 606
409 363
225 302
124 625
93 984
89 356
81 640
78 253
EO OAE

53 720
53 005
49 065
45 461
{3 865
ao ooo
341 213
32 047
25 061
2A 720
28 044
?4 827
23 936
23 481
23 229
?2 3Zr
20 803
20 555
20 483
20 368
19 975
19 559
19 116
19 027l8 9{3
18 050
17 555
t7 ?s9
15 338
15 176
13 796
13 785
13 {04
72 755
12 669t2 32A
12 LLz
tL 927
11 615
11 578t7 202t1 115
10 807
r0 73{
10 676
10 263t0 226I 891I 513I 1150I 429
9 332I 331I 082
9 019
8 711
8 668I 608
8 1157
8 356
7 906
7 701
7 674
7 6557 43'i7 151
6 909

.) GEI.EINDEN MIT HEHR ALS 5 OOO UEBERNACHTUNGENI) DATEN FUER RHEINLAND-PFALZ EINSCHLIESSLICH OER PR]VATQUATIERE IJND GEI^IERBLICHEN KLEINBETRIEBE2) UEBERNACHTUNGEN rN DEN BEvoRzUGTEN rx.lD DEN UEBRTGEN odr,rerr.toer,r,-AEZocE[ Äür oÄ§ nEnkrjNFr§iÄr,ro
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5 ANKUEI{FTE UNt) UEBERNACHTUI{GEII 1988 OER AUSLAENOISCHET{ GAESTE
IN BEHEREERGUNGSSTAETTEN NACH IIICHTIGEI{ HERKUTIFTSLAENOERI{

IN BEVORZUGTEN GEMEINDENT)

HE RKUNFTSLAND

GEMEINDE 1 )

B UNDE SI-AND

ANTEIL IN % 2)

ANKUENF TE UEBE RNACHTUNGEN

SANKT GOAR, STAOT
VItSECK, STAOT
BAD HOMBURG V.D, HOEIIE, STADT
KRONBER6 IM TAUNUS, STADT
ESSEN, STAOT
BUECHENBE UREN
KIEL, LANDESHAUPTSTADT
KASSEL, STADT
E RLEN SEE
OINKELSBUEHL, STAOT
LEINFELDEN-ECHTERDINOEN, STADT
FULDA, STADT
SCHOENAU A. KOEN]GSSEE
TITISEE-NEUSTAOT, STADT
HOENCHENGLADBACH, STADT
KITZINGSN, STADT
TUEBINGEN, UNIVERSITAETSSIAOT
KONSTANZ, UNIVERSITAETSSTADT
MOERS, STADT
GIESSEN, UNIVERSITAETSSTAOT
OSTFILDERN, STADT
BITBURG, STADT
DORT14UND, STAOT
HIRSCHSERG AN OER EERoSTRASSE
ESCHBORN, STAOT
PULLACH ]. ]SARTAL
COCHEM, STADT

ZU SAMI4EN
UEBR]6E 6EMEINOEN

ZUSAMMEN

SONSTIGE AFIER]KANISCHE LAENDER
FRANKFURT AM I'IAIN, STAOT
HUENCT]EN, LANOE SHAUPTSTADT
itAMBUR6, FREiE UND HANSESTADT
BONN, STADT
KOELN, STADT
BERLIN (I,.IEST), STADT

ZUSAI,lMEN
UEBRIGE GEMEINDEN

ZUSAMMEN

AMERIKA ZUSANI4EN
ZUSAI'1I,IEN

AUSTRAL I EN
MUENCIlEN, LANDESHiUPTSTAOT
FRAhIKFURT AI,1 HÄIN, STADT
BERLIN (NEST), STADT
KOELN, STADT
HAHBURG, FREIE UND HANSESTADT
HEIDELEER6, STADT
DUESSELDORF, STAOT

ZUSAMMEN
UEBRI6E 6EMEINDEN

zusal4l'4EN

NE U SEE LAND
FRANKFURT AM MAIN, STADT

ZUSAMI.IEN
UEBRIGE GEHEINDEN

ZUSANI'1EN

OZEANI EI.I
UEBRIGE GEME]NOEN

ZUSAMMEN

AUSTRALIEN, NEUSEELAND, OZEANIEN ZUSAMI4EN
ZU SAMNEN

OHIIE ANGABE
tlrJEIJCHEll, L,lNDE SH: UPTSTiDT
Hi|.ltsURG, FREIE UND HiIJSESTÄDT
Bic EIJDORF, I'1!RKT
FR,INKFURT LI] I'1:IN, STIDT
BCilrt, sTlD'T
DUESSELOORF, ST:DT
OF IE R SCH'],ING
KOELN. STADT
BlN KlSSINGEN, ST,IDT
SI EG SD ORF

RHPF
BAY
HESS
HE SS
NH
RHPF
SCHH
HESS
HE SS
BAY
BAI^IUE
HE SS
BAY
BAI.IUE
Nh
BAY
BAI,,JUE
BAI.IUE
I'l!!
HE SS
BA}^IUE
RHPF
Nr^1

BAI,IUE
HESS
BAY
RHPF

HESS
BAY
HMB
Nh
r.lt,J

B LNI^I

BAY
HES S
BLI'lH
Ntl
HH8
BAI.IUE
Nt'l

HE SS

8t.18
B.Y
HE SS
I.JI,]

t'tN
BAY
lir.l
BlY
BI\

100.0

100.0
100. 0

100. 0

2 234 39A 4 684 144

4 111
52s

2 037
2 529
2 487r 027
1 975
4 024
1 187
4 429
4 382
2 9?8
2 379
3 697
2 254

906
2 485
3 436
1 045
2 200

780
1 390
2 065
4 5?2
5 017
1 752
2 966

517 261
366 091
883 352

5
E

0

6 866
6 794
6 677
6 601
6 600
6 582
6 441
6 400
6 235
6 164
6 008
5 946
5 881
5 835
5 767
5 652
5 614
5 513
5 462
E zCC

5 303
5 2?2
5 160
5 132
5 113
5 064
5 022

063 003
838 023
901 026

78
2r
00

49
50

100

49
50

100

20
?3

100

I
1
0

21 805
13 458
I 854
7 914
7 3167 195

66 542
66 757

133 299

12 641
5 727
3 507

2 838
2 501

29 405
25 119
54 524

35 131
21 80S
12 619
I 910
I 876
7 059
s 589

101 993
102 979
201 972

I
2
0

o

0

17 800
i1 396
5 068
5 583
4 AA2
4 309
2 538

51 576
55 918

10? 494

2 902
2 902

14 836
t7 738

1 238
4 ?38

r29 410

19 0.r0
6-c0

1l 238
2 593
6 641
2 )8A
1 224
i 59.J
2 r11

6 873
6 873

26 107
32 980

12 096
12 096

250 048

31 939
29 113
1S 378
16 329
15 651
12 536
11 206I 383
6 i23
6 41-?

*) GEI4EINDEN T1IT HEHR ALS 5 OOO UEBERNACHTUNGEN
1) DITEN FUEF RHEINLANO-PFALZ EINSCHLIESSLICH DER PRIVATQUITIERE UNO GEI.IERBLICHEN KLEINBETRIEBE
2) UEBERI.IACHTUNGEN IN DEN BEVORZUGTEN UNO OEN UEBRIGEN GEI4EINDEN, BEZOGEN AUF OAS HERKUI'IFTSLANO
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AI1KUENFTE UIII) UEBERIIAC8TI]iIGEiI I 988 t)ER AUSLAET{O ISCHETI GAESTE
I tt BEHEREERGUI{GSSTAETTEI{ i{ACH I{ICHTIGETI HERKUI{FTSLAEI{OERII

III BEVORZUGTEN GEHEINDEilT)

HE RKUNFTSLANO

G€MEINDE 1 )

EUNDESTAND

ANTEIL IN 1 2)

ANKUENFTE UEBERNACIJTI,I,IGEN

I.IALDKIRCHEN, SIADT
ANKU14

ZUSAMMEN
UEBRIGE GEMEINDEN

ZUSAMMEN

BAY
NDSA

5 613
5 465

165 753
226 214
391 967

1 564
3 706

76 586
93 191

169 877

3
7
0

42
57

100

AUSLAND ZUSAMMEN
zusat'tr'EN 30 352 807100.0 t3 L62 372
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